




 

Heike Reinhardt 
mit Linus (14) &

Lucy (14)

ie schönste Zeit des Jahres – die 
Urlaubszeit – will gut geplant sein. 
Hotels und Ferienwohnungen, in 

denen Hunde willkommen sind, gibt es 
zum Glück immer mehr. Auch 
wenn man leider beobachten 
muss, dass beim Aufpreis für 
den Hund oft üppig aufge-
schlagen wird. 20 Euro pro 
Hund und Nacht sind keine 
Seltenheit. 

Das kann schon ein 
kleines Loch ins 
Urlaubsbud-
get reißen, 
wenn man 
länger und/
oder mit meh-
reren Hunden 
unterwegs ist.

Aber vielleicht haben 
Sie ja Glück und gewinnen einen 
unserer Kurztrips ab S. 60. 

Ich drücke Ihnen auf jeden fall die 
Daumen! Wie man sich als Hund in 
einem Hotel verhält, das mussten mei-
ne beiden Süßen auch lernen. Nicht 
aufs Bett springen, Aufzug fahren, und 
Maulkorb anziehen, das sind nur drei 
der Dinge, die ein vierbeiniger Rei-
sebegleiter können sollte, damit der 
Urlaub für alle Beteiligten entspannt 
und stressfrei abläuft. Wie Sie das und 
andere Situationen schon vor der Rei-
se trainieren können, haben wir ab S. 
14 für Sie aufgeschrieben. 

Auch falls Ihr Hund nicht mit Ihnen 
reisen kann und – aus welchen Grün-

Schon im Reisefieber?
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Unsere Experten 
in dieser Ausgabe

und noch viele mehr!

Dr. Sita Meinzer
Die Tierärzin bringt wieder mehr 

Freude in das Leben arthrose-
geplagter Hunde, ab S. 52

Dr. Susan Kröger
Die Ernährungsexpertin erklärt 

ganz genau, wie eine schonende 
Futterumstellung abläuft, ab S. 46

Martin Rütter
Der Hundeprofi und seine Trainer 

wissen, wie man liebevoll und 
eindeutig Grenzen setzt, ab S. 28

Perdita Lübbe-Scheuermann
Die Glosse der bekannten Hunde-
trainerin ist Kult! Exklusiv nur in 

„Partner Hund“, ab S. 88

D den auch immer – bei Freunden oder 
Verwandten bleibt, dann haben wir ab 
S. 36 ein paar Tipps zusammengestellt, 
die ihm und seinen Hundeeltern auf 

Zeit den Aufent-
halt  etwas er-
leichtern. 
   Besser aber 
ist es natür-
lich, wenn Ihr 
vierbeiniges 
Familienmit-
glied im Urlaub 
dabei sein kann.

Und wenn 
Sie überlegen, 

vor der Reise 
einen Fut-
terwechsel 
durchzu-

führen, weil das Futter 
am Zielort nicht erhält-

lich ist oder Sie dort nicht 
barfen oder kochen können, dann lesen 
Sie doch mal den Artikel von Ernäh-
rungsexpertin Dr. Susan Kröger, die ab  
S. 46 genau aufschlüsselt, worauf  Sie da-
bei achten sollten. 
  
Haben Sie Ihr Traumziel mit Hund 
schon gefunden und möchten Sie es mit 
anderen Lesern und Leserinnen teilen, 
dann freue ich mich auf Ihre Zuschrift 
unter redaktion@partner-hund.de.

              Ihre
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TITELTHEMA 
Ob Maulkorb- oder Boxen-
training: Mit diesen Tipps wird 
Ihr Hund an jedem Ferienziel 
zum gern gesehenen Gast

Unsere Titelthemen

28
MARTIN RÜTTER
Grenzen werden 
nicht gegen den 
Hund gesetzt, son-
dern sind für ihn da

38

22

PFLEGE
Shampoo,  

Bürste, Salbe: So 
gelingt die  

Hundewäsche

RASSE-PORTRÄT
Alles Wissenswerte 
zum West Highland 
White Terrier

Momentaufnahme 6
Echt Schwein gehabt!

News & Trends 8
Aktuelle Nachrichten und Produkte
 

 Unser Titelthema 14
Im Urlaub ist vieles anders als daheim. 
Unsere Trainingstipps sorgen dafür, 
dass Ihr Hund auch auf Reisen seine 
guten Manieren behält 

Schlau macht Wau! 20
C wie Chemische Kommunikation

I N H A L T  05/2024

 Rasseporträt 22
Der Westie: ein weißer Wirbelwind

Klugscheißer 26
Warum wedeln Hunde mit ihrer Rute?
 

 Martin Rütter 28
„Hunde brauchen Grenzen“: 
Konsequente Regeln helfen  
dem Vierbeiner im Alltag

 7 Tipps 36
wenn der Hund bei Freunden bleibt

Pflege-Special Teil 2 38
Weiter geht’s mit dem Frühjahrsputz: 
Zwei- und Vierbeiner sind diesmal dran

Welpen 44
Zum ersten Mal ab in den Urlaub
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58
SHOP
Im Urlaub darf das Hundegepäck 
nicht fehlen. Das sollte drin sein

60

46

52

82

REISE
Hier sind Hunde nicht 

nur willkommen, sondern 
gern gesehene Gäste

ERNÄHRUNG
Langsam oder abrupt, 
mischen oder trennen? 
So klappt es mit dem 
neuen Futter

GESUNDHEIT
Welche Übungen dem 
Hund bei Arthrose gut tun

RARE  RASSE
Der Workaholic-Hund 
aus „Down Under“

36
TIPPS
Das sollten Sie vor-
bereiten, wenn Ihr 
Hund bei Freunden 
Urlaub macht

 Ernährung 46
Futterumstellung: Wann ist sie notwen-
dig und wie funktioniert der Wechsel?

Senioren 50
Tipps für eine erholsame Nachtruhe

 Gesundheit 52
Glücklich trotz Arthrose
So sieht eine mögliche Therapie aus
 
Shop 58
Alles gepackt für den Urlaub mit Hund 
 

 Reise-Ziele 60
Die schönsten Hundehotels 
plus 4 Kurzurlaube zu gewinnen

Lesertest 66
Diesmal: Die Haustierkamera von PetTec 

Umfrage  68
Wie speist Ihr Hund am liebsten? 

Quiz 72
Wo das Tempo zählt

Rätsel 76
„Wer bin ich?“ und Kreuzworträtsel  
Mit Gewinnspiel

Hunde in Not 78
Jagdhündin Andromeda wurde 
aus einer fast aussichtslosen 
Lage gerettet

Leserpost / Impressum 80

 Rare Rasse 82
Ein Hund, der auf den Rücken der 
Schafe reitet: Der australische Kelpie 
 
Fotoalbum 86
Ihre besten Bilder

Perditas (Ein-)Blick ins  
Hundeleben  88
Bellen erlaubt!

Vorschau 90
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Echt Schwein gehabt! 
Das kann man von Oscar, dem Wild-

schwein, definitiv sagen. Er wurde 

als kleines Ferkel von Grégory Guiot 

beim Spaziergang mit seinem Hund 

Talia im Wald gefunden – die Mutter 

war weit und breit nicht in Sicht. Gré-

gory entschloss sich kurzerhand, das 

verwaiste Tier aufzunehmen. Gemein-

sam mit seiner Frau Tiffany päppelten 

sie das Ferkel auf. Seitdem lebt Oscar 

ein behütetes Leben als Familien-

schwein – Spaziergänge durch den 

Ort Laneuville inklusive. Inzwischen 

bringt Oscar stolze 80 kg auf die Waage 

und lebt im Haus der Familie – er hat 

sogar seinen eigenen Platz auf dem 

Sofa. Die Nachbarn sind es bereits ge-

wohnt, doch Besucher staunen nicht 

schlecht, wenn das kuriose Gespann 

täglich durch die Gegend zieht.  

M O M E N T A U F N A H M E
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A 
uf der Ostseeinsel Usedom findet 

jedes Jahr ein ganz besonderes 

Event statt: Baltic Lights ist ein 

Schlittenhunderennen, bei dem Prominente 

gegeneinander antreten und Spenden für 

die Welthungerhilfe sammeln. Auch 2024 

war das Event vom 1.  bis 3. März ein voller 

Erfolg: 75.000 € konnten dabei für den 

guten Zweck gesammelt werden. Zahl-

reiche Stars aus Film und Fernsehen ließen 

sich von den ihnen anvertrauten Huskys 

als sogenannte „Musher“ (Schlittenführer) 

im Schlitten ziehen – auf einer 2 km langen 

Rennstrecke am Strand zwischen den See-

brücken Heringsdorf und Ahlbeck. Unter 

ihnen Schauspieler Oliver Mommsen, Daniel 

Noah, Anja Kling und natürlich TV-Star und 

Veranstalter der Baltic Lights Till Demtrøder. 

Er achtet unter anderem stets darauf, dass 

es den Teilnehmern gut geht und vor allem, 

dass es den Hunden an nichts fehlt, sie ganz 

entspannt sind und das Rennen wesensge-

recht, ohne Stress und Druck, dafür mit viel 

Spaß für die Vierbeiner stattfindet. Gewin-

ner waren bei den Damen Andrea Lüdke 

und bei den Herren Hendrik Duryn, die 

unter tosendem Applaus der rund 60.000 

Zuschauer über die Ziellinie bretterten. 

(Übrigens: In der kommenden Ausgabe von 

dogs – unserem Partner-Magazin – plaudern 

wir mit Teilnehmer Daniel Noah über das 

Event, seinen Hund Jack sowie die Themen 

Tierschutz und Listenhunde.)

Baltic Lights 2024

Mit Vollgas für den guten Zweck

Immer auf dem neuesten Stand: Die interessantesten Meldungen aus aller Welt,
spannende Fakten rund um unsere Vierbeiner und brandneue Produkt-Tipps

haben wir für Sie kurz und knapp zusammengefasst

Neues aus der Hundewelt

N E W S
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Designer Floris van Bommel hat, in-
spiriert von seiner Hündin Flapper, 
einen Sneaker entworfen, der kürz-

lich für 2800 € zugunsten eines 
Tierheims in den Niederlanden 

versteigert wurde. Der Schuh im 
Felllook trägt flauschige Schlapp-
ohren und hat hinten sogar einen 

putzigen rosa Hundepopo.

Eine unabhängige Studie 
von Kimberley Charlton 

(Universität Lincoln) 
und Elisa Frasnelli 

(Universität Trient) 
brachte die Erkennt-

nis, dass Hunde wohl 
eine Pfoten-Präferenz 

haben und man sie 
somit in Links- oder 

Rechtshänder einteilen 
kann. Bei ihren Studien 

konnten die Forscherinnen 
nicht nur feststellen, dass 

solch eine Präferenz besteht, 
sondern auch, dass diese oft mit 

der Händigkeit der Besitzer über-
einstimmt. Außerdem zeigte die Studie, 

dass vor allem weibliche Hunde eine Tendenz zur 
Rechtspfotigkeit haben. Bei den Rüden war es spannend: Jun-

ge hatten eine Präferenz zur linken, ältere zur rechten Pfote.

Mehr als 1,6 Mio. € konnte 
die Fressnapf-Initiative 
„tierisch engagiert“ 2023 
für Tiere in Not sammeln. 
Zudem wurden über 
2750 Spendenpaletten 
an insgesamt knapp 2000 
Tierschutzvereine in ganz 
Europa verteilt. „Wir sind 
tief beeindruckt, dass 
die Menschen auch in 
Krisenzeiten nicht ver-
gessen, wie wertvoll und 
wichtig unsere Haustiere 
und die Menschen sind, 

die sich aufopferungsvoll 
um sie kümmern. Wir 
werden nicht müde, darauf 
hinzuweisen und das 
tolle Engagement unserer 
Kundschaft und Mitarbei-
tenden zu bündeln“, sagt 
Fressnapf-Gründer und 
-Inhaber Torsten Toeller. 
Die Initiative vereint 
europaweit das Engage-
ment von Mitarbeitenden, 
Kunden und Unternehmen 
für Tierschutz und tierthe- 
rapeutische Einrichtungen.

 Tierisch engagiert!

Millionen-Spende

Tierische Auktion

Sneaker zum  
Knuddeln 

Studie  

 Links- oder  
Rechtspfoter?

Frühlingsfein
Produkttipp

Die soften Snacks mit Lamm und Ros-
marin-Kartoffeln sind eine feine Beloh-
nung für Hunde mit Unverträglichkeiten 
(dank Monoprotein-Rezeptur). 
▷ Caniland Frühlingshappen, 125 g, 4,99 €, 

www.deuka-companion.com
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Um über die schlimme Lage der Tierheime zu sprechen und 

Lösungen zu entwickeln, veranstaltete Bundestierschutzbeauf-

tragte Ariane Kari am 1. Februar mit 34 Vertretern von Tierheimen, 

Kommunen, Tierärzten und dem Justiz- und Landwirtschaftsminis-

terium einen Runden Tisch. Der Präsident des Deutschen Tierschutz-

bundes, Thomas Schröder, und unsere Redakteurin Christiane Flechtner waren auch vor Ort. 

Neben der Entlastung der Tierheime forderte Kari einen Sachkundenachweis für Tierhalter, eine 

stärkere Regulierung des Online-Handels, die Eindämmung spontaner Haustierkäufe und ein 

Verbot des Tierverkaufs auf öffentlichen Plätzen. Eine nächste Runde ist bereits geplant.  

Krisengespräch

Es geht um den Tierschutz

Recht und Gesetz 

Darf mein Hund samt Auto abgeschleppt werden?
Stellen Sie sich vor, Sie 

sind kurz mal im Super-

markt. Ihr Auto samt Hund parkt draußen 

vor dem Eingang. Als Sie zurückkommen 

ist es passiert: Das Auto ist weg – abge-

schleppt. Was passiert mit dem Hund? Und: 

Dürfen Autos mit einem Tier drin eigentlich 

abgeschleppt werden? „So ohne Weiteres 

geht das nicht“, sagt Barbara Felde von der 

Deutschen Juristischen Gesellschaft für 

Tierschutzrecht: „Keinesfalls darf ein Hund 

mit einem Auto irgendwohin verbracht 

werden, wenn die Gefahr besteht, dass der 

Hund verspätet gefunden und befreit wird, 

weil der Halter des Wagens nicht weiß, wo 

sein Wagen hingeschleppt wurde.“  

Das Abschleppen des Autos ist zwar wei-

terhin zulässig, jedoch muss die abeschlep-

pende Partei den Hund aus dem Auto holen, 

bevor es entfernt wird. Die dabei entstan-

denen Kosten trägt der Fahrzeughalter. Es 

muss also niemand befürchten, dass der 

Vierbeiner in so einem Fall alleine in einer 

Garage oder Ähnlichem landet. Darauf ach-

ten, dass das erst gar nicht passiert, ist aber 

wohl die bessere Strategie. Denn wenn die 

Polizei oder eine Abschleppfirma den Hund 

aus dem Auto sicherstellen müssen, be-

deutet das für diesen eine Unmenge Stress 

und Panik. Im schlimmsten Fall kann es zu 

einem Beißvorfall kommen oder der Hund 

läuft vor Angst weg. Am allerbesten, man 

lässt den Hund bei solchen Besorgungen 

einfach zu Hause, denn im Auto wartet 

sowieso kein Vierbeiner gerne allein.

DAS IST 
IHR RECHT

Süßes Teilchen
Produkttipp

Dieses Spielzeug in Form 
einer Breze, mit gestickten 

Salzkörnern und bunten 
Streuseln hat einen animie-

renden Squeaker und  
bietet jede Menge Spaß für 

Vierbeiner. 
 ▷ Tiaki Hundespielzeug 

„Brezel“, 3,99 €,  

www.zooplus.de
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Am 21. Juni ist Internationaler Tag des Bürohundes. Sie 
haben oder kennen einen Hund, der Ihnen den Tag im Büro 
besonders wertvoll macht? Dann schicken Sie uns ein Foto 
und beschreiben ganz kurz, warum dieser kuschelige Kollege 
Deutschlands Super-Bürohund ist. Machen Sie mit und 
sichern Sie sich einen Supergewinn! 

Mehr als 60 % aller Golden Retriever erkranken an 
Krebs. In einer Studie der University of California 

fanden Forscher nun ein Gen, das mit einer höheren 
Langlebigkeit verbunden ist – HER4. Goldies mit die-
sem Gen können also älter werden als die ohne. Eine 
wichtige Erkenntnis, die einen bedeutenden Schritt 

für die Tiermedizin markieren könnte.  

>> Mein kleiner  
Wuschel ist überall  

dabei. <<

Bewerben Sie sich jetzt!

Jahresration „mera pure sensitive“
Futter im Wert von max. 600 Euro 
+ exklusiver Beratungstermin 
für die perfekte Fütterung 

Super-Snacker-Paket 
je im Wert von 100 Euro 

+ mera Plüschtier
Maskottchen „Wau“

Alle Infos zur Aktion erfahren Sie 
hier auf dieser Website

Einfach QR-Code scannen!

Moderatorin und  
Model Rebecca Mir mit 
Goldendoodle Macchia 

Forschung

Hunde-Gen gegen 
Krebs entdeckt?

2.  &  3. Platz

1. Platz

A D V E R T O R I A L



Termine 
25./26.05.202425./26.05.2024

SUP-Kurs mit Hund 

Stand-up-Paddling-Intensivkurs für mehr  

Vertrauen, Fitness & Spaß. 

Dresden 

▷ www.taffe-toelen.de

04.05.202404.05.2024

Social Walk – Alltagstraining 

Spaziergang in kleinen Gruppen für  

individuelles Training und Sozialisierung. 

Starnberg bei München

▷ www.erlebnishunde.de

04.06.202404.06.2024

Themenabend „Qualzucht“ 

Online-Seminar: Was ist Qualzucht? Wie ist  

die Gesetzeslage in Deutschland? Was kann der 

Tierschutz tun? 

▷ www.tierschutzbund.de
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Dieser merkwürdige Hund, der 
auf dem Foto sogar Pfötchen gibt, 
ist ein Cyberdog. Der AI-Roboter 
Dynamic 1 wurde designt, um 
einen echten Hund zu imitieren, 
und macht das schon ziemlich 
gut: Er kann Treppen hoch- und 
runtersteigen, springen und 

sogar einen Handstand – was 
wohl nur wenige Hunde hinkrie-
gen. Außerdem reagiert er auf 
menschliche Stimmen und hat  
eine integrierte Kamera. Tech-
nisch ohne Zweifel interessant, 
aber unsere echten Vierbeiner 
sind uns doch allemal lieber.

Mobile World Congress 2024 in Barcelona

Ein tierischer Roboter

In Sachen veganer Ernährung gibt es was Neues 
auf dem Markt. VUTTER! stellt fleischloses Hun-

defutter aus regionalen Lebensmitteln her. Dabei 
wird vor allem auf die energiereiche Sojabohne 

oder saisonale Hülsenfrüchte gesetzt. So be-
kommt der Vierbeiner auch ohne Fleisch alle 

wichtigen Vitamine und Nährstoffe, die er benö-
tigt. Das Nassfutter überzeugt in Geruch, Textur 
und Aussehen – die „Like Meat“-Rezeptur macht 
es möglich. Hinter VUTTER! steht übrigens die 

Green Plant Petfood GmbH, eine Tochterfirma der 
Landguth Heimtiernahrung GmbH. 

Nach dem SPIEGEL-Bestseller 
kommt nun der Film zu dieser 
wahren Geschichte am 25. April 
in die Kinos: Das bewegende 
Abenteuer von Profi-Athlet 
Mikael Lindnord (Mark Wahl-
berg), für den eine Begegung 
mit Straßenhund Arthur 

alles verändert, ist eine 
großartige Hommage an 
Freundschaft, Zusammen-
halt von Hund und Mensch. 
Wir haben zum Filmstart ein 
cooles Gewinnspiel für Sie 

am Start! 

Neues Hundefutter 

Vegan für  
Vierbeiner

Filmtipp & Verlosung

Arthur und sein 
Abenteuer

Mit- 
machen

und gewinnen!

Wir verlosen je 3 Pakete mit 

dem Buch zum Film, einer 

Trinkflasche und einem  

Faltnapf!

N E W S
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Serviervorschlag

MEHR UNTER ANIMONDA.DE

FÜR DIE LIEBSTEN NUR 

EDLE PASTETEN 
MIT AUSGEWÄHLTEN 

ZUTATEN. 



Wenn der Hund mit ans Ferienziel darf,  wenn Sie ein Hotel gebucht haben 
oder ins Ausland verreisen, sollten Sie ihn rechtzeitig an alles gewöhnen,  

das er nicht kennt. Unsere Trainingstipps helfen dabei

So wird Ihr Hund zum 

Top-
Reisebegleiter 

T I T E L T H E M A



erien mit der Familie sind für alle Hunde 
ein aufregendes Abenteuer, das sie in 
vollen Zügen auskosten. Zum Glück, so viel 

Zeit mit ihren Menschen zu verbringen, kommt 
allerdings auch Stress durch die neue Umgebung, 
die fremden Leute, unbekannte Hunde und Situ-
ationen, die sie so noch nicht erlebt haben. Darf 
der Hund zum Beispiel zu Hause ins Bett und 
auf die Couch, soll das aber im Hotel oder der 
Ferienwohnung unterlassen, dann dürften Sie 
Schwierigkeiten haben, ihm den Unterschied be-
greiflich zu machen. Haben Sie allerdings schon 
im Vorfeld trainiert, dass Ihr Hund nur nach Ihrer 
Aufforderung auf Bett oder Sofa springen darf, 
dann wird es schon etwas einfacher. 

   Sie sehen, es macht Sinn, ein paar Dinge 
schon einmal vorausschauend zu üben, damit 
diese auch unter veränderten Umständen für 
Ihren Hund zu bewältigen sind. Versuchen Sie 
sich hierzu ein wenig in Ihren Vierbeiner hinein-
zuversetzen. Es ist zum Beispiel nicht selbstver-
ständlich, dass er in einer fremden Umgebung 
problemlos alleine bleiben kann. Vieles kann 
man im Vorfeld schon mal üben.

F

 ▶

FAMILIE PINZGER, 
Alte Vinschger Straße 1 | 39028 Vetzan – Schlanders

Tel. +39 0473 742 113 | Email: rezeption@vinschgerhof.com 
 www.vinschgerhof.com

Wandern 
in Südtirol | Vinschgau 

▷ Gassi-Wege ab dem Hotel

▷  Bei geführten Wanderungen mit 
Hans dürfen Hunde gerne mit

▷  Eigener Restaurantbereich,

▷  Futter- und Wassernapf Station

▷ Feines Willkommensleckerli

▷  Hunde- Säckchen 

▷  Pfotentücher am  
Eingangsbereich

▷  Hunde-Anhänger für das 
Fahrrad

▷  Eingezäunter Hundeplatz

▷  Holzbrunnen zum Abkühlen

▷  Tierarzt ist auch in der Nähe

▷  Individualtraining beim  
besten Hundetrainer im 
Tal „Lou“ im Frühling und  
Herbst (gegen Gebühr)

▷  Dogsitting  
(gegen Gebühr)

▷ Kühlschrank für Nassfutter

▷ Hundedusche Picco im Haus

Der Vinschgerhof, ein hundefreundliches Wander-Hotel, freut 
sich auf Ihr Kommen. Neben viel Verständnis erwarten Sie:

PH05_15_FA_Vinschgerhof_88x120.indd   1PH05_15_FA_Vinschgerhof_88x120.indd   1 18.03.24   10:5918.03.24   10:59

ANZEIGE



Das Decken- oder 
Boxentraining

Das Maulkorbtraining

Im Hotel und auch im Ferienappartement 

sind Hunde, die Bett oder Couch als Schlaf-

platz wählen, nicht gern gesehen. Damit sie 

freiwillig und gern ein für sie vorbereitetes 

Urlaubsbett aufsuchen, wählen Sie eine 

Hundedecke oder eine Transportbox als 

Reiseschlafstätte. 

Beides machen Sie für den Hund attraktiv, 

wenn es sich im Wohnzimmer in Ihrer Nähe 

befindet, Sie sich daneben auf den Boden 

setzen und den Hund mit einem Spielzeug 

oder einem Futterstückchen locken, sich 

dort niederzulegen. Zwingen Sie ihn nicht. 

Es kann eine Weile dauern, bis die Neu-

gier ihn treibt und er den Schlafplatz be-

gutachtet. Das bestätigen Sie mit einem 

nicht zu lauten Jubel (sonst steht er auf 

und freut sich mit) und/oder einem 

Happen. Bleiben Sie dann neben 

ihm und streicheln sie ihn (wenn 

er das liebt), bis er vollkommen 

entspannt in seinem neuen Bett 

liegt. Lassen Sie ihn mindestens 

eine Viertelstunde dort ruhen, be-

vor Sie aufstehen und ihn zu sich 

locken. Üben Sie das, bis der Hund sich auch 

ohne Locken sofort auf seinen Liegeplatz 

begibt, wenn Sie sich danebensetzen, und 

führen Sie dann das Signal „Decke“ oder 

„Box“ ein. Ein- bis zweimal pro Tag sollten 

Sie dann mit dem Signal trainieren, dann 

legt sich Ihr Hund bald zufrieden zur Ruhe 

– dort, wo Sie es wünschen.

In vielen Ländern herrscht allgemeine Maulkorbpflicht in Fußgän-

gerzonen, öffentlichen Verkehrsmitteln und öffentlichen Gebäuden 

oder Zoos. Deshalb ist es nützlich, den Hund an dieses Hilfsmittel 

zu gewöhnen. Wählen Sie unbedingt einen weichen, passgenauen  

Maulkorb, der genügend Raum lässt, damit 

der Hund hecheln und trinken kann. 

Anfangs legen Sie den Maulkorb 

nur hin und fummeln ein biss-

chen daran herum. Die meis-

ten Hunde untersuchen 

„das Ding“ dann neugie-

rig. Das finden Sie „prima, 

toll, super machst du das“. 

Halten Sie den Korb dann 

vor den Hundekopf und 

locken auf der Rückseite 

des Maulkorbes mit einem 

Leckerchen. Wenn er den 

Kopf tatsächlich durchsteckt, be-

kommt er zum Lob auch den Happen. 

Der nächste Schritt ist das lose Überstreifen des Maulkorbs mit 

zeitgleich gegebenen Extra-Bissen. Klappt das ohne Zurückweichen 

des Hundes, schnallen Sie den Maulkorb probeweise an, loben und 

belohnen das Tolerieren. Gewonnen haben Sie, wenn der Hund den 

Korb zu Hause ohne Anzeichen von Unwohlsein eine Weile trägt. 

Nehmen Sie ihn dann beim Gassigehen mit, stülpen ihn zwischen-

durch über und lassen ihn damit laufen. Nach dem Befreien vom 

Korb spielen Sie ausgiebig mit ihm.

 
EXTRA-TIPP

Wenn Ihr Hund zu Hause aufs Sofa und 
mit ins Bett darf und so gar nicht versteht, 
warum das auf Reisen verboten sein soll, 
dann nehmen Sie zur Sicherheit eigene 
Bettbezüge und Decken mit, die Sie im 
Urlaubsdomizil ausbreiten. So bleibt das fremde Bett sauber, auch wenn der Vierbeiner sich darauf niederlässt.

EXTRA-TIPP

Nehmen Sie sich zur Gewöhnung an 

den Maulkorb wirklich viel Zeit und üben 

Sie in ganz kleinen Schritten. Und ziehen Sie  

ihm auch nach dem Urlaub den Beißschutz 

immer wieder mal für eine Weile an, 

dann bleibt das Training auch bis zur 

nächsten Reise im Gedächtnis und 

gehört für ihn zum Hunde-

Alltag mit dazu.

T I T E L T H E M A
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Aufzug fahren
In vielen Hotels erreicht man das Zimmer 

am bequemsten über einen Aufzug. Und 

je nachdem in welchem Stockwerk man 

wohnt, kann das Treppensteigen ganz 

schön auf Gelenke und Rücken gehen, ge-

rade bei Hundesenioren. Deswegen lohnt 

es sich, vor dem Urlaub ganz entspannt das 

Liftfahren zu trainieren. Fragen Sie doch mal 

zum Beispiel bei einem Bürogebäude an, 

ob Sie dort mit Ihrem Hund üben dürfen. 

Wenn ihr Hund eher schüchtern ist und sich 

schnell gruselt, dann darf er sich erst mal in 

Ruhe anschauen, wie sich die Aufzugtüren 

öffnen und schließen. Im nächsten Schritt 

betreten Sie mit ihm den Aufzug. Sie fahren 

aber noch nicht los, sondern gehen erst ein 

paarmal rein und raus, mit Türenschließen 

und ohne. Wenn er dabei locker bleibt, 

wird’s ernst. Sie drücken den Knopf zum  

ersten Stock. Die meisten Hunde gehen in 

die Knie, wenn der Aufzug sich in Bewe-

gung setzt. Diesen Schreckmoment versu-

chen Sie mit Leckerlis zu überbrücken. Auch 

wenn der Lift am Stockwerk angekommen 

ist, rumst es leicht, auch hier mit Leckerlis 

„schönfüttern“. Wenn Ihr Hund im Aufzug 

nicht fressen mag, ist das Ganze noch zu 

stressig für ihn. Dann gehen Sie lieber 

wieder einen Trainingsschritt zurück.  

Vom ersten Stock steigen Sie dann erst 

mal wieder über die Treppe nach unten. 

Aufzug-Profis können später dann auch 

mehrere Stockwerke mit mehreren Halts 

fahren, ohne sich unwohl zu fühlen.

 
EXTRA-TIPP

Fremde Menschen im Aufzug können 
für Hunde, die sonst auch keine öffentli-

chen Verkehrsmittel fahren, zusätzlich eine 
Herausforderung darstellen. Auch das kön-
nen Sie natürlich üben. Und wenn es schon 

eng wird im Lift, dann warten Sie doch 
lieber auf den nächsten. Ihr Hund und auch die anderen Gäste werden es Ihnen danken. 

 ▶

Hotel Grobauer e. K. | Alois Grobauer | Kreuzbergstraße 7-9 | 94518 Spiegelau, OT Oberkreuzberg
Tel. 08553 / 91109 | Fax 08553 / 91110 | E-Mail info@hotel-grobauer.de | www.hotel-grobauer.de

direkt am Nationalpark Bayerischer Wald

SPARWOCHENANGEBOT 
•  7 Übernachtungen inkl. Halbpension
•  Begrüßungstrunk
•  Wochenprogramm
•  Nutzung Hallenbad, Sauna und Fitness

p. P. im DZ ab € 503,00

Erholung, Genuss & Lebensfreude 
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Lösen auf Signal
Meistens muss es morgens, wenn Sie und Ihr Hund 

das erste Mal ins Freie kommen, plötzlich ganz schnell 

gehen. Dann kann schon mal ein Malheur direkt vor 

dem Hoteleingang oder auf dem gepflegten Rosenbeet 

passieren. Mit einem „Pipi“-Training können Sie das verhin-

dern. Dazu müssen Sie Ihren Hund nur genau beobachten und 

die Signalworte „Pfütze“ oder „Häufchen“ punktgenau setzen und ein „Prima“ der 

vollendeten Tat folgen lassen. Fast jeder Hund erkennt den Zusammenhang schon 

nach ein paar Tagen. Dann können Sie in freundlichem Ton das Lösen einfordern und 

bestätigen. Das ist nicht nur im Urlaub nützlich, sondern auch im ganz normalen Alltag.

 
EXTRA-TIPP

Auch im Urlaubsland gehört es 

zum gutem Ton, die Hinterlassen-

schaften des Vierbeiners einzusam-

meln und zu entsorgen. Wir wollen 

ja, dass unsere Hunde auch 

weiterhin willkommene 

Gäste sind

Auch das sollte geübt werden:
▷  Wenn der Hund das Auto nur als 

Transportmittel zur Gassistrecke 

kennt, unternehmen Sie unbedingt 

einige längere Fahrten. Bestehen Sie 

darauf, dass er sich ruhig auf den 

ihm zugewiesenen Platz oder in die 

Box legt und liegen bleibt, bis sie den 

Wagen geparkt und die Türe geöffnet 

haben. Bei manchen Hunden klappt 

das sofort, andere müssen sich an die 

längeren Liegezeiten erst gewöhnen. 

▷  Trainieren Sie auch das ruhige War-

ten im Auto – natürlich nur frühmor-

gens, spätabends und nachts oder 

bei Regenwetter. Hat der Hund das 

gelernt, können Sie am Urlaubsort 

das Restaurant besuchen oder ins 

Museum/Kino/Theater gehen. Im 

Auto ist der Hund bei kühlen Tempe-

raturen dann besser aufgehoben als 

im Hotelzimmer.

▷  Trockenübungen empfehlen sich 

auch, wenn Sie mit dem Wohnmobil 

urlauben, zelten oder campen. Nut-

zen Sie das Decken- oder Boxentrai-

ning, um Ihrem Hund seinen Platz 

angenehm zu machen. Eine Nacht 

auf einem nahe gelegenen Camping-

platz bereitet ihn auf den Schlaf in 

ungewohnter Umgebung vor.

▷  Soll der Hund in Ihrem Hotel im 

Zimmer bleiben, wenn Sie frühstü-

cken oder etwas anderes ohne ihn 

unternehmen, können Sie auch das 

trainieren. Besuchen Sie mit Ihrem 

Hund Freunde, nehmen Decke oder 

Box mit und heißen ihn sich dort 

niederlegen. Verlassen Sie dann mit 

allen das Zimmer – nur ganz kurz – 

und loben Ihren Hund, wenn er sich 

ruhig verhalten hat. Dann verlängern 

Sie die Zeiten, in denen er alleine 

im fremden Zimmer bleibt. Klappt 

auch das, sorgen Sie von draußen 

für Geräusche (Flüstern, Menschen, 

Schritte, Musik). 

„Wenn Sie frühzeitig trainieren, können Sie nicht nur den 
Urlaub selbst, sondern auch die Vorfreude wirklich genießen.“
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Dein Zuhause im Harz

Der Wolfshof
Kreuzallee 22 – 26
38685 Langelsheim/Wolfshagen im Harz
Telefon: 05326 7990
E-Mail: Info@wolfshof.de
www.wolfshof.de

Das Beste für Ihre Vierbeiner!

Unser Gastgeber, Andreas 
Dörschel, ist selbst stolzer 
Hundebesitzer und teilt gerne 
seine persönlichen Tipps für die 
besten Wanderrouten, Hundeparks 
und Aktivitäten, die euer Vierbeiner 
lieben wird. Lasst euch von der 
hundefreundlichen Atmosphäre 
im Wolfshof inspirieren und erlebt 
einen Urlaub, der auch eurem 
vierbeinigen Freund in guter 
Erinnerung bleiben wird.

„Mir ist wichtig, dass sich die 
Gäste gleich wie zur Familie 
gehörend empfinden. Das „Du“ 
gehört von Anfang an dazu und 
aus Gästen werden Freunde. Und 
mit Freunden entdeckt man die 
Region gleich viel intensiver und 
authentischer.“
~ Karina-Anna Dörschel, Geschäftsführung

Unser Hotel bietet eine Viezahl von 
Zimmerkategorien an, die für 
unterschiedliche Bedürfnisse geeignet 
sind. Von klassischen Doppelzimmern 
bis hin zu geräumigen Appartements. 
Alle Wellness-Liebhaber finden auch 
hier Ihre Ruhe und Erholung in unserem 
Schwimmbad oder in der Sauna.

Leistungen für Hunde:

✓ eingezäunte Hundewiese
✓ Hundehandtücher, Hundenäpfe  
 und Hundebetten vorhanden
✓ Hunde-Apotheke / Erste Hilfe  
 Ausstattung
✓ Personal mit Hundeerfahrung
✓ Hunde ABC 
 (Ausflugsmöglichkeiten, etc.)

10% 
Rabatt*

*Jetzt buchen und mit dem 
Rabattcode „WAUWAU“ 
10% sparen!
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Schlau macht Wau!
Hier vermitteln wir Ihnen Kenntnisse, die für jeden Hundehalter im 

Alltag mit seinem Vierbeiner hilfreich sein können. Von Fachbegriffen über  
Grundsignale bis hin zu Verhaltensursachen  

LEXIKON der Fachbegriffe

C wie Chemische 
Kommunikation   

s gibt einen Bereich der Kommu-
nikation, in der Hunde ihren aus-
gezeichneten Riecher nutzen, aus 

dem wir praktisch ausgeschlossen sind. FO
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In diesem Bereich des Austauschs von Informationen sind wir 
Menschen gehandicapt, verglichen mit dem Makrosmaten Hund

E   Wir können unsere Hunde zwar beobach-
ten, werden jedoch annähernd nichts von 
dem erfahren, was sie hier an Informatio-
nen verteilen und „lesen“. 

Es ist eine verborgene Welt, zu der wir als 
Mikrosmaten („Wenigriecher“) keinen 
Zugang haben. 

Menschen sind „geruchsblind“

Im Vergleich zum Hund sind wir als 
Wesen, die sich hauptsächlich optisch 
orientieren, sozusagen geruchsblind! 

Harn und auch Kotmarkierungen 
werden vom Hund nicht rein zufällig 
abgesetzt, gerade Rüdenbesitzer können 
ein Lied davon singen, dass ihr Liebling 
gezielt bestimmte, oft erhöhte oder sonst 
markante Stellen aufsucht, nur um dort 
das Bein zu heben und wenige Tropfen 
Urin abzusetzen. 

Das tut er nicht, weil er sich dringend 
erleichtern muss, sondern weil er eine 
Duftbotschaft hinterlässt. Vorher wird 
natürlich ausgiebig geschnüffelt und 
festgestellt, wer ebenfalls diesen Punkt 
passiert hat. Wir können nur mutmaßen, 
welche Informationen hier genau ausge-
tauscht werden. 

Eines ist sicher, die Anwesenheit einer 
läufigen Hündin wird wahrgenommen 
und versetzt die Rüden der Umgebung, je 
nach Zyklusstand, in mehr oder weniger 
große Aufregung.

Riechschmecken

Werden genauere Informationen benö-
tigt, wird auch das Jacobsonsche Organ 
(auch Vomeronasalorgan genannt) 
eingesetzt, es kommt zum Gebrauch der 
Zunge und zu schmatzenden Geräu-
schen, während der Rüde die chemischen 
Signale (Pheromone) der Hündin durch 
„Riechschmecken“ prüft. 

Wir Menschen empfinden dieses 
Verhalten oft als eklig und gehen schnell 
weiter. Für den Hund dürfte das so 
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sein, als würde man uns eine Zeitschrift 
wegnehmen, obwohl wir gerade einen 
spannenden Artikel lesen. Zusätzlich 
nutzen Hunde auch weitere Sekrete, um 
zu markieren. Hautdrüsen im Bereich 
des Gesichtes, aber auch Drüsen in der 
Perineal- und Analregion. Beschnüffeln 
sich Hunde gegenseitig im Rahmen des 
Kontaktverhaltens, werden hier ebenfalls 
Informationen ausgetauscht.

Hunde riechen Stimmungen 

Nicht nur in der innerartlichen Kommu-
nikation spielen chemische Botschaften 
eine Rolle. Auch wir Menschen sind für 
Hunde aufgrund ihrer guten Nase ein 
offenes Buch, was unsere Stimmungslage 
angeht. 

Wissenschaftler haben festgestellt, dass 
Hunde Angstschweiß, Glück und Stress 
beim Menschen geruchlich identifizieren 
können. Kein Wunder also, dass Hunde 
so fein auf die Gefühlslage ihrer Men-
schen reagieren. Wir können ihnen nichts 
vormachen.  MONIKA BINDER

Wenn wir unserem Hund beispielsweise 

das Kommando „Sitz!“ geben, sollte 

dies gelten, bis wir es durch ein anderes 

Kommando, also beispielsweise „Platz!“ 

oder „Fuß!“, ablösen, oder das Komman-

do mit einem Aufhebungskommando, 

beispielsweise „Lauf!“ oder „Finito!“, 

aufheben und der Hund sozusagen in 

den „Freizeitmodus“ wechseln kann. 

Sich also bewegen und nach 

Herzenslust schnüffeln 

darf. Je jünger ein Hund 

ist, desto kürzer ist 

seine Aufmerksam-

keitsspanne. Er kann 

sich noch nicht lange 

konzentrieren. Daher 

sollte man anfangs 

Kommandos noch 

nicht zu lange einfordern und ein Aufhe-

bungskommando so schnell geben, dass 

der Hund das Kommando nicht selbst 

aufhebt und beispielsweise einfach 

aufsteht. Die Zeitdauer kann man nach 

und nach steigern.  Das Kommando 

sollte kurz sein und nach Möglichkeit 

nicht oft in der normalen Alltagssprache 

verwendet werden. „Okay“ ist keine 

ideale Wahl, der Hund könnte 

sich angesprochen fühlen, 

wenn das Wort in einer 

Unterhaltung fällt, und 

sich möglicherweise 

selbst gefährden, 

wenn er aus der 

Platzablage auf dem 

Bürgersteig auf die 

Straße springt. 

Grundsignale
Das Aufhebungskommando
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Die Geschichte des West Highland White Terriers ist eng verwoben mit 
der des Cairn Terriers. Beide Rassen wurden zur Jagd auf Dachs, Fuchs, 
Otter und Wildkatze verwendet. Raubzeugscharfe Gesellen also, die 
übe Mut und Härte verfügen mussten, um ihren Job zu machen

Selbstbewusster, 
weißer Schotte

eiße Hunde hatten einen 
schlechten Ruf zu der Zeit, 

als Colonel Edward Donald 
Malcolm (1837–1930), 16th Laird 
of Poltalloch beschloss, aus weißen 
Cairns eine neue Rasse zu züchten. 

Weiße Welpen wurden im Nor-
malfall beseitigt, da man ihnen nicht 
dieselbe Schneid zutraute wie den 
farbigen Geschwistern. Sie galten als 
verweichlicht. Dabei hat die weiße 
Fellfarbe einen großen Vorteil gegen-
über den farbigen Hunden. Man sieht 
den Hund hervorragend und kann ihn 
gut vom Wild unterscheiden. Ein ge-
wisser Sicherheitsfaktor für den Hund 
bei der Jagd.

Selbstbewusste Kerle

Die ursprüngliche Verwendung lässt 
bereits auf das Wesen des kleinen 
weißen Terriers schließen. Westies 
bedürfen einer konsequenten Erzie-
hung, denn sie sind durchsetzungs-
fähig und schneidig. Insbesondere 
die Rüden muss man manchmal vor 
sich selbst schützen, da sie auch einer 
Auseinandersetzung mit wesentlich 
größeren Artgenossen nicht aus dem 
Weg gehen würden, wenn man sie 
ließe. Man muss kein Sport-Ass sein, 
um einen Westie auszulasten. Er passt 
auch in eine Etagenwohnung, wenn 
er draußen genügend Bewegung be-
kommt. Die selbstbewussten Hunde 
sind durchaus wachsam. Benötigt 

CHECKLISTE:
WEST HIGHLAND WHITE 

TERRIER
Familientauglichkeit      

Aktivitätslevel     

Erziehbarkeit     

Pflegeaufwand     

Selbstständigkeit     

Arbeitsbedürfnis     

Menschenbezogenheit     

man einen relativ ruhigen Hund, sollte 
man das Melden von ungewöhnlichen 
Geräuschen auf keinen Fall fördern.

Modehund Westie

Zunächst wurde der Westie im ausge-
henden 19. Jahrhundert vom Whiskey-
Baron James Buchanan zusammen 
mit einem Scottish Terrier ausge-
wählt, um das Label seines Black and 
White Whiskey zu zieren, nachdem 
Buchanan eine Hundeschau besucht 
hatte. Seit 1985 ziert das Porträt eines 
Westies die Produkte einer Futtermit-
telmarke. Eine Studie stellte fest, dass 
bereits im Jahr 1994 mehr als zwei Drit-
tel aller Befragten der Zielgruppe, also 
Halter kleiner und mittlerer Hunde, die 
Abbildung eines Westies einer be-
stimmten Firma zuordneten. 

W

 ▶

Ein selbstbewusster Gefährte, 
der gerne mit seinen
Menschen unterwegs ist
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In den 1990ern gab es Westies an jeder 
Straßenecke, heute sind sie nur noch selten 
anzutreffen. Westie-Hündin mit Welpen

Gelegentlich kommt beim Westie Patella-

Luxation (PL) vor. Zuchttiere müssen 

untersucht sein. Für die Cranio-mandibu-

läre Osteopathie und die Globoidzellen-

Leukodystrophie gibt es einen Gentest, 

der es dem seriösen Züchter ermöglicht, 

diese Erbkrankheiten bei den Welpen aus-

zuschließen. Morbus Legg-Calvé-Perthes 

(LCP) kommt selten vor. Die Lebenserwar-

tung eines gut gepflegten, tierärztlich op-

timal versorgten Westies, der schlank ge-

halten wird, liegt bei etwa 12 bis 15 Jahren.

GESUNDHEITSCHECK 

Der kleine Jagdhund, der heute über-
wiegend Familienhund ist, schreckt auch 
vor kaltem Wasser nicht zurück

weiße Terrier ist eine Trimmrasse. 
Scheren mit der Schermaschine ist ein 
No-Go! Wenn ein sogenannter Groo-
mer zur Schermaschine bei Ihrem 
Hund greifen möchte, schnappen Sie 
Ihren Liebling und machen Sie bitte 
auf dem Absatz kehrt. Beim Scheren 
werden die Haare nur gekürzt, das tote 
Haar jedoch verbleibt in der Haut. 

Es stellt sich daraufhin Juckreiz ein, 
denn die abgestorbenen Haare sitzen 
noch in der Haut fest und neues Haar 
schiebt nach, kann aber nicht durch-
dringen. Der Hund kratzt sich wie wild 
und es entstehen dabei Verletzungen 
der Haut, die sich entzünden. Der 
Hundehalter eilt zum Tierarzt. Nach 
aufwendiger, teurer Untersuchung 
wird die Diagnose unspezifische Aller-
gie und/oder atopische Dermatitis ge-
stellt. Der Hund erhält fortan Medika-
mente, die den Juckreiz unterdrücken. 
Alles nur, weil der Hund geschoren 
und nicht getrimmt wurde!

Haart fast nicht 

Trimmt man in einem bestimmten 
Zyklus, der sich von Hund zu Hund 
unterscheidet und irgendwo zwischen 

Es gab einen regelrechten Westie-
Boom. 2022 wurden im VDH nur 
noch 483 Welpen eingetragen. Zum 
Vergleich: Mitte der 1990er waren es 
fast 3000 Welpen pro Jahr. Und das 
nur im VDH, eine weit größere Anzahl 
der kleinen weißen Schönheiten 
wurde von unseriösen Vermehrern 
auf den Markt geworfen, die kaum 
hinterherkamen, genügend Welpen 
für die riesige Nachfrage zu produ-
zieren. In dieser Zeit häuften sich die 
Westies mit gesundheitlichen und 
Wesensproblemen. Kein Wunder, 
wurde doch mit allem gezüchtet, was 
die begehrten, teuer gehandelten 
Welpen hervorbringen konnte. Dabei 
sind seriös gezüchtete Westies robuste 
Hunde. Es gibt durchaus treue Fans 
der Rasse, für die niemals eine andere 
Rasse infrage käme.

Trimmen ist ein Muss

Ob Sie viel Freude an Ihrem Westie 
haben werden, hängt auch mit der 
Fellpflege zusammen. Der kleine FO
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COLONEL MALCOLM

“
Diese Terrier 
muss man in 

Arbeitskleidung  
ausstellen.

”
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VEREINE & ZÜCHTER
Klub für Terrier e.V. 
www.kft-online.de

West Highland White Terrier sollte 
man nur beim seriösen Züchter 

erwerben, der auf Gesundheit und 
Langlebigkeit seiner Hunde achtet

▶ Unser nächstes Rasse-Porträt:  
Die Französische Bulldogge

sieben und zwölf Wochen liegt, entwi-
ckelt der Westie einen „Rolling Coat“. 
Er sieht immer gepflegt aus, das Fell 
ist fest, harsch und super pflegeleicht. 

Kämmt man den niederläufigen 
Hund an den neuralgischen Stellen 
täglich gründlich durch, hat man fast 
keine Haare in der Wohnung. Dann 
hält der Westie das, was man sich von 
Doodles verspricht, sich jedoch oft 
nicht bewahrheitet. Wenn man den 
Westie nicht selbst trimmen kann, 
geht das natürlich ins Geld, denn 
gute Handtrimmer sind rar und man 
muss nicht nur die Leistung bezahlen, 
sondern unter Umständen auch weite 
Anfahrten in Kauf nehmen. Am Ende 
lohnt sich das jedoch, denn ein gut 
getrimmter Westie ist nicht nur eine 
Augenweide, er fühlt sich auch in sei-
ner Haut rundherum wohl! Gebadet 

muss ein Westie nur werden, wenn 
er sich in etwas Ekelhaftem gewälzt 
hat. Das Fell ist bei korrekter Struktur 
selbstreinigend. Wischt man nach der 
Mahlzeit den Bart mit einem feuchten 
Tuch ab, bleibt auch dieser weiß.  
 MONIKA BINDER

Ihr Online-Shop für Haustierbedarf.de 10% 
RABATT*

Gutscheincode: 
A7D-SX2

Riesige Produktauswahl 
mit mehr als 11.000 
Produkten

Versandkostenfrei 
bereits ab 29 €

Schnelle und 
sichere Lieferung 
nach Hause

Bei uns finden Sie das Richtige für Ihren Hund
Jetzt zooplus.de entdecken!

*10% Rabatt gültig bis 03.06.2024 für das gesamte Sortiment auf www.zooplus.de. Kann nur einmal pro Kunde eingelöst werden. Nicht kombinierbar mit anderen Gutscheinen, 
Rabatten oder Werbeaktionen. Mindestbestellwert 12 €. Keine Mindest- oder Höchstkaufmenge. Keine Teilnehmerbeschränkung.



Wissen für Klugscheißer
Wer schon seit Jahrtausenden mit Menschen lebt, um den ranken sich viele Mythen,  
Geschichten, Legenden und (Halb-)Wahrheiten. Auf diesen Seiten reden wir drüber,  

klären auf und bescheren Ihnen Fakten, die nett, aber eher nicht lebensnotwendig sind

Warum wedeln 
Hunde mit ihrer Rute?

unde scheinen sich auf das 
Schwanzwedeln als Kommunika-
tionsform spezialisiert zu haben: 

Sie sind die Spezies, die am meisten mit 
der Rute wedelt – mehr als jede ande-
re Tierart auf unserem Planeten. Es ist 
eine Verhaltensweise, die sich offenbar 
über Jahrtausende herauskristallisiert 
hat, denn domestizierte Hunde wedeln 
deutlich mehr als ihre wölfischen Vor-
fahren. Und junge Hunde auch mehr als 
ihre betagteren Artgenossen. Aber woher 
stammt diese Vorliebe fürs Wedeln? Ein 
Forschungsteam des Max-Planck-Instituts 
für Psycholinguistik in Nimwegen und der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien 
wollte mehr wissen und hat die über 100 
Studien, die bereits zum Thema „Wedeln“ 
durchgeführt wurden, analysiert. Ihr Er-
gebnis: Es ist kompliziert. Worüber bisher 
Einigkeit herrscht:

▷ FAKT 1: 
Die Rute dient „nur“ zur  
Kommunikation

Hunde nutzen ihre Rute ausschließlich 
zur Kommunikation. Das konnte in einer 

noch nicht fachbegutachteten 
Studie anhand 

von mathe-
matischen 

Modellie-
rungen 
bestätigt 

werden. 
Anders hin-

gegen Katzen, 
die ihre Rute dazu 
verwenden, um 
etwa bei extremen 
Bewegungsmanö-
vern das Gleich-
gewicht zu halten. FO
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Bis heute hat die Wissenschaft darauf noch keine  
erschöpfende Antwort gefunden. Wir haben den  

Faktencheck gemacht

H
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Kieferknochen ist
nachgewachsen

1978:

Wissen!

Das Jahr 
der ersten

Agility-
Vorführung

Ist Ihr Hund
Links- oder 
Rechtspföter? 

Für die Crufts Hundeschau in Lon-

don suchte man 1977 nach einer 

neuen Attraktion als Pausenfüller 

zwischen zwei Wettbewerben. 

Komiteemitglied John Varley 

entwickelte gemeinsam mit dem 

Hundetrainer Peter Meanwell 

einen Parcours für Hunde. 

1978 traten zwei Teams gegen-

einander an, das Publikum war 

begeistert, und die neue Sportart 

verbreitete sich weltweit.

Beim Menschen gibt es Links- und 

Rechtshänder – aber haben unsere 

Hunde auch eine dominante Pfote? 

Ja, das haben sie tatsächlich, wie nun 

eine Studie bestätigt, an der 

62 Mensch-Hund-Teams 

teilgenommen haben. 

Dabei mussten die 

Hunde abwech-

selnd Pfote geben 

oder Objekte 

mit den Pfoten 

erreichen. Das 

Ergebnis: Hunde 

haben nicht nur 

eine Pfotenpräferenz, 

diese hängt meistens 

sogar mit der Händigkeit der 

jeweiligen Hundehalter zusammen. Je 

nachdem, welche Seite die dominante 

Hand des Hundehalters war, gaben 

auch die Tiere die entsprechende Pfote, 

und zwar unabhängig davon, ob der 

Halter nun die rechte oder die linke 

Hand hinstreckte.

Der kleine Tyson, ein Französischer Bulldoggen-

welpe aus dem US Bundesstaat New York, hatte viel 

Pech in seinem jungen Leben. Bereits im Alter von drei 

Monaten wurde bei ihm eine Tumorerkrankung festge-

stellt und der Großteil seines linken Unterkiefers musste ihm 

operativ entfernt werden. Als der Welpe zwei Monate später bei einer Nachuntersuchung 

am Cornell University College of Veterinary Medicine geröntgt wurde, staunten jedoch 

die behandelnden Tierärzte: Fast sein gesamter Unterkiefer war nachgewachsen! Das 

war möglich, weil bei der OP eine beträchtliche Menge Periost, einer dünnen Membran, 

die die Knochenoberflächen bedeckt, erhalten blieb. Das Periost enthält Blutgefäße und 

Nerven, die den Knochen stützen und für das Wachstum der ursprünglichen Kieferkno-

chen wichtig sind. Es zeigt, dass eine völlige Regeneration von Knochenmaterial möglich 

ist, wenn Hunde in einem sehr jungen Alter operiert werden müssen.

Gesundheit

▷ FAKT 2:
Nicht nur fröhliche 
Hunde wedeln 

Ein glücklicher Hund wedelt mit hoch 
erhobener Rute – das ist ein weit verbrei-
teter Irrglaube, der anhand von Studien 
ausgeräumt werden konnte. Denn nicht 
einmal Untersuchungen der Kortisol-Level 
im Blut der wedelnden Hunde konnten 
einen Zusammenhang zwischen Art und 
Geschwindigkeit des Wedelns und dem 
Wohlbefinden der Vierbeiner belegen. 

Was aber sehr wohl festgestellt wurde: 
Wedeln Hunde (und im Übrigen auch 
Wölfe) mit tief gehaltenem Schwanz, 
bedeutet das ihre Unterwerfung oder eine 
Besänftigung des Gegenübers – solange 
sie es gegenüber Artgenossen tun. Zeigen 
Hunde dieses Verhalten gegenüber Men-
schen, könnte es genauso gut bedeuten, 
dass sie betteln.

▷ FAKT 3: 
Die Seite spielt beim 
Wedeln eine wichtige Rolle

Es macht aber durchaus etwas aus, auf 
welcher Seite des Körpers die Hunde 
mit ihrer Rute wedeln. Tun die Vierbei-
ner das eher in Richtung ihrer rechten 
Körperseite, möchten sie sich etwas oder 
jemandem nähern. Sie zeigen also Neugier 
und Interesse. Wedeln sie eher zur linken 
Seite, möchten Hunde sich von etwas oder 
jemandem zurückziehen. Das Interessante 
daran, wie die Forscherin Taylor Hersh 
gegenüber dem Magazin „Science“ verrät: 

„Diese Asymmetrie erkennen die Hunde 
auch an ihrem Gegenüber. Es gibt eine 
Studie, in der Hunden per Video Silhouet-
ten eines anderen Hundes gezeigt wurden. 
Die Silhouette wedelte entweder mit der 
linken oder der rechten Körperseite. 

Je nachdem  reagierten die Hunde unter-
schiedlich. Zum Beispiel verhielten sie sich 
ängstlicher, wenn der Silhouettenhund 
nach links wedelte.“

Obwohl einige Verhaltensweisen bereits 
als gesichert gelten, scheinen bereits Nu-
ancen beim Wedeln einen Unterschied zu 
machen. Das internationale Forschungs-
team möchte dran bleiben und hat in 
ihrem Artikel, der in der Zeitschrift Royal 
Society erschienen ist, weitere mögliche 
Studien in Aussicht gestellt. Das Myste-
rium Schwanzwedeln ist also noch weit 
davon entfernt, gelöst zu sein. 
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Hunde 
müssen 

lernen, dass das 
Essen des
Menschen

 tabu ist
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„Hunde brauchen 
Grenzen“

Eine gesunde Beziehung zwischen Mensch und Hund bedeutet,
dass der Hund Regeln lernt, die er einhalten muss. Diese Regeln auch konsequent 

durchzusetzen, bereitet Hundehaltern und -halterinnen oft Schwierigkeiten,  
da sie fürchten, ihr Hund würde sie so weniger lieben. Das Gegenteil ist der Fall:  

Klare Abmachungen helfen allen Beteiligten

Corinna Beller

Seit 2017 betreibt sie die Martin 

Rütter Hundeschule in Nürnberg. 

Corinna liebt die Arbeit mit Hund 

und Mensch. Das „richtige“ 

Miteinander sowie das gegenseitige 

Vertrauen sind aus ihrer Sicht nicht 

nur für die Beziehung zwischen 

Mensch und Hund wichtig, 

sondern auch die Grundlage des 

gemeinsamen Trainings.

www.martinruetter.com/nuernberg

“
Grenzen werden
nicht ,gegen‘ den

Hund gesetzt,
sondern sind   

 ,für‘ ihn da.
”

eder Mensch möchte mit sei-
nem Hund glücklich zusam-
menleben. Mensch und Hund 

als Partner, die gemeinsam den Alltag 
bewältigen. Der Hund, der sich ver-
trauensvoll am Menschen orientiert, 
aber dennoch seinen Bedürfnissen 
mit Leidenschaft nachgehen kann. Es 
scheint alles so einfach, doch wie er-
reicht man diesen Traum von einem 
entspannten Vierbeiner? 

Verständnis für den Hund, seine Be-
dürfnisse erfüllen und ein liebevoller 
Umgang sind Punkte, die vielen sofort 
einfallen. Doch damit beide Partner 
dieser Gemeinschaft gut miteinander 
leben können, müssen auch Grenzen 
gesetzt und akzeptiert werden. Gren-
zen, die wir unseren Kindern, aber 
auch anderen Menschen, mit absoluter 
Selbstverständlichkeit täglich setzen. 

Schaue ich mir meine Kunden und 
Kundinnen an, scheint dies beim ei-
genen Hund ganz anders zu sein: Wir 
stehen auf der Trainingswiese und Frau 
Schmitz holt den Ball ihres Hundes aus 
der Tasche, da wir mit dem Apportier-
training starten wollen. Ihr Australian 
Shepherd Rüde Django springt bereits 
seit Betreten der Trainingswiese aufge-
regt um Frau Schmitz herum. Sobald er 
den Ball sieht, beginnt er zu bellen und 

J es dauert keine Minute, bis er sie mit 
voller Wucht mit beiden Vorderpfoten 
frontal anspringt. „Das Training soll 
jetzt endlich beginnen!“, macht er mit 
aller Wucht deutlich. Frau Schmitz ent-
schuldigt das Verhalten ihres Hundes 
mir gegenüber mit den Worten: „Er 
liebt das Spiel mit seinem Ball einfach 
so sehr, dann weiß er immer nicht, wo-
hin mit seiner Freude.“ Ich frage Frau 
Schmitz, wie sie sich verhalten würde, 
wenn ihr 6-jähriger Sohn ihr „vor lau-
ter Freude“ in den Magen boxt, weil sie 
das versprochene Eis an einem heißen 
Sommertag nicht schnell genug aus 
dem Karton herausholt und ihm gibt. 
„Selbstverständlich würde ich meinen 
Sohn zurechtweisen. Ich würde ihm er-
klären, dass man sich so gegenüber  ▶
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anderen Menschen nicht 
verhält. Und das Eis würde 
ich ihm erst dann geben, wenn 
er sich beruhigt hat und rücksichtsvoll 
verhält.“ Doch warum fällt uns das bei 
unseren Hunden so schwer? Vielleicht 
liegt es daran, dass man dem Hund 
nicht wie einem Kind mit Worten er-
klären kann, warum er sich in einer 
bestimmten Situation so nicht verhal-
ten sollte. 

Von der Überzeugung, dass Hunde-
erziehung nur funktioniert, indem man 
den Hund hart bestraft – davon sind wir 
heutzutage zum Glück weit entfernt. 
Dennoch brauchen Hunde Grenzen. 
Doch Grenzen werden nicht „gegen“ 
den Hund gesetzt, vielmehr sind sie 
„für“ den Hund da. Wer die Spielregeln 
im Zusammenleben kennt, wer sich si-
cher ist, was das Gegenüber von ihm er-
wartet, der kann ein entspanntes Leben 
führen. Regeln bieten also Sicherheit, 
sie führen zu einem harmonischen Zu-
sammenleben, bei dem jeder Partner 
seinen Freiraum hat, um seine eigenen 
Bedürfnisse auszuleben, dabei aber die 

Grenzen beachtet, die sich durch das 
Zusammenleben mit dem Partner und 
dessen Bedürfnissen ergeben.

Ignorieren – die Bedürfnisse 
des anderen akzeptieren

Regeln – das hört sich jetzt irgendwie 
nach „Leben ohne Spaß“ an … Aber 
genau das bedeutet es eben nicht! Im 
Gegenteil, für den Aufbau einer guten 
Beziehung ist es wichtig, dass du mit 

deinem Hund kuschelst, mit ihm spielst 
und ausgelassen tobst! Allerdings müs-
sen sich beide Partner dabei an Regeln 
halten. So muss dein Hund z. B. lernen, 
dass du nicht immer auf eine Spielauf-
forderung von ihm eingehst. Nicht er 
bestimmt, wann etwas gemacht wird, 
sondern du entscheidest.. Denn du 
trägst die Verantwortung in eurer Bezie-
hung, du hast den Überblick über alle 
Lebensbereiche. Das bedeutet nichts 
anderes, als dass du immer wieder ein-
mal deinen Hund ignorierst. Er kommt 
mit dem Ball an und wirft ihn dir vor die 
Füße? - Du schaust einfach weiter Fern-
sehen, ohne auf ihn einzugehen. Er legt 
dir den Kopf auf die Knie und schaut 
dich aus großen, „traurigen“ Augen an? 
– Du streichelst ihn nicht, sondern liest 
einfach weiter in deinem Buch. Er hebt 
die Pfote und kratzt an deinem Bein, 
um an ein Leckerli aus deiner Tasche 
zu kommen? – Du gehen einfach weiter, 
ohne ihm einen Keks zu geben. 

Vielen Menschen fällt es zu Beginn 
unheimlich schwer, ihren Hund zu 
ignorieren, da sie sich fragen, ob der 
Hund sie dann möglicherweise nicht 
mehr so lieb hat. Wir neigen dazu, „Auf-
merksamkeit immer und überall“ als 
das ultimative Zeichen unserer Zunei-
gung unseren Vierbeinern gegenüber 

zu sehen. Schauen wir uns dazu 
doch einmal das Zusammen-

leben im Hunderudel an: Die 
Hundemutter spielt zwar sehr 
häufig mit ihren Welpen, doch 
immer wieder einmal bleibt sie 

Beim 
Spiel mit

dem Menschen
muss der Hund

lernen, seine
Zähne nicht
einzusetzen

Nicht 
anschauen, 

nicht ansprechen, 
nicht schimpfen, 

das hilft, wenn
der Hund

 fordert

30 PARTNER HUND | MAI 2024

R Ü T T E R



gelassen auf ihrem Platz liegen, egal, 
wie sehr die Welpen sie auch bedrän-
gen. Und doch scheint das Verhalten 
der Hündin die Beziehung zwischen 
ihr und den Welpen zu stärken, denn 
die Welpen halten sich vermehrt in 
ihrer Nähe auf, sobald die Hündin im 
Auslauf ist. Durch Ignorieren kann 
man dem Hund also verdeutli-
chen, dass auch das Gegenüber 
Bedürfnisse hat. Er lernt, dass 
seine Bedürfnisse zwar erfüllt 
werden, aber eben nicht im-
mer bzw. sofort, sondern dann, 
wenn es in das Gruppengefüge 
passt. Der Mensch ist kein Futter- 
oder Streichelautomat, den der Hund 
nur richtig bedienen muss, damit das 
gewünschte Produkt ausgegeben wird! 
Wenn du deinen Hund daher immer 
wieder ignorierst, indem du seiner For-
derung nicht nachkommst, ihn zudem 
weder anschaust noch ansprichst, nicht 
mal, um mit ihm zu schimpfen, lernt 
er, dass auch du ein Lebewesen mit 
Bedürfnissen sind. Er versteht, dass ge-
meinsame Aktivitäten nur stattfinden, 
wenn beide dazu bereit sind.

Jetzt ist aber Schluss –
Handlungen abbrechen  
können

Natürlich darf man immer wieder 
einmal z. B. auf die Spielaufforderung 
seines Hundes eingehen. Denn DU ent-
scheidest, und damit kannst du auch 
die Entscheidung treffen, einer For-
derung des Hundes nachzukommen. 
Und natürlich darfst – und sollst – du 
auch den Hund zum Spiel auffordern. 

z. B. mit einer Bewegung deiner Hände. 
Drehe dich von deinem Hund weg und 
beschäftige dich mit etwas anderem. 
Jegliches Fordern des Hundes ignorierst 
du. Hat er dieses Signal erlernt, kannst 
du auch andere Handlungen deines 
Hundes, die zwar erlaubt sind, aber 
für die jetzt gerade nicht der passende 
Zeitpunkt ist, damit abbrechen.  Dein 
Hund lernt so, dass etwas Schönes auch 
irgendwann endet. 

Nein: Dieses Verhalten ist 
nicht erwünscht! 

Es gibt aber auch Handlungen, die ge-
nerell nicht erlaubt sind, sodass dein 
Hund lernen muss, sie abzubrechen. 
Stell dir sich vor, du holst ein Leckerli 
heraus und möchtest es deinem Hund 
geben. Du habst gerade die Hand aus-
gestreckt, da schießt er bereits vor 

Ignoriere die 
Spielaufforderung 

deines Hundes immer 
wieder einmal. Schaue 
ihn dazu nicht einmal 

an!

Achte dabei aber darauf, dass der Hund 
in dem Fall möglichst in Spiellaune ist. 
Schläft er gerade tief und fest, fühlt er 
sich unsicher oder ist seine Aufmerk-
samkeit auf viele andere Dinge gerich-
tet, wird er deine Spielaufforderung  
gegebenenfalls ignorieren. Du solltest 
also lernen, deinen Hund zu lesen, und 
nur dann etwas von ihm fordern, wenn 
er dazu in der Lage ist. Nur so werden 
gute Entscheidungen für alle in der 
Gruppe getroffen.

Dazu gehört auch, dass du erkennst, 
wie lange dein Hund noch motiviert 
ist, mit dir zu spielen. Beobachte ihn 
genau und beende das Spiel, bevor 
er keine Lust mehr hat. Höre aber 
durchaus einmal auf, wenn gerade das 
schönste Spiel läuft. Dazu stehst du 
aus der Spielposition auf, sagst dem 
Hund „Schluss“ oder ein ähnliches  
Signalwort und verdeutlichst dieses  

“
Gemeinsame

Aktivitäten finden
nur statt, wenn beide 

bereit sind.
”  ▶
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und schnappt sich das Leckerli aus  
deiner Hand. Wenn du Glück hast, er-
wischt er dabei nur das Futter-
stück, wenn du Pech ha-
st, ist auch ein Finger 
dabei. Dein Hund 
muss lernen, das 
Futter vorsichtig zu 
nehmen, um dich 
nicht zu verletzen.

Nimm dazu ein 
Futterstück in die ge-
schlossene Faust, halte 
diese deinem Hund vor die 
Nase und lass ihn daran schnuppern. 
Zeigt er abwartendes Verhalten, öffnest 
du deine Hand. Sobald er mit der Nase 
vorstößt, schließt du die Hand wieder 
und sagst dazu z. B. das Wort „Nein“. 
Das wiederholst du so lange, bis dein 
Hund ruhig wartet, obwohl das Leckerli 
in der geöffneten Hand vor ihm liegt. 
Führe die geöffnete Hand jetzt mit dem 
Wort „Nimm“ in seine Richtung und lass 
ihn das Futterstück von der Hand he-
runternehmen und fressen. 

Übe anfangs nur mit wenig be-
gehrtem Futter, später kannst du auch 
noch Fleischwurst, Käse oder andere 
Leckereien verwenden. Du kannst das 
Futter auch auf den Boden legen oder 
sogar direkt vor den auf dem Boden 
liegenden Hund. Profis schaffen es, die 
Futterstücke zwischen oder auch auf 
den Beinen des Hundes zu platzieren. 

Das „Nein“ lässt sich nun auch auf 
andere Situationen übertragen, in  
denen dein Hund unerwünschtes Ver-
halten zeigt.

lich: Bis hierhin und nicht weiter! 
Schon die Mama bringt ihren Wel-

pen bei, was es bedeutet, wenn diese 
eine Grenze überschreiten: Sie fixiert 
den Welpen, sie knurrt, sie zieht die Lef-
zen hoch, und wenn das alles nicht hilft, 
greift sie einmal mit der Schnauze über 
seinen Fang. Aber wir Menschen sind 
keine Hunde, ein Schnauzgriff ist für 
uns in der Form gar nicht möglich. Den 
Hund stattdessen ins Ohr zu beißen, ihn 
zu schlagen, zu treten oder ihm ander-
weitig Gewalt anzutun, wie es durch-
aus der ein oder andere Ratgeber noch 
empfiehlt, ist selbstverständlich absolut 
abzulehnen. Eine Korrektur muss im-
mer angemessen sein. Übertriebene 
Härte führt dazu, dass dein Hund Angst 
vor dir entwickelt.

Doch wenn sich dein Hund nicht an 
die vereinbarten Regeln hält, müssen 
Konsequenzen folgen. Dazu kannst du 
dem Hund mithilfe eines nachgeahm-
ten Schnauzgriffs ein Tabu auferlegen. 
Du sprichst zunächst ganz ruhig z. B. 
das Wort „Tabu“ aus, fixiest den Hund 
und greifst einmal fest mit der Hand 
über seinen Fang. Stellt er sein Ver-
halten ein, entspannst du dich sofort 
wieder. Verhält er sich nun vorsichtiger, 
rücksichtsvoller, interagierst du erneut 
mit ihm. So zeigst du ihm, dass es nicht 
darum geht, Abstand zu halten und dich 
zu meiden, sondern dass es auf einen 
respektvollen Umgang ankommt.

Strafe muss sein? – 
Das ist tabu!

Schaut man sich das Zusammen-
leben in einer Hundegruppe 

an, kann man feststellen, dass 
Ignoranz und Abbruch häufig 
eingesetzt werden, um das 

Miteinander zu regeln. Doch was ist, 
wenn der Hund das Verhalten nicht 
einstellt? Was ist zu tun, wenn er dich 
anspringt oder in Beine oder Arme 
zwickt? Was ist zu tun, wenn Ignorie-
ren nur dazu führt, dass er heftiger 
wird und dir den Ärmel zerreißt oder 
seine Zähne einsetzt? 

Schauen wir uns 
an, wie Hunde so 
etwas unterei-
nander regeln. 
Sie sagen dem 
anderen ganz 
klar und deut-

Hal-
ten Sie dem 

Hund Futter in der 
geschlossenen Faust 
hin. Ignorieren, wenn 
er versucht, mit Maul 
oder Pfote daranzu-

kommen

Wartet Ihr 
Hund ruhig ab, 

öffnen Sie die Hand, 
sodass das Futter für 

ihn gut sichtbar
in der geöffneten 

Hand liegt

Versucht Ihr 
Hund nicht mehr  

eigenständig, Futter 
aus Ihrer Hand zu neh-

men, darf er es mit dem 
Signal „Nimm“ aus 
der Hand fressen
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Doris H.
Hammer dieses Zeugs, ich war zu Beginn sehr 
skeptisch, aber Collagile dog hat mich überzeugt. 
Eine klare Kaufempfehlung, probiert es aus.

Mehr Informationen unter:

100% natürlich
Hohe Bioverfügbarkeit

Hergestellt in  
Deutschland

Rabattcode 

5%:  2436Jetzt bestellen:
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So viel loben wie möglich, so 
wenig korrigieren wie nötig

Hat dein Hund gelernt, dass es Folgen 
für ihn hat, wenn er sich nicht an die 
zwischen euch vereinbarten Regeln 
hält, müsst du den Schnauzgriff in der 
Regel nur noch selten anwenden. Er 
wird das Verhalten bereits abbrechen, 
wenn du ihn fixierst bzw. spätestens, 
wenn du das Korrekturwort benutzt. 

Viele Menschen sind begeistert da-
von, wie schnell der Hund sein Verhal-
ten einstellt, wenn sie ihn körperlich 
z. B. mit einem Schnauzgriff maßregeln. 

Das darf jedoch nicht dazu führen, 
dass du deinen Hund nun andauernd 
derartig bestrafst, da er sonst in der 
ständigen Angst lebt, einen Fehler zu 
machen bzw. immer in der Erwartung 
einer Strafe ist – wohl kaum die Grund-
lage einer vertrauensvollen Beziehung. 
Wendest du eine Strafe an, muss dein 
Hund zudem genau wissen, WOFÜR  du 
ihn bestrafst. Du musst ihn also genau 
in dem Augenblick bestrafen, in dem er 
dich anspringt bzw. am besten noch ein 
klein wenig früher, also bereits im er-
sten Ansatz des Verhaltens. Nur so kann 

er die Folge mit dem Verhal-

ten verknüpfen. War die Strafe ange-
messen und erfolgte sie zum richtigen 
Zeitpunkt, weiß dein Hund zwar nun, 
was er NICHT machen soll. Welches 
Verhalten du von ihm erwartest, weiß 
er damit aber noch nicht! Belohne daher 
immer das erwünschte Verhalten. Nutze 
für den Aufbau der Grundsignale (Sitz, 
Platz, Bleib, Hier, Fuß) sowie den Auf-
bau von Beschäftigungsformen grund-

sätzlich die positive 
Verstärkung. Warte, bis 

dein Hund erwünschtes Ver-
halten zeigt, oder locke ihn mit einem 
Leckerli in die gewünschte Position und 
belohne ihn danach. 

Doch was ist, wenn dein Hund bei-
spielsweise an der Leine zerrt und dir 
den Arm dabei fast ausreißt. Respektvoll 
ist das ja nun nicht gerade. An lockerer 
Leine zu laufen gehört allerdings nicht 
zu den arttypischen Verhaltensweisen 
von Hunden. Kein Hund verlangt vom 
anderen, sich für einen langen Zeitraum 
in einem engen Radius bei ihm aufzu-
halten, oder verbietet dem anderen, 
sich weit von ihm zu entfernen, um z. B. 
ein Reh zu jagen oder Hasen zu hetzen. 
Dennoch, in unserer Gesellschaft muss 
sich der Hund an solche Regeln halten, 
nur so kann er möglichst viel Freiraum 
genießen. 

Doch bevor du deinen Hund für Ver-
stöße bestrafst, frage dich, ob er wirklich 
schon gelernt hat, deine Signale auszu-
führen. Weiß er, was es bedeutet, wenn 
du „Fuß“ oder „Hier“ sagen? 

Nicht selten wird, anstatt dem Hund 
mithilfe der positiven Verstärkung deut-
lich zu machen, an welcher Position er 
an der Leine laufen soll, immer noch an 
dieser geruckt, wenn der Hund da läuft, 
wo er nicht laufen soll. Überprüfe zu-
dem deinen Trainingsplan und gehen 
im Training lieber noch einmal ein paar 
Schritte zurück. Hat dein Hund noch 
nicht gelernt, wirklich in jeder Situation 
auf deinen Rückruf zu reagieren, führe 
ihn z. B. an der Schleppleine und stei-
gere die Schwierigkeit beim Training in 
kleinen Schritten. 

Natürlich scheint es verlockend, 
mal eben das Sprühimpulsgerät um 
den Hals des Hundes zu binden und 
aufs Knöpfchen zu drücken. Doch fair 
gegenüber dem Hund ist das leider 
nicht. Erziehung braucht nun einmal 
Zeit, und diese solltest du deinem Hund 
auch geben. Mit positiver Verstärkung 
und konsequentem, geduldigem Üben 
kommst du am Ende ans Ziel: zu einer 
vertrauensvollen Beziehung zwischen 
dir  und deinem Hund.  CORINNA BELLER

Die 
Mutter  

erzieht die Wel-
pen, indem sie mit

dem Maul über den 
Fang des Welpen 

greift

Mit-
hilfe des

Schnauzgriffs
kann der Mensch

dem Hund
Grenzen

setzen

“
Eine Korrektur 
 muss immer 

 angemessen sein.
”
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Rund um Martin Rütter
Hier kommt der Hundeprofi selbst zu Wort, außerdem gibt es die neusten Informationen 

über seine TV-Sendungen, Live-Shows und News aus seinem Netzwerk

Aktuell wird viel über nordische Hunde 

gesprochen. Aber welche Eigenschaften 

machen die dazugehörigen Rassen eigent-

lich aus? Und worauf muss man bei ihnen 

achten, sobald die Tage wieder richtig warm 

werden? Das klären wir jetzt. 

Da die meisten nordischen Rassen nicht für 

eine bestimmte jagdliche Nutzung gezüch-

tet wurden, besitzen sie alle Elemente des 

Jagdverhaltens noch in ursprünglicher Aus-

prägung. Daher lassen sich solche Hunde 

auch selten auf spielerische Formen des 

Jagdverhaltens ein. Warum soll man einem 

Ball hinterherlaufen, wenn man diesen 

nicht fressen kann! Einem Hasen hinterher-

zurennen ist dagegen durchaus lohnend. 

Dabei zeigen diese Hunde dann auch große 

Ausdauer. 

Das bedeutet allerdings nicht, dass tägliche 

lange Radtouren eine angemessene 

Beschäftigung für nordische Hunde wären, 

denn meist ist die Fortbewegung des Men-

schen auf dem Fahrrad für diese Hunde viel 

zu langsam. Schnelle Sprints, gerne auch 

gemeinsam in der Gruppe, sind da eher 

nach ihrem Geschmack, weshalb sie bei 

Schlittenhunderennen zu viert, acht oder 

noch mehr Hunden vor den Schlitten oder 

Hundewagen gespannt werden können. 

Gemeinsam geht es dann im Höchsttempo 

„auf die Jagd“. 

Da sie aus Gegenden kommen, in denen 

oft Minustemperaturen herrschen, haben 

sie in der Regel ein dickes Fell mit dichter 

Unterwolle. Dennoch können sie auch in 

unseren Breitengraden gehalten werden. 

Im Sommer sollte man dann aber entspre-

chend Rücksicht nehmen und Aktivitäten 

in die frühen Morgen- oder späten Abend-

stunden verlegen oder sogar ganz darauf 

verzichten. 

Praxis-Tipps vom Hunde-Profi

Nordische Hunde

Führleine SOFT  
VINYL–KobaltBlau

Unsere Produktempfehlung

Die Führleine lässt sich dreifach verstel-
len, sodass die Länge je nach Situation 
anzupassen ist. Passend zur Leine gibt 
es aus der Serie MR SOFT VINYL noch 
das Halsband sowie eine Schleppleine.  
▷ erhältlich unter: shop.martinruetter.com

Die neue Live-Show mit und von 
Martin Rütter. Fachlich fundiert. 

Erbarmungslos ehrlich. Und natürlich 
wieder zum Bellen komisch:

 
06.11.2024 — Ludwigshafen

16.11.2024 — Aschaffenburg ZT

28.11.2024 — Hemer ZT

11.12.2024 — Cottbus ZT

12.12.2024 — Chemnitz ZT

18.12.2024 — Osnabrück ZT
ZT=Zusatztermin

„DER WILL NUR SPIELEN!“
Tournee

Alle Termine und Tickets auf 
www.martin-ruetter-live.de
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wenn der Hund bei Freunden 
Urlaub macht

Statt einer Hundepension vertrauen viele Hundehalter ihren Vierbeiner lieber
Verwandten, Freunden oder dem Züchter an. Das gilt es dabei zu beachten:

1 Ein Probetag ist 
immer nützlich

Wenn der Hund zum ersten Mal in 
sein Feriendomizil kommt, probieren
Sie unbedingt aus, ob und wie er da-
mit zurechtkommt. 24 Stunden, also
einen Tag und eine Nacht, sollte 
er dort einquartiert werden. Ist er 
danach oder während seines Auf-
enthalts über die Maßen gestresst, 
legen Sie einen zweiten Probetag ein. 
Da weiß der Hund ja schon, dass Sie 
wiederkommen.

4 Die Chemie 
muss stimmen

Vor allem, wenn ein anderer Hund im
Gastgeber-Haushalt lebt, sollten Sie mindes-
tens drei- bis viermal gemeinsam spazieren-
gehen, damit der Gasthund und der eigent-
liche Bewohner sich auf neutralem Gelände 
kennen- und hoffentlich schätzen lernen. 
Tauschen Sie draußen auch einmal die Leinen 
und probieren aus, wie Ihr Hund auf die 
Signale des Sitters auf Zeit reagiert.

2 Wichtiges  
Tagebuch

Einen Hund, der absolut keine Schrul-
len oder Marotten hat, gibt’s wohl 
nirgends. Durchforsten Sie also Ihr 
Gedächtnis oder schauen sich
Fotos an. Das hilft, sich an typische 
Verhaltensweisen und Reaktionen zu 
erinnern, die für Sie vielleicht normal 
sind, den Betreuer Ihres Hundes aber 
ratlos machen könnten. Schreiben Sie 
alles zusammen, was Ihnen einfällt.

3 Bündeln Sie 
die Papiere

Es kann immer was passieren. Des-
halb braucht der Gastgeber unbedingt 
den Heimtierausweis bzw. Impfpass, 
außerdem die Adresse und Telefon-
nummer des Haustierarztes bzw. 
der Tierklinik, wo Ihr Hund gecheckt, 
geimpft oder behandelt wurde. Wenn 
er registriert ist, packen Sie auch die 
Tasso-/Tierschutzbund-Adresse mit 
ins Infopaket. Das spart im Notfall 
wichtige Zeit wegen diverser Tele-
fonanrufe. Trotzdem hinterlassen Sie 
natürlich auch Ihre Handynummer.

   7 Tipps...

5 Alltags- 
Masterplan

Für den Hundesitter ist es wichtig zu wissen, 
wann und wie oft Ihr Hund seine Mahlzeiten 
bekommt, wann er normalerweise wie lange 
Gassi geführt wird, welche Signale er kennt 
und sicher befolgt. Falls Sie eine Pfeife oder 
den Clicker nutzen, geben Sie beides mit. 
Auch Rituale sollten Sie weitergeben, Sie 
schaffen Sicherheit für den Hund.
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7 Reise- 
gepäck

In einer Hundepension dürfen Sie oft keine 
eigenen Spielsachen, Decken oder Körbchen 
mitbringen. Bei einer privaten Unterbringung 
schon. Damit fühlt Ihr Hund sich sofort ein 
bisschen wie zu Hause. Sie können auch die 
Futterschüsseln mit in sein Urlaubsgepäck 
geben. Denken Sie neben Leine, Halsband und 
Geschirr auch an Pflege-Utensilien wie Bürste, 
Kamm, Krallenzange, Handtuch und – wenn 
nötig – einen Regenmantel.

6 Tierarzt- 
Check

Natürlich wollen Sie einen gesunden Hund 
in den Urlaub zu Freunden schicken. Ein 
Tierarzt-Check einige Wochen vorher, 
eventuell mit einer Kotprobe für den 
Wurmtest, empfiehlt sich deshalb. Auf 
jeden Fall müssen die Impfungen aktuell 
sein. Auch Schutz gegen Flöhe und Zecken 
ist wünschenswert. Leidet Ihr Hund an 
einer chronischen Krankheit und bekommt 
regelmäßig Medikamente, lassen Sie sich 
diese auf Vorrat geben, damit die Tiersitter-
Familie damit eingedeckt ist. Die Check-
Ergebnisse legen Sie zu den Papieren.
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Special

Teil 2
 

Frühjahrs-
putz

In Teil 1 des Putzspecials haben wir bereits erklärt, wie das regelmäßige Reinemachen im  
Hundehaushalt funktionieren kann. Doch wer den Schmutz ins Haus trägt, ist meist selbst nicht 

ganz sauber. Deshalb ist diesmal Ihr Vierbeiner dran mit dem Pflegeprogramm

Jetzt geht’s an die 
Wäsche!

Einen ganz schönen 
Dreckspatz hat uns die 
KI hier gebaut. Zum 
Glück muss niemand 
sauber machen



uch wenn der Internationale 
Badetag erst am 14. Juni gefei-
ert wird (Grund: An diesem 

Tag stieg Archimedes wohl in eine Ba-
dewanne und entdeckte das Prinzip des 
Auftriebs) – für eine optimale Fellpflege 
ist immer der richtige Zeitpunkt (oder, 
wenn das Timing passt, auch am 14.6.). 
Und das bedeutet nicht nur das regel-
mäßige Bürsten, Abduschen und gele-
gentliche Shampoonieren des Wauzis. 
Auch Leinen, Geschirre und Spielzeug 
sowie Ihr Hunde-Outfit sind zwischen-
durch reif für einen Neustart.   

Für alle Felle

Auch wenn nicht jeder Hund von klein 
auf mit Bürsten und Waschen vertraut 
ist, können Sie ihn immer noch dafür 
erwärmen. Beim Bürsten kommt es vor 
allem darauf an, das Ziepen so gering 
wie möglich zu halten (wie beim Men-
schen). Für die unterschiedlichen Fell-
arten (ein- oder zweischichtig, Trimm-
fell) gibt es im Fachhandel eine Vielzahl 
an schonenden Kämmen und Bürsten, 
die oft mit einer angenehmen Massage-
wirkung für den felligen Freund einher-
gehen. Auch wenn es elektrische Hilfs-
mittel gibt, können Sie mit klassischen 
Methoden am besten kontrollieren, 
wo Verknotungen und Verfilzungen 
besser mit viel Geduld und sanft ent-
fernt werden. Mittels einer 
Leckmatte oder der 
Ablenkung durch 
eine Pers on 
mit Leckerlis 
lassen sich 
Vierbeiner 
mit kleinen 
Bürst- sowie 
St re i c h e l -
e i n h e i t e n 
langsam an 
die Situation 
gewöhnen. Je 
nach Fellart und 
-länge, Jahreszeit und 
Verschmutzungsgrad benötigt 
Ihr Hund den Bürst-Service täglich oder 
wöchentlich.

A Ab in die Wanne

Irgendwann hilft gar nichts mehr – ein 
Spülvorgang steht an. Sei es aufgrund 
des Wälzens in Aas oder in anderen 
Hinterlassenschaften. Oder weil Ihr 
Hund einfach mit sehr viel Fell und 
dichter Unterwolle gesegnet ist und 
leicht mal „hundelt“ (gerade wenn Ihr 
Liebling eine Wasserratte ist). Heißt: Das 
Fell wird zum Feuchtbiotop, also nicht 
mehr trocken, und riecht gen Himmel. 
Verantwortlich für den individuellen 
Eigengeruch sind am häufigsten Mikro-
organismen, die die Haut des Hundes 
besiedeln – und deren Aus-
scheidungen. Ob Sie 
jetzt zum Hunde-
Shampoo, zur 
Fellseife oder 
zu Seifenflo-
cken greifen – 
entscheidend 
ist, dass die 
Pflege den Be-
dürfnissen des 
Vierbeiners an-
gepasst ist (siehe 
Kasten). 

Für ein zügiges und 
gründliches Ausspülen 
gibt es mittlerweile spezielle 
Duschköpfe, die durch unterschied-
liche Strahlintensitäten und weiche 

Massagenoppen den Waschgang 
für Hund und Mensch erleich-

tern. Viele Hunde scheuen 
den glatten Untergrund 

von Badewanne oder 
Dusche. Anti-Rutsch-
Matten schaffen hier 
Abhilfe. Außerhalb 
bieten sich rutsch-
feste Badvorleger an, 

um den tropfenden 
Schatz und kleinere 

Überschwemmungen im 
Zaum zu halten. Mikrofa-

serhandtücher sind besonders 
saugstark beim Abtrocknen. Hun-

debademäntel haben den Vorteil, dass 
sich das Tier darin frei bewegen kann 
und keine Nässeflecken hinterlässt. 

Achten Sie darauf, dass der Hund in 
kalten Monaten ganz durchgetrocknet 
ist, bevor Sie ins Freie gehen. Schieben 
Sie sein Bettchen vor die Heizung, wenn 
er einen Fön oder spezielle Felltrockner 
ablehnt.

Bitte recht pfleglich

Regale voll mit verschiedenen Kosme-
tika stellen uns schon vor die Qual der 
Wahl. Ähnlich sieht es bei der Palette an 
Pflegeprodukten für den Hund aus. Dr. 
med. vet. Stefanie Mallmann weiß, ob 
und wann die Extraportion Pflege sinn-

voll ist: „Ich würde mich immer 
am tatsächlichen Bedarf ori-

entieren. Allergikerhunde 
neigen zu Ohrenent-

zündungen, spezielle 
Ohrreiniger können 
diese lindern. Milde 
Augenreinigungs-
Pads beugen Ent-
zündungen auf der 

Haut bei permanent 
tränenden Augen 

vor, unter denen kurz-
schnäuzige Rassen häu-

fig leiden. Liegeschwielen 
im Alter brauchen Pflege, da-

mit die Haut nicht einreißt. Und durch  
harschen Untergrund oder Streusalz be-
anspruchte Pfoten bedürfen beispiels-
weise eines Balsams.“  ▶
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Alles im Reinen

Die Leine ist starr vor Dreck, die Farbe 
des Mäntelchens unkenntlich und 
die Schnüffeldecke riecht von 
Weitem?

Das meiste an Hunde-Uten-
silien kann separat zum Glück 
in der Waschmaschine gewa-
schen werden, Hundespiel-
zeug aus Plastik auch in der 
Spülmaschine. Unverzichtbar 
sind die Waschanleitungen 
der Hersteller, um Beschädi-
gungen, Einlaufen oder Funk-
tionsverlust zu vermeiden. 

▷ Leinen, Halsbänder, Geschirre und 
Leckerlibeutel aus (Kunst-)Stoff 
vor der Wäsche in ein Säckchen packen, 
das schützt die Waschmaschine vor den 

Metallteilen (und Sie vor Lärmbelästi-
gung). Sind die Teile arg verschmutzt, 

einfach kurz mit klarem Wasser ab-
spülen. Greifen Sie beim Wasch-
mittel zu Reinigern, die geruchs-
neutral, sanft und für Haustiere 
geeignet sind. Nach der Wäsche 
lufttrocknen lassen. 

▷ Lederleinen und -halsbänder 
per Hand vorsäubern und in einer 

milden Seifenlauge zügig reinigen, 
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da Leder in Wasser aufquillt. 
Nach dem vollständigen Trock-
nen an der Luft und ohne direkte 
Sonneneinstrahlung halten Sie mit 
etwas Lederpflege das Material ge-
schmeidig. 

▷ Bei Mänteln und Funktionsjacken 
lässt eine wasserabweisende Wirkung 
nach mehreren Waschgängen nach und 
muss mit Imprägnierspray aufgefrischt 
werden. 

▷ Stoffspielzeug und Zergel können 
Sie zusammen mit Hundehandtüchern 
oder -bademänteln bei möglichst ho-
hen Temperaturen in die Maschine 
stecken.

Nicht ins Schleudern  
kommen

Die Outdoor-Garderobe und das 
Schuhwerk für Gassigänge machen 
einiges mit: Wenn es nicht der eigene 
Hund ist, der Sie begeistert in Schmutz 

und Matsch hüllt, ist es garantiert ein 
anderer felliger Kumpel. So vielseitig die 
Auswahl an Funktionsbekleidung ist, so 
unterschiedlich ist sie beim Waschen zu 
behandeln. Auch hier zuvor immer das 
Wäschezeichen checken.

▷ Softshell und Gore-Tex vertragen 
keine Pulverwaschmittel und Weich-
spüler, genauso wenig wie hohe Schleu-
derzahlen. Flüssige Fein- oder Funkti-
onswaschmittel bewahren die material-
spezifischen Eigenschaften. Am besten 
an der Luft trocken. Auch wenn die Teile 
als dauerhaft wasserabweisend dekla-
riert sind, minimiert sich die Wirkung 
nach einigen Wäschen. Wärme (z. B. im 

Trockner bei niedrigen Tempa-
raturen) reaktiviert die Schutz-

membran.

▷ Wachsjacken dürfen nur mit kal-
tem Wasser von Hand gereinigt werden. 
Waschmittel würden das Wachs gänz-
lich abziehen. Nach dem Trocknen ist 
eine neue Wachsschicht notwendig. 

Dazu wird das Wachs geschmolzen 
und mit einem flusenfreien Tuch gleich-
mäßig auf der ganzen Jacke verrieben.

▷ Lederschuhe bei nasser Wit-
terung nicht nur alle zwei 
Wochen putzen, son-
dern auch regel-
mäßig mit Leder-
imprägnierung 
behandeln. Le-
derwachs oder 
-fett schützt 
zusätzlich vor 
Feuchtigkeits-
eintritt.
 MONI ROSE ▶
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Die 
Haut des 
Hundes 

ist ein wichtiges Organ zur Immunab-

wehr und schützt durch ihre hauteigene 

Mikroflora z. B. vor Viren, Bakterien oder 

Pilzen. Anders als beim Menschen stecken in 

jedem Haarbalg mehrere Haare sowie Muskeln. 

Dadurch kann der Vierbeiner das Fell aufstellen 

und z. B. seine Temperatur regulieren, da ihm 

Schweißdrüsen fehlen. Außerdem legt 

sich Talg als schmutz- und wasser-

abweisende Fettschicht auf die 

Härchen.

Starker 
Eigengeruch und 

grobe Verschmutzungen 
lassen sich nur mit Shampoo in den Griff bekom-

men. Ein gutes Hundeshampoo mit einem ph-Wert von 

7 zerstört die Hautschutzbarriere nicht, sondern wirkt rück-

fettend und feuchtigkeitsspendend. Anhand von Studien hat 

sich gezeigt, dass sich eine angegriffene Hornschicht innerhalb 

von 72 Stunden regeneriert, die Mikroflora nach sechs Tagen.

von Dr. med. vet. Stefanie Mallmann,  
Tierärztin und Head of Veterinary  
Science bei „Lila loves it“
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 ▶

Zu 
häufiges 
Waschen 

greift die Hautschutzbarriere 

an. Die Haut wird trocken, gerötet 

und schuppt sich, der Hund kratzt 

sich vermehrt. Dadurch können 

Krankheitserreger wie z. B. 

Hefepilze in die Haut 

eindringen.

So 
selten wie 

möglich und so oft 
wie nötig 

shampoonieren, empfohlen wird circa 

einmal pro Monat. Da Hundeshampoos 

keinen Regulatorien unterliegen, immer zu 

geruchsneutralen Shampoos (Hunde besitzen 

ca. 200 Mio. Riechzellen) greifen, die sämtliche 

Inhaltsstoffe ausloben, und auf Sulfate, PEGs 

und Silikone verzichten. Auch ätherische 

Öle haben einen starken  

Eigengeruch und hohes Reiz-

potenzial.

 
Conditioner 

und Fellpflege-
Sprays  

machen bei bestimmten Züchtungen Sinn, 

z. B. wenn das Fell schnell verfilzt. Auch bei 

Spezial-Shampoos wie „Anti-Juckreiz“ oder 

„Sensitive“ muss das Bedürfnis gegeben sein. 

Hier würde ich mich immer informieren, ob die 

Inhaltsstoffe allesamt passend sind. Vieles 

ist auch einfach Marketing. Trocken-

shampoos übertünchen nur Gerüche, 

da fehlt die spezifische Reini-

gungswirkung.
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Kleine Entdecker
Die Erfahrungen, die ein Hundekind in den ersten Wochen und Monaten seines

Lebens macht, sind entscheidend für das ganze Leben. Auf diesen Seiten  
begleiten wir Sie und Ihren Welpen mit nützlichen Tipps

Zum ersten Mal ab  
in den Urlaub

ie Anschaffung eines Welpen will 
gut überlegt sein. Auch das Timing 
spielt hier eine entscheidende Rol-

le. Denn ist der Oster- oder Jahresurlaub 
schon gebucht und steht kurz nach dem 
Einzug des Welpen auf dem Programm, 
sollte der Kleine unbedingt mit. Ist das 
nicht möglich, sollte die „Adoption“ auf 
nach dem Urlaub verschoben werden. 
Denn gleich nach dem Einzug ins neue 
Zuhause wieder in fremde Umgebung 
und in andere Hände zu kommen, das 
ist für das kleine Wesen zu viel und kann 
in der Orientierungsphase, in der es sich FO
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Wer in den Ferien verreisen will, hat keine Wahl: Der Welpe muss 
mit, denn kaum eingezogen, verkraftet er die Trennung nicht

D

Bestenfalls hat er das Auto schon als  
interessantes Transportmittel zu herr-
lichen Zielen kennengelernt und genießt 
die Fahrt. Wenn diese in einem Wohn-
mobil stattfindet oder zu einer Ferien-
wohnung führt, empfindet er beides als 
erweitertes Zuhause.  

Das Gepäck

Nehmen Sie auf jeden Fall das gewohnte 
Futter und auch die gewohnten Lecker-
bissen in ausreichender Menge mit. 
Eine Futterumstellung zu all den neuen 
Eindrücken wäre fatal. Die nach ihm 
duftende Hundedecke und/oder das Hun-
debett gehören ebenfalls mit ins Reisege-
päck. ebenso wie ein kleiner Futter- und 
Wassernapf und das Lieblingsspielzeug. 
Natürlich muss auch der Haustierpass 
mitgeführt werden. 

Am Reiseziel

Wenn Sie angekommen sind, darf der 
Kleine sich erst einmal erleichtern und ein 
paar Schritte im Freien tun. Dabei sollte er 
unbedingt angeleint sein, wenn das Areal 
nicht eingezäunt ist. Zu leicht könnte 
er sich in der ungewohnten Umgebung 
erschrecken und davonlaufen. Nach dem 
Lösen darf er das Urlaubsquartier mit 
Ihnen zusammen inspizieren. 

Ferienfreuden

Einen erwachsenen Hund können Sie im 
Womo oder Ferienzimmer schon mal al-
leine lassen. Beim Welpen sollten Sie das 
auf keinen Fall. Planen Sie also welpen-
gerechten Ferienspaß mit kurzen Wande-
rungen, einer Ruder- oder Paddelpartie 
und kleinen Spielrunden. Denken Sie 
unbedingt an Pausen und Schlafphasen.

jetzt befindet, zu vielen negativen Ver-
knüpfungen führen. Die Mitnahme eines 
Welpen ins Ausland ist erst ab einem Alter 
von 12 Wochen plus möglich. Denn ohne 
gültige Tollwutimpfung, die in der 12. Wo-
che fällig ist, darf er nicht über die Grenze.

Verreisen mit einem Baby

Wenn der Welpe wenigstens ansatz-
weise stubenrein ist, kann er mitreisen. 
Schließlich sind die ihm schon vertrauten 
Menschen dabei, haben viel Zeit für ihn 
und er saugt neue Eindrücke eifrig auf. 

W E L P E N
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Welpen-Steckbrief

Pfundskerle sind sie schon, wenn sie auf 

die Welt kommen und sich an die Zitzen 

kämpfen. Die sind oft schnell besetzt, denn 

acht Welpen oder mehr sind bei den Boxern 

nicht selten. Die Mama achtet zwar darauf, 

dass alle satt werden, doch das Rempeln 

und Stoßen lernen die Babys, noch bevor 

sie auf eigenen stämmigen Beinchen ste-

hen können. Wenn sie mit zehn bis elf Tagen 

die Augen öffnen, geht es schon ruppig 

zu in der Wurfkiste. Weil jeder der kleinen 

Kämpfer auch einen Hieb einstecken muss, 

sind schon die Jüngsten hart im Nehmen. 

Wenn den Hundekindern mit acht 

Wochen die Wurfkiste zu eng wird 

und sie nach draußen purzeln, dann 

wird es turbulent. Diesen Übermut 

werden die Kleinen ein Leben lang 

behalten. Wenn endlich der Haus-

tierpass mit den Erstimpfungen aus-

gefüllt ist, hat sich das Geburtsgewicht 

schon verzehnfacht, und im Laufe der 

Monate entwickeln sich Boxerkinder 

zu 25–30-Kilo-Kerlen, die darauf 

brennen, viele Abenteuer zu 

bestehen.

Das versteht auch ein Welpe ganz schnell. Jedes Mal, wenn der 

Knackfrosch clickt, gibt es sofort einen Leckerbissen. Tun muss 

er dafür gar nichts. Setzen Sie sich einfach vor ihn hin, in der 

einen Hand einen Clicker, in der anderen Leckerlivorräte. Dann 

clicken Sie und sofort stecken Sie dem Hundekind ein Goodie zu. 

Wiederholen Sie das fünf Minuten lang und das dreimal am Tag. 

Dann weiß er bereits, dass das Clickgeräusch immer mit einer 

Belohnung verbunden ist, und verknüpft das im Gehirn. Diese 

Konditionierung können Sie dafür nutzen, dem Kleinen einfache 

Tricks beizubringen. Setzen Sie sich vor ihn hin, mit Clicker und 

Leckerlis in den Händen und schauen Sie ihn einfach nur an. 

Tun Sie gar nichts und Ihr Kleiner wird Ihnen verschiedenste 

Verhaltensweisen anbieten, um das ersehnte Click zu hören 

und belohnt zu werden. Sei es, dass er Ihre Hand mit der Pfote 

berührt, sich hinsetzt oder hinlegt. Wenn er das tut, was er lernen 

soll, dann clicken Sie und belohnen Sie ihn. Wiederholen Sie das, 

bis er verstanden hat, was Sie von ihm wollen. Dann beginnen Sie 

ein Hörzeichen wie „Pfote“ dazu zu sagen.

DEUTSCHER BOXER

SPIEL-IDEE
Click heißt Leckerbissen

Eine der Kinderkrankheiten beim Hund ist die Welpenpyo-

dermie. Sie tritt meist zwischen dem dritten Lebensmonat bis 

zu einem Jahr auf. Kleine Pickel, Krusten und Pusteln – vor 

allem in der Bauchregion – verursachen 

Juckreiz, das Hundebaby beleckt 

sich dauernd und provoziert 

damit eine Entzündung. 

Ursachen können die 

Hormone sein, der 

Umzug in das neue 

Zuhause, der ja mit 

Stress verbunden 

ist, aber auch 

eine genetische 

Präposition. Denn 

Welpenakne tritt 

häufiger bei kurz-

haarigen Hunden 

und unter diesen 

bei der Französischen 

Bulldogge und dem 

Dobermann auf. Weil nicht 

selten zusätzlich Staphy-

lokokken die entzündete Haut 

besiedeln, muss die Akne behandelt 

werden. In leichten Fällen genügt es, die befallenen Regionen 

mit einem antibakteriellen Shampoo aus der Tierarztpraxis 

zu waschen. Bei schweren Infektionen müssen die Hunde mit 

Medikamenten behandelt werden.

GESUNDHEIT
Was ist eine Welpenakne?
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Abrupter Wechsel oder besser schrittweise Umstellung? Trocken- und Feuchtnahrung
mischen oder lieber getrennt in kleinen Protionen servieren? Und wie viel Abwechslung
im Napf braucht ein Hund überhaupt? Fachtierärztin Dr. Susan Kröger weiß Bescheid

So gelingt die
Futterumstellung



Dr. Susan Kröger

ist Fachtierärztin für Tierernährung

und Diätetik. In Berlin führt sie eine

tierärztliche Ernährungsberatung 

für Hunde und Katzen.

www.tierernaehrung-kroeger.de

ie meisten Hundehalter 
haben schon mal von der 
Empfehlung gehört, dass sie 

eine Futterumstellung nicht abrupt, 
sondern langsam durchführen sollen. 
Aber was genau bedeutet das? Was 
ist „langsam“?  Und ist das bei jedem 
Futterwechsel notwendig? Wann ist 
ein Wechsel des Futters überhaupt 
sinnvoll bzw. notwendig? 

Zu diesen Fragen möchte ich Ihnen 
in den nachfolgenden Zeilen Antwor-
ten, Umsetzungshinweise und ein 
paar Erläuterungen geben.

Allgemeine Empfehlung

Der Hinweis, den Sie vermutlich 
schon mal gehört haben und den viele 
Hundebesitzer bereits berücksichtigen, 
stimmt: Ein Futterwechsel sollte bei 
einem Hund langsam und schrittweise 
durchgeführt werden. Der Hintergrund 
dabei ist, dass sich Verdauungstrakt 

und Verdauungssystem an das neue 
Futter gewöhnen können. Falls der 
Hundebesitzer keine Möglichkeit hat, 
einen schleichenden Übergang durch-
zuführen, z. B. weil das alte Futter nicht 
verfügbar ist oder ein Hund aufgrund 
einer Erkrankung stationär in der Tier-
arztpraxis oder Tierklinik bleiben muss, 
sollte damit gerechnet werden, dass 
eventuell während der ersten Tage Ver-
dauungsprobleme auftreten können. 

Häufig äußern sich diese in Form 
einer weichen Kotkonsistenz, was 
vorübergehend toleriert werden kann. 
Sollten jedoch massivere Probleme 
auftreten, wie z. B. wässriger Durchfall, 
starke Flatulenzen oder Erbrechen, 
und diese Probleme länger andauern, 
sollte wieder auf das alte Futter um-
gestellt werden. Zudem sollte der Rat 
eines Tierarztes gesucht werden, um 
eine andere Ursache als den Futter-
wechsel auszuschließen. 

Bei einer Futterumstellung lautet 
die allgemeine Empfehlung, dass 
jeden Tag ein Viertel des alten Futters 
durch ein Viertel des neuen Futters 
ersetzt wird, sodass am vierten Tag 
vollständig auf das neue Futter umge-
stellt wird. 

Es gibt aber auch Situationen, bei 
denen ein abrupter Futterwechsel  ▶

D

Mögliche Vorgehensweise bei der  
Futterumstellung eines Hundes  
bei gleichem Futtertyp

Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4

Altes 
Futter ¾ ½ ¼ --
Neues 
Futter ¼ ½ ¾ 1

Bei anhaltendem 
Durchfall oder 
Erbrechen sollte 
der Tierarzt auf-
gesucht werden
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Mögliche Vorgehensweise bei der
Futterumstellung eines Hundes, wenn 
der Futtertyp gewechselt wird

möglich ist bzw.  eine längere Umstel-
lungsphase empfohlen wird.

Bleibt die Art des Futters (Trocken- 
oder Feuchtfutter) die gleiche und 
wird zwischen verschiedenen Sorten 
desselben Herstellers und eventuell 
sogar innerhalb einer Linie gewech-
selt, ist eine mehrtägige Futterumstel-
lung in der Regel nicht notwendig. Oft 
kann hier ein abrupter Wechsel des 
Futters durchgeführt werden, ohne 
dass dadurch Verdauungsprobleme zu 
befürchten sind. 

Insbesondere bei Hunden, die 
Feuchtfutter bekommen, und damit 
kleine Verpackungseinheiten vor-
liegen, ist es ein weit verbreitetes 
Vorgehen, dass regelmäßig die Sorte 
gewechselt wird, um Abwechslung in 
den Napf zu bringen. Ob das wirklich 
notwendig ist, lesen Sie weiter unten.

Wenn die Wahl des neuen Futters 
auf einen neuen Hersteller, aber den 

gleichen Futtertyp fällt (also von 
einem Trockenfutter auf das Trocken-
futter eines anderen Herstellers oder 
von einem Feuchtfutter auf ein an-
deres), treten bei den meisten gesun-
den Hunden ebenfalls keine Probleme 
bei einem plötzlichen Wechsel auf. 
Ich empfehle trotzdem den in Tabelle 
1 empfohlenen Futterwechsel über 
mehrere Tage durchzuführen, da sich 
die Futter verschiedener Herstel-
ler mal mehr, mal weniger in ihrer 
Zusammensetzung und auch in der 
Verarbeitung unterscheiden.
Wird von einem Feuchtfutter auf 
ein Trockenfutter gewechselt oder 
umgekehrt, sollte auf jeden Fall die 
beschriebene schrittweise Futterum-
stellung erfolgen. 

Ebenso sollte die Futterumstellung 
langsam erfolgen, wenn von einem 
kommerziellen Alleinfutter auf eine 
selbst gekochte Ration oder auf eine 
BARF-Ration (Rohfütterung) umge-
stellt wird. 

In diesen Fällen ist es zudem opti-
mal, wenn die verschiedenen Futter-
typen nicht in einer Mahlzeit mit-
einander gemischt werden, sondern 
einzelne Mahlzeiten durch das neue 
Futter ersetzt werden. Bekommt ein 
Hund üblicherweise zwei Mahlzeiten 
pro Tag, bietet es sich an, während 
der Gewöhnung ein bis zwei kleine 
Zwischenmahlzeiten mit dem neuen 
Futter einzuführen. So ergibt sich zum 
einen die Möglichkeit, zunächst kleine 
Portionen des neuen Futters anzu-

Beim gleichen Futtertyp 
dauert die schonende Umstel-
lung vier Tage und länger 

Eine Futterum-
stellung sollte gut 
überlegt sein

bieten, und zum anderen verlängert 
sich dadurch die Umstellungsperiode 
(siehe Tabelle 2).

Dieses Vorgehen betrifft zum Bei-
spiel auch Hunde, die selbst gemach-
te Rationen bekommen, entweder 
gekocht oder BARF, und die während 
einer Reise oder während eines Auf-
enthaltes in einer Hundepension auf-
grund einer einfacheren Handhabung 
auf ein Alleinfutter umgestellt werden 
sollen. Da es trotz einer langsamen 
Futterumstellung auch mal zu Verdau-
ungsproblemen kommen kann, sollte 
ein entsprechender Futterwechsel im-
mer ausreichend früh erfolgen, sodass 
der Hund neben der Aufregung der 
Reise oder der neuen Unterbringung 
nicht auch noch direkt einen Futter-
wechsel verarbeiten muss. 

Bei Hunden mit einer Magen-
Darm-Erkrankung bzw. solchen, die 
bekanntermaßen sensibel auf einen 
Futterwechsel reagieren, sollte die 
Umstellung in kleineren Schritten 
erfolgen und mehr Zeit eingeplant 
werden, ca. 10–14 Tage.

Ist ein regelmäßiger  
Futterwechsel überhaupt 
notwendig?

Wenn es um die Abwechslung im 
Geschmack geht, sollten wir nicht von 
uns Menschen auf den Hund schlie-
ßen. Frisst ein Hund ein bestimm-
tes Futter gerne und verträgt er es 
gut, spricht nichts dagegen, dieses 
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Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4

Morgens
Altes 
Futter

Altes 
Futter

Neues 
Futter

Neues 
Futter

Zwischen- 
mahlzeit 1

Neues 
Futter

Neues 
Futter

Neues 
Futter --

Zwischen- 
mahlzeit 2 -- Neues 

Futter -- --

Abends
Altes 
Futter

Altes 
Futter

Altes 
Futter

Neues 
Futter



Wenn von konventio-
nellem Futter auf BARF 

umgestellt wird,  sollten 
bei der Umstellung nicht 

beide Futterarten in einer 
Mahlzeit gemischt werden

dauerhaft zu geben. Voraussetzung 
ist dabei, dass das Futter den Ener-
gie- und Nährstoffbedarf des Hundes 
deckt und für die jeweilige Lebenssitu-
ation (z. B. gesund und ausgewachsen, 
krank, im Wachstum) geeignet ist.

Wann ist ein Futterwechsel
notwendig?

Es gibt verschiedene Situationen, in 
denen der Wechsel eines Futters eine 
notwendige Maßnahme darstellt. 

In erster Linie sollte ein Futterwech-
sel dann erfolgen, wenn bei einem 
Hund eine Erkrankung diagnostiziert 
wird, die eine bestimmte Ernährungs-
weise bzw. eine Diät benötigt. Des 
Weiteren sollte die Nahrung gewech-
selt werden, wenn sich herausstellt, 
dass keine ausreichende Energie- 

oder Nährstoffversorgung durch das 
Futter gewährleistet wird. 

Auch bei abnehmender Akzeptanz 
bzw. vollständiger Verweigerung der 
Futteraufnahme kann eine Umstel-
lung auf ein anderes Futter einen Ver-
such wert sein. Sollten auch ein an-
deres Futter nicht gefressen werden, 
ist der Gang zum Tierarzt ratsam, 
um die Ursache der schlechten oder 
sogar verweigerten Futteraufnah-
me abzuklären und eine mögliche 
Erkrankung auszuschließen. 

 DR. SUSAN KRÖGER
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Graue Schnauzen
Biologisch gehören Hunde ab ihrem siebten Lebensjahr schon zu den Senioren, 

denn sie haben die erste Lebenshälfte hinter sich. Auf diesen Seiten lesen Sie 
in jeder Ausgabe, was Ihr Oldie sich jetzt von Ihnen wünscht

Für gute Nächte

ie Krallen klackern in der dunklen 
Wohnung über den Boden, der 
Hund schüttelt sich, legt sich, at-

met tief aus – nur, um sich Minuten später 
wieder zu erheben und ein neues Plätz-
chen zu suchen. Vielen Hundebesitzern, 
vor allem von Oldies, ist das nächtliche 
Umherwandern des Vierbeiners wohlbe-
kannt. Woran liegt es, dass sich betagte 
Hunde plötzlich mit der Nachtruhe so 
schwertun und an Durchschlafen nicht 
mehr zu denken ist? FO
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Warum schlafen ältere Hunde nachts schlechter und
was können Sie für eine erholsame Nachtruhe tun?

D

der Tierarztpraxis vor, damit Sie auf Ursa-
chenforschung gehen können. Bekommt 
Ihr Hund bereits Schmerzmittel, sollte 
diese möglichst in Absprache mit dem 
Tierarzt mit einer veränderten Dosierung 
angepasst werden.

Fehlende Orientierung

Ältere Hunde finden sich manchmal nicht 
mehr ganz so leicht zurecht, besonders, 
wenn sie nachts aufwachen und nicht 
sofort wissen, wo sie sind. Sieht Ihr Hund 
nicht mehr gut, kann das seine nächtliche 
Orientierung zusätzlich verschlechtern. 
Ein Nachtlicht, wie es häufig in Kinder-
zimmern zum Einsatz kommt, kann hier 
Abhilfe schaffen.

Sie wollten Ihren Vierbeiner nicht we-
cken, als Sie schlafen gegangen sind, weil 
er so fest und friedlich geschlummert hat? 
Auch das kann ein Grund sein, warum 
er nachts unruhig wird – er sucht nach 
Ihnen und fühlt sich einsam. Wecken Sie 
Ihren Hund, ehe Sie selbst ins Bett gehen, 
drehen Sie mit ihm am besten noch mal 
eine kurze Pippirunde, und gehen dann 
schlafen. Rituale geben Sicherheit und 
helfen den vielleicht etwas unsicher wer-
denden Vierbeinern, sich wohlzufühlen 
und sich trotz schwächerer Sinnesleis- 
tungen in der Umwelt zurecht zu finden.

Ein Schlafplatz in Ihrer Nähe

Häufig wollen ältere Hunde nicht mehr 
alleine sein. Sie können Ihrem betagten 
Vierbeiner helfen, sich sicherer zu fühlen, 
indem Sie Ihre Schlafzimmertür offenste-
hen lassen. Oder vielleicht wollen Sie ihm 
in Ihrem Schlafzimmer sogar ein zusätz-
liches Liegeplätzchen einrichten? So kann 
er auch nachts an Ihrer Seite bleiben, und 
wird sich geborgen fühlen. Generell sind 

Häufige Ursache: Schmerz

Sind Hunde unruhig und wandern von 
einem Liegeplatz zum nächsten, ist das 
oft ein Zeichen, dass sie Schmerzen 
haben. Dieses Verhalten zeigen Hunde 
sowohl am Tag als auch bei Nacht. Bei äl-
teren Tieren treten häufig Gelenkschmer-
zen durch Arthrosen oder Spondylosen 
oder Magen- und Darmprobleme auf. 
Beobachten Sie nächtliche Unruhe bei 
Ihrem Hund, stellen Sie ihn dringend in 
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Das Abwehrsystem älterer Hunde kann schwächeln. Als Schutz gegen 

lebensbedrohliche Krankheiten sind regelmäßige Impfungen für den 

Hundesenior deshalb weiterhin unverzichtbar. Da 

betagte Hunde häufig nicht mehr so beweglich 

sind, haben sie manchmal Probleme mit 

der Körperpflege. Dies kann Hautinfekti-

onen zur Folge haben. Deshalb sollten 

Sie regelmäßig das Fell, die Haut und 

alle Körperöffnungen Ihres Hundes 

kontrollieren. Schmutz, Verfilzungen 

oder Verkrustungen müssen sofort 

sanft entfernt werden. Auch kleine 

Verletzungen sollten sorgfältig 

desinfiziert werden, damit sich keine 

Bakterien darin ansiedeln. Eine konse-

quente Parasitenbekämpfung trägt zur 

Entlastung der Abwehr bei. Viel frische Luft, 

regelmäßige Bewegung ohne Überanstrengung, 

liebevolle Zuwendung sowie eine ausgewogene, leichte und vitamin-

reiche Kost können die Abwehrkräfte Ihres Hundes zusätzlich stärken.

Dass kleine Hunde älter 

werden als große ist bereits 

bekannt. Eine neue Studie 

der Organisation Dog Trust 

in London ergab nun, dass 

das zu erwartende Lebensal-

ter nicht nur von der Größe 

des Hundes bestimmt wird, 

sondern auch von seiner 

Nasenlänge. Für die Studie 

wurden Daten von mehr als 

einer halben Million Hunden 

erhoben. Miteinbezogen 

wurden sowohl Rassehunde 

(150 verschiedene Rassen) 

als auch Mischlinge. Dabei 

wurden die Rasse und Größe 

der teilnehmenden Hunde 

sowie deren Kopfform 

berücksichtigt. Das erreichte 

Durchschnittsalter aller 

Hunde: 12,5 Jahre. Franzö-

sische Bulldoggen (aktuell 

eine der beliebtesten 

Hunderassen in Deutsch-

land) wurden im Schnitt nur 

9,8 Jahre alt. Bereits ältere 

Studien belegten, dass die 

sogenannten brachyce-

phalen Hunderassen wie 

Französische Bulldoggen 

oder Möpse besondere 

Gesundheitsrisiken tragen 

und deshalb eine geringere 

Lebenserwartung haben. 

Am ältesten wurden die Lan-

cashire Heeler mit einer mitt-

leren Alterserwartung von 

15,4 Jahren, gefolgt von den 

Tibetan Spaniels (15,2 Jahre) 

und den Zwergdackeln (14 

Jahre). Labradore schafften 

im Schnitt 13,1 Jahre und 

Hündinnen wurden insge-

samt etwas älter als ihre 

männlichen Artgenossen.

Neue Studie
Hunde mit langer Nase werden älter

GESUNDHEIT 
Erhöhtes Infektionsrisiko im Alter

Älter werden wir alle – sowohl Hund als auch Mensch. 

Humorvoll, warmherzig und voller Weisheit gibt Bestsel-

lerautorin Michaela Seul Einblicke in das gemeinsame 

Älterwerden von Zwei- und Vierbeiner und greift dabei 

auch auf neueste Erkenntnisse aus Psychologie und 

Verhaltensforschung zurück.

▷ „Älterwerden ist kein Grund zum Jaulen“, 
von Michaela Seul, erschienen im Patmos Verlag,  
20 €, zu kaufen unter https://shop.verlagsgruppe-
patmos.de

BUCH-TIPP
Hundeweisheit für mehr Gelassenheit

Oldies empfindlicher, was Temperaturen 
angeht. Stellen Sie sicher, dass Ihr Hund 
nachts nicht in kalter Zugluft liegt und 
ein bequemes Bettchen zur Verfügung 
hat. Für Hundesenioren gibt es spezielle 
orthopädische Betten und Matratzen, 
die guten Liegekomfort für empfindliche 
Gelenke bieten.

Eine veränderte innere Uhr

Zwar schlafen ältere Hunde mehr als ihre 
jüngeren Artgenossen, aber das kann 

zu einer Verschiebung der inneren Uhr 
führen. Das Resultat: Der vierbeinige 
Senior schläft den ganzen Tag, ist dann 
allerdings nachts wach und aktiv. Sorgen 
Sie dafür, dass Ihr Hund tagsüber auch 
mal Wachzeiten hat und beschäftigt ist 
– zum Beispiel mit kurzen, abwechslungs-
reichen Gassirunden oder Denkspielen.

Die Fütterung anpassen

Hat Ihr Hund recht spät eine große Mahl-
zeit bekommen, kann auch das seinen 

Schlaf stören, denn der Verdauungsappa-
rat, der im Alter ohnehin langsamer und 
anfälliger wird, muss dann auf Hochtou-
ren arbeiten. Achten Sie darauf, mehrere 
kleinere und leicht verdauliche Mahl-
zeiten über den Tag zu verteilen. 

Um erholsamen Schlaf zu unterstützen, 
können Sie Ihrem Hund außerdem Nah-
rungsergänzungsmittel auf pflanzlicher 
Basis verabreichen. So gibt es CBD-Trop-
fen oder Baldrianpräparate eigens für 
Hunde. Lassen Sie sich dazu am besten 
von tierärztlichem Fachpersonal beraten.
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Vinja hat Arthrose. Dank der 
richtigen Behandlung 

geht es ihr endlich besser

Rund 40 %* aller Hunde erkranken im Lauf ihres Lebens an Arthrose – 
auch junge Hunde. Oft wird dies nicht recht zeitig erkannt. Dabei kann man viel tun, 

um den Hunden trotzdem ein angenehmes Leben zu bereiten

GLÜCKLICH trotz  
Arthrose

G E S U N D H E I TG E
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Vinja wird regelmäßig gewogen. 
Denn Übergewicht ist einer der häu-

figsten Risikofaktoren für Arthrose

Dr. Sita Meinzer diagnostiziert als 
Tierärztin, Christine Ladd unterstützt 

in Sachen Physiotherapie

Power-Duos trotz 
Arthrose:

Evelin mit Dackel Seppi und

Brigitte mit Vinja (v. l. n. r.)

Arthrose, eine Krankheit, die uns 
Menschen physisch und psychisch 
sehr einschränken kann, macht auch 
vor Vierbeinern nicht halt. Laut einer 
Umfrage von Zoetis, dem weltweit 
führenden Unternehmen im Bereich 
Tiergesundheit, zeigt jeder fünfte 
Hund typische Anzeichen: verrin-
gerte Beweglichkeit, Schwierigkeiten 
beim Aufstehen oder Liegen, deut-
liche Schmerzen bei Berührungen 
betroffener Gelenke**. Die Krankheit 
ist tückisch – wenn an den Gelenken 
Knorpelschäden entstehen, sei es 
durch Verletzungen, Wachstumsstö-
rungen oder Fehlstellungen, führt dies 
zu Entzündungen, die weitere Gelenk-
strukturen schädigen. 

Auftreten kann Arthrose bei Hunden 
jeden Alters. Bei älteren ist die Ursa-
che oft ein Verschleiß der Gelenke, bei 
jüngeren genetisch bedingte Fehlstel-
lungen oder Verletzungen. Doch auch 
rassespezifische Dispositionen, wie 
eine Fehlentwicklung des Hüftgelenks 
beim Schäferhund, sind verbreitet. Die 
Hüfte ist, neben Ellenbogen und Wir-
belsäule, am häufigsten betroffen. 

ahrelang bereitete Vinja (6) 
ihrer Besitzerin Brigitte Sorgen. 
Der Grund war Arthrose. 

Die Diagnose der American-Collie- 
Hündin wurde auf dem Röntgenbild 
deutlich: arthrotische Zubildungen 
in allen vier äußeren Zehengelenken. 
Vinja hatte Schmerzen, sie zeigte 
die typischen Symptome – Humpeln 
nach dem Liegen und Probleme beim 
Aufstehen. 

Vinja bereitete die Arthrose an den 
Pfoten viel Leid. Die Hündin versuchte 
stets, jene Pfote zu schonen, die ihr 
gerade mehr wehtat. Das merkte 
Brigitte daran, dass Vinja nach dem 
Aufstehen humpelte oder beim Gassi-
gehen viel langsamer war als vorher. 

Auch Jaulen, Winseln oder Ag-
gression können Anzeichen für 
Schmerzen sein – manche Vier-beiner 
schlecken auch intensiv an den 
schmerzenden Gelenken. Tierärztin 
Dr. Sita Meinzer findet, dass Arthro-
se im Bewusstsein der Halter nicht 
präsent genug ist: 

„Bei Lahmheiten, speziell bei Se-
nioren, gehen die meisten von einer 
Alterserscheinung aus. Bei jungen  ▶

J

Dr. Sita Meinzer testet sanft
Vinjas Schmerzhaftigkeit
in den Vorderpfoten
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Tieren ist das Bewusstsein für die 
Erkrankung noch geringer.“

Regelmäßig Medikamente – 
und viel Liebe

Dass Brigitte mit Vinja frühzeitig 
zum Tierarzt gegangen ist, als die 
Beschwerden anfingen, hat Vinja viel 
Leid erspart. Denn mit der richtigen 

Behandlung können an Arthrose 
erkrankte Hunde ein gutes Leben 
führen. Dank Physiotherapie und 
einem Medikament zur Linderung 
von Arthrose-bedingten Schmerzen 
geht es Vinja heute viel besser. Weil 
Vinja zudem eine chronische Bauch-
speicheldrüsenentzündung hat, rät 
Dr. Sita Meinzer davon ab, Schmerz-
mittel zu verwenden, die zu sehr auf 
den Magen schlagen, und stattdessen 
zu innovativen und verträglichen 
Arthrose-Behandlungen. „Vinja ist 
stark“, sagt Brigitte, „sie lässt sich das 
nicht so anmerken, aber ich denke 
schon, dass sie verzweifelt war.“ So 
wie Vinja lassen sich viele Hunde ihre 
Schmerzen oft nicht anmerken.  
Daher bleibt Arthrose bei vielen 
Vierbeinern oft unerkannt. Wer sich 
als Halter unsicher ist, ob der Hund 
Anzeichen von Arthrose-bedingten 
Schmerzen zeigt, kann mithilfe der 
Checkliste von Zoetis Klarheit bekom-
men (s. Infokasten). 

Brigitte ist einfach nur froh, dass es 
Vinja besser geht. „Zu Hause habe ich 
jetzt eine Rampe fürs Auto und eine 
Treppe ins Bett für Vinja. Das entlastet 
ihre Gelenke und sie kann weiter am 
Leben teilnehmen.“

Es ist wunderbar zu 
sehen, wie Seppi nach 

der Physiotherapie 
herumflitzt – es tut ihm 

einfach gut.

Christine Ladd,  
Hundephysiotherapeutin

Auf einen Blick
Diese Maßnahmen können Hunden 
im Alltag helfen:

▷  Bei Symptomen oder Anzeichen, 
die auf Arthrose oder Arthrose-
bedingte Schmerzen hindeuten, 
bitte einen Tierarzt aufsuchen.

▷  Innovative und gut verträgliche 
Behandlungsmöglichkeiten, wie 
z. B. monoklonale Antikörper

▷  Physiotherapie
▷  Hausmittel: Wärmekissen, Quark-

wickel
▷  Hilfsmittel: wärmereflektierender 

Hundemantel, Tragehilfen fürs 
Treppensteigen, Rampen, rutsch-
feste Teppiche (um Stürze zu 
vermeiden)

▷  Ein- und Ausstiegshilfen für 
Autofahrten

▷  Nahrungsergänzungsmittel  
für die Gelenke, z. B. Grünlipp-
muschelextrakt

▷  Chiropraktik oder Osteopathie

Generell gilt:  
Vermeiden von Übergewicht spielt 
bei Arthrose eine große Rolle. 
Weniger Gewicht, weniger Risiko – 
mehr Lebensqualität.

Wichtig:  
Sprechen Sie alle Behandlungs-
maß nahmen immer mit Ihrem 
Tierarzt ab.

Dr. Sita Meinzer erklärt,  
wo die Arthrose 
genau sitzt

Eine Hundepyhsio- 
therapeutin wie Christine Ladd
kann Vinja helfen

Auch mit spezieller
Ernährung kann die Krankheit in 

Schach gehalten werden

G E S U N D H E I TG E
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Als American Collie bringt Vinja spezi-
fische Gründe für die Erkrankung mit 
– die Rasse hat durch jahrzehntelange 
Inzucht einen so kleinen Genpool, 
dass die Krankheit vermehrt auftritt. 
„Es gibt bestimmte Rassen wie Schä-
ferhunde, die aufgrund genetischer 
Vorbelastungen gehäuft Arthrosen 
aufweisen“, sagt Dr. Sita Meinzer. 
„Aktuell ist vor allem die Verbreitung 
solcher Hunde aus Hobbyzuchten 

ein Problem. Außerdem sind viele 
Hunde zu dick. Adipositas fördert die 
Entwicklung ebenso wie falsche Er-
nährung, etwa BARF ohne Anleitung. 
Heutzutage werden mehr Arthrose-
Diagnosen gestellt als früher, weil die 
Auflösung der Röntgenbilder besser 
geworden ist und CT-Untersuchungen 
häufiger durchgeführt werden.“ 

Damit es Vinja gut geht, würde 
Brigitte alles tun. Auch wenn die 
Krankheit der Hündin die beiden 
weiter begleiten wird, können sie 
dank der richtigen Behandlung ihr 
gemeinsames Leben genießen. Denn 
jeder Tag, an dem Vinja weniger 
Schmerzen hat oder beim Spazieren-
gehen herumflitzt, ist für Brigitte der 
Beweis, dass sie mit der Behandlung 
das Richtige tut.

Fit dank Physiotherapie

Was die Diagnose Arthrose für einen 
Hund bedeutet, erlebte auch Evelin 
mit Langhaardackel Seppi. Wenn der 
14-jährige Rüde einem entgegenhüpft, 
sieht man ihm weder sein Alter noch 
seine Krankheit an. Doch Evelin kennt 
ihn anders. „Begonnen hat es vor zwei 
Jahren, als ein Kreuzbandriss am  

Knie operiert werden musste“, erinnert 
sie sich. „Wegen der Verletzung konn-
te Seppi nicht mehr richtig laufen und 
wir waren in einer Physiotherapie-
Praxis. Da stand schon der Verdacht 
auf Arthrose in Wirbelsäule und  
Hüfte im Raum.“ 

Das Abtasten bestätigt die Diagnose 
noch nicht, aber durch das Röntgen-
bild ist sich Dr. Sita Meinzer sicher. 
Seppi wurde Krankengymnastik und 
Schwimmen verschrieben, um die 
Muskulatur zu erhalten und aufzu-
bauen. Und siehe da: Der Dackel war 
nach der Physiotherapie wie gelöst. 
Nur im Urlaub gab es einmal einen 
Rückschlag. „Wir merkten sofort, dass 
die Behandlung fehlte, Seppi kam kei-
ne Treppe mehr hinauf.“ Doch sobald 
er seine Runden im Pool zog, war er 
wieder munterer. 

Evelin ist froh, dass die Behand-
lungen so gut bei Seppi anschlagen. 
„Es ist schön zu sehen, wie er nach 
den Übungen herumflitzt, und ich 
merke, dass das Schwimmen seine 
Muskulatur stärkt.“ Mit der Physiothe-
rapie und einer Nahrungsergänzung 
für Gelenke sorgt sie dafür, dass Sep-
pis Alltag lebenswert bleibt.

Auch wenn die Gründe für Arthrose 
nicht unbekannt sind, handeln die 
Halter oft zu spät: Bei einer Zoetis-  ▶

Evelin und ihr Dackel
Seppi sind ein
eingespieltes Team

Massagen tun Seppi
gut – auch wenn er

noch skeptisch guckt

Die Expertinnen kennen 
Griffe, die Seppis 
Muskeln entspannen
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Christine Ladd. „Voraussetzung für 
eine erfolgreiche Behandlung ist eine 
Diagnose beim Tierarzt. Doch viele 
Halter sind nicht geschult genug, um 
zu merken: Hat mein Hund Schmer-
zen? Was macht er anders als sonst? 
Wenn man beim Spaziergang aber 
aufmerksam ist, kann man Symptome 
oder Ermüdungsanzeichen recht gut 
erkennen.“ 

„Arthrose heißt nicht, dass die 
Lebenserwartung verkürzt ist. Mit der 
richtigen tierärztlichen Behandlung 
und ergänzender Physiotherapie 
können die erkrankten Hunde meist 
genauso alt werden wie Hunde ohne 
Arthrosen“, sagt Christine Ladd. 
„Schlimm ist, wenn nicht gehandelt 
wird und die Bewegungsqualität so 
eingeschränkt ist, dass der Hund auch 
physisch leidet. Wenn keine Bewegung 
mehr ohne Schmerzen möglich ist, 
müssen Arthrose-Patienten sogar ein-
geschläfert werden.“ Damit es nicht so 
weit kommt, sollte man beim kleinsten 
Anzeichen den Tierarzt aufsuchen. 
Vor den Behandlungskos-ten muss 

Mit der richtigen  
Behandlung bei 

Arthrose kann die  
Lebensqualität 

der Hunde erhalten  
bleiben.

Dr. Sita Meinzer, Tierärztin

beiner erst einmal erkrankt ist, ist vor 
allem eines wichtig: moderate Bewe-
gung. „Im Alltag benötigt der Hund 
besondere Zuwendung und sollte 
regelmäßige Bewegung haben – je 
nach Ausprägung auch Medikamente 
oder Nahrungsergänzungsmittel“, sagt 

In Bewegung kommen
Krankengymnastik und Übungen 
für den Aufbau und die Stärkung 
von Muskeln und die Stabilisierung 
der Gelenke. 

▷  Gehen und Traben auf weichem 
Boden (Sportmatte oder Wiese 
im Sommer)

▷  Schwimmen (wenn der Hund 
mag), Laufen auf dem Unter- 
wasserlaufband, Slalom gehen  
(z. B. mit Kegelhürden)

▷  Übungen auf einem Balanceboard 
(gut für den Gleichgewichtssinn)

▷ Sanfte Igelball-Massagen 
▷ Übungen auf einem Physiopad
▷  Hund über Stangen am Boden 

gehen lassen 

Alle Übungen sollten vorher mit 
dem Tierarzt abgesprochen wer-
den. Vermeiden Sie unbedingt eine 
Überbelastung – sie kann akute 
Arthroseschübe auslösen.

Studie wurde festgestellt, dass rund  
40 %* aller Hunde im Laufe ihres 
Lebens von Arthrose betroffen sind, 
manche auch schon in jungen Jahren. 
Umso mehr liegt Christine Ladd und 
Dr. Sita Meinzer die Aufklärung der 
Halter am Herzen. Wenn der Vier-

Ein Kreuzbandriss
brachte Dackel Seppi
zur Physiotherapie

Physiotherapeutische Übungen
auf dem Laufband können
die Therapie unterstützen
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sich keiner fürchten: Es gibt Tierversi-
cherungen, die je nach Tarif nicht nur 
Operationen, sondern auch die Kosten 
für Physiotherapie übernehmen. „Zu-
dem gibt es immer wieder spannende 
Forschungen und bereits innovative, 
verträgliche Behandlungsmöglich-

keiten wie beispielsweise monoklonale 
Antikörper, um Arthrose-bedingte 
Schmerzen lindern zu können“, sagt 
Tierärztin Dr. Sita Meinzer. Seppi und 
Vinja haben Glück gehabt, dass ihre 
beiden Halterinnen so schnell gehan-
delt haben und mit ihnen zum Tierarzt 

gegangen sind. Die Hunde leben nun, 
trotz ihrer Krankheit, ein gutes Leben, 
das sie verdienen: mit der richtigen Be-
handlung, aber auch mit Streichelein-
heiten, die sie voll und ganz genießen 
können, gemütlichen Spaziergängen 
und vor allem: mit ganz viel Liebe. 

*Das Meinungsforschungsunternehmen 
Civey hat im Auftrag von Zoetis vom 3. bis 
5.3.2023 online 1000 Hundehalter*innen ab 18 
Jahren befragt (Mehrfachnennungen möglich). 
Die Ergebnisse sind aufgrund von Quotie-
rungen und Gewichtungen re präsentativ unter 
Berücksichtigung des statistischen Fehlers 
von 2,5 %. Zusätzliche Informationen zur 
Methodik finden Sie auf Civey.com und im 
Civey-Whitepaper.

** KG MarketSense 2018 Global Veterinari-
an Market Research

Leidet mein Hund
an Arthrose?

Die Checkliste von Zoetis, dem welt-

weit führenden Unternehmen im 

Bereich Tiergesundheit, hilft Ihnen, 

Anzeichen der 

Krankheit zu 

erkennen. 

Hier geht’s 

direkt zum Test:

Dank richtiger
Therapie ist Seppi

wieder glücklich

Schwimmen ist für Dackel
Seppi wie ein Jungbrunnen

– es entlastet die Gelenke
und nimmt den Schmerz
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So langsam denken wir alle wieder ans Verreisen. Da darf der Hund natürlich nicht fehlen! 
Genauso wenig wie dieses praktische Hundezubehör für den Urlaub mit Vierbeiner

Ab in den Urlaub

Reisetasche

Der Hund im 
Handgepäck
Diese praktische Reisetasche bietet 
Ihrem Vierbeiner, egal ob im Flugzeug, 
Auto oder Zug, einen First-Class-
Sitzplatz. Dank vieler Reißverschlüsse 
kann der kleine Passagier sowohl oben 
als auch an der Seite einsteigen. 
▷ Volata Reisetasche, ab 299 € 

www.miacara.com

S H O P
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Pfotenbalsam

Natürlich ab-
schlecksicher

Hundemarke

Abgesichert

Wasserspielzeug

Wasser marsch!

Mikrofasertuch

Königliches Bad

Reisekörbchen

Dabei sein 
ist alles!

Asphalt, Kies, Sand und Splitt 
können Hundepfoten bean-
spruchen. Deshalb sollte ein 

Pfotenbalsam in keinem Urlaub 
fehlen. 

▷ Pfotenbalsam für Tiere, 9,50 €

www.greendoor-naturkosmetik.de

Mit der individuellen Gravur, 
dabei klapperfrei dank Silikon, 
trägt Ihr Hund auch im Urlaub 

alle wichtigen Infos bei sich. 
▷ Silent Dog ID Tag, 29,40 €

www.northwoofs.com

Die schwimmfähige Wurfscheibe aus 
robustem Neopren ist das perfekte 

Spielzeug für alle Wasserratten.
▷ ChuchIt! Frisbee Zipflight, 11,99 €

www.fressnapf.de

Ihr Hund wird sich bei der Pflegerou-
tine wie im siebten Himmel fühlen. 
▷ Mikrofaser Hundehandtuch, 19,94 €

www.hund-ist-koenig.de

Auf dem Reisebett aus was-
serfestem Canvasgewebe und 

gefüttertem Steppstoff  hat es Ihr 
Hund überall bequem.
▷ Cosmo Favo, ab 149 €

www..miacara.com

Trinkflasche

Durstlöscher
Ob für lange Wanderungen oder hei-
ße Strandtage – mit der handlichen 
Flasche mit integriertem Trinknapf 
ist Ihr Hund bei Anstrengung und 

Hitze bestens versorgt. 
▷ Hundetrinkflasche 580 ml, 14,90 €

www.emmi-pet.de

Hundehandtuch

In trockenen 
Tüchern

Der dicke, flauschige Mikro- 
faserstoff ist besonders saug-
fähig und schnelltrocknend.

▷Fluffino 2er Pack, 26,99 €

www.maxx-world.de
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Nehmen Sie bis  zum  7. Mai 2024 online teil unter  
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/gewinnspiele/hotel-gewinnspiel oder  
scannen Sie einfach diesen QR-Code. 

Lassen Sie sich von unseren Reisetipps inspirieren und träumen Sie sich an die  
Strände der Nordsee, auf die Bergwelten Österreichs oder in die Ruhe des Bayerischen Waldes  

Die 

Hundehotels
schönsten

4Kurzurlaube  mit Hund  zu gewinnen!

R E I S E
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Energie tanken am „Goldenen Berg“

 
Wellnessen in den Dünen

Wohlfühlen wird im 

Kubatzki großgeschrie-

ben. Bei schier endlosen 

Spaziergängen am Strand 

durch Dünen und Wald 

können Sie und Ihr Hund 

entspannt die Seele 

baumeln lassen. Das Hotel 

mit 120 Quadratmeter 

großem Wellnessbereich 

und eigenem Yoga-Studio 

heißt in neun Zimmern 

verschiedenster Kategorie 

auch Vierbeiner mit Extra-

Napf, Decke und Handtuch 

willkommen. 

▷ Infos: Die Preise beginnen im Doppelzimmer ab  
120 €, Hund 18 €/Nacht, www.das-kubatzki.de

An diesem Kraftplatz in den 

Bergen, frei von Alltagshektik, 

sind Menschen mit Hund nicht 

nur willkommen, sondern gern 

gesehene Gäste. Entspannen Sie 

sich auf dem Sonnenplateau des 

Arlbergs in 1700 Metern Höhe 

und genießen Sie das drama-

tische Panorama. 

Das Gebiet rund um das Ho-

tel Goldener Berg ist perfekt 

geeignet für lange Spaziergänge, 

aussichtsreiche Wanderungen 

und tolle Aktivitäten mit den 

Vierbeinern. Im Hotel selbst 

genießen die Fellnasen für 29 € 

extra pro Tag und Hund gemüt-

liche Zimmer mit Hundedecken 

und Näpfen sowie großzügige 

Räumlichkeiten. Im Lounge- und 

Clubrestaurant darf Sie Ihr vier-

beiniger Liebling zum Frühstück, 

mittags zu einem kleinen Snack 

à la carte als auch zum Abendes-

sen jederzeit begleiten. Möchten 

Sie Aktivitäten erleben, bei denen 

sich ein Hund nicht so wohlfühlt, 

können Sie den Service eines 

liebevollen und professionellen 

Dogsitters in Anspruch nehmen. 

Buchbar ab drei Stunden für  

65 €. Gerne bereiten die Hotel- 

köche das Futter für die Hunde 

mit frischen Zutaten der hei-

mischen Bio-Bauern zu. Auch 

eine energetische Heilreise für 

Mensch und Hund mit Therapeu-

tin ist möglich.

▷ Infos:  www.goldenerberg.at

St. Peter Ording/Deutschland

Oberlech am Arlberg, Österreich

▶

Mit- 
machen

&  gewinnen!

Wir verlosen  

2 Nächte für  

zwei mit Hund

ANZEIGE



Urlaub frei Schnauze an der Nordsee

Idyllisch in die Naturlandschaft 

der Insel Nordstrand einge-

bettet, liegt der Pharisäerhof, das 

Paradies für Hunde. Hier versteht 

man, dass ein Vierbeiner mehr als 

nur ein Haustier ist, er gehört zur 

Familie. Deswegen erwarten Ihren 

Hund auf dem Zimmer nicht nur 

ein Begrüßungsleckerli, sondern 

auch ein eigener Napf und ein 

kuscheliges Hundebett. Auf dem 

weitläufigen Grundstück mit dem 

eingezäunten, ca. 6000 m² groß-

en Freilauf mit Teich direkt am 

Hotel kann sich Ihr Liebling nach 

Herzenslust austoben. Des Weite-

ren können Sie Ihre Fellschnauze 

nach dem Strandspaziergang in 

der Hunde-Spa-Hütte in einer be-

gehbaren Badewanne abduschen, 

föhnen und an kalten Tagen mit 

Rotlicht verwöhnen. All das ist be-

reits im Übernachtungspreis ent-

halten. Genießen Sie im Pharisäer-

hof regionale Leckereien wie den 

berühmten "Pharisäer-Kaffee", der 

hier erfunden wurde, verweilen 

Sie in hellen und liebevoll einge-

richteten Zimmern, entspannen 

Sie in der Sauna und erfreuen Sie 

sich an den Aktivitäten rund um 

den Hund – hier an der Nordsee 

fühlen sich Gäste und Fellschnau-

zen einfach pudelwohl!

▷ Infos: Zimmerpreise starten ab 110 € inkl. Frühstück, der Hund 
wohnt kostenlos, www.pharisaeerhof.de

Nordstrand, Nordfriesland

Ostfriesland entdecken
Gleich vier Ferienhäuser, mit nordischem Charme 

eingerichtet, warten auf die Hundebesitzer. Alle Häuser 

haben einen ausbruchssicher eingezäunten Garten 

und liegen in der Nähe eines Naturschutzgebietes. Die 

Hundestrände in Norddeich und Neßmersiel sind in 

wenigen Autominuten erreichbar. 

 

▷ Infos: Preise von 400 bis 650 € pro Woche, 
www.ferienhaus-ostfriesland-mit-hund.de

Burgfräulein im Allgäu
Auf 1268 Metern mit 

einem fantastischen Blick 

über das Allgäu thront 

die hochmittelalterliche 

Burg-ruine Falkenstein. 

Direkt daneben residiert 

man in fürstlicher Manier 

in verschiedenen Themen-

zimmern: „Sissis Herz“ 

oder „Ludwigs Traum“ 

garantieren Ihnen einen 

unvergesslichen Aufent-

halt. Hunde sind in allen  

Räumlichkeiten willkom-

men außer im Burgtempel, 

denn hier in der Schwitz-

stube der Burgstadlsauna 

können Herrchen und 

Frauchen Körper und Seele 

entspannen. 

▷ Infos: Die Zimmerpreise variieren zwischen 110 
und 165 € pro Person. Der Hund kostet 20 € extra 
ohne Futter. www.burghotel-falkenstein.de

Großheide/Deutschland

Pfronten/Deutschland

Mit- 
machen

&  gewinnen!

Wir verlosen  

2 Nächte für  

zwei mit Hund
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Wander-Weekend

Die Familie Koch heißt Sie und Ihren 

Vier beiner im Hunderesort Waldeck ganz 

herzlich willkommen. Hier im Bayerischen 

Wald wird Wellness großgeschrieben 

und das nicht nur für die Zweibeiner. 

Auch Hunde werden mit Akupunktur- 

Anwendungen oder Meridian-Massagen 

verwöhnt. Danach können Sie sich auf 

dem neu entstehenden Hundeareal mit 

Indoor-Agility-Halle, Hundespielwiese und 

Outdoor-Agility-Platz auspowern oder 

mit der hauseigenen Hundeschule an der 

Bezie hung arbeiten. Gewinnen Sie zwei 

Über nachtungen mit Hund inklusive Früh-

stück bei eigener Anreise.

▷ Infos: www.haus-waldeck-koch.de

Philippsreut/Deutschland

▶

Mit- 
machen

&  gewinnen!

Wir verlosen  

2 Nächte für  

zwei mit Hund

Das exklusive Urlaubsparadies im Bayerischen Wald

www.gut-feuerschwendt.de | Telefon: 0 85 05 - 9 12 90

HOTEL

persönlich | herzlich | familiär

• 4-Sterne-Service all inklusive
• gemütliche Chalets mit viel Freiraum
• Wellness zur Entspannung 
• Hallenbad und Saunen
• Hundetrainingsplatz & Hundeschule
• Hundespielwiese
• professioneller Reitunterricht 
• große Reithalle
• hervorragende Gastronomie
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Postmünster, Niederbayern

Urlaub unter Gleichgesinnten

Vielseitiger Inseltrip
Die Unterkunft Camp Slatina ist wunderschön gelegen 

und bietet von vielen Stellplätzen aus einen Blick aufs 

Meer. Für Ihre tierischen Begleiter gibt es ausgewiesene 

Hundestrände und Duschen, eine Spielwiese, auf der 

die Hunde frei laufen dürfen, und einen Trainer, der bei 

Fragen zur Verfügung steht. Auf der zweitgrößten Insel 

Kroatiens gibt es jede Menge zu erleben und zu entde-

cken. Hier wachsen 1500 verschiedene Pflanzenarten, 

es gibt dichte Wälder und sanfte Hügel. Und in Cres, 

dem Hauptort der Insel, lässt es sich bei einer Tasse 

Kaffee wunderbar entspannen.

 

▷ Infos: www.camp-slatina.com

Strandcamper auf vier Pfoten
Auf dem Fünf-Sterne-

Campingplatz ist man jetzt 

auf den Hund gekommen. 

Es gibt einen Hundebade-

strand am wärmsten See 

Oberbayerns mit Freilauf-

wiese und einem Agility-

Parcours. So haben die 

vierbeinigen Camper Spaß 

und Bewegung. Probieren 

Sie doch mal Stand-up 

Paddling mit Hund aus.  

 

Danach geht es dann in  

die Luxushundedusche  

„Pico Bello“.

▷ Infos: In der Hauptsaison kostet ein Stellplatz ab 
14 €, plus 6,50 € für den Hund/Tag. Es gibt aber  
auch Mietwohnwägen und Ferienwohnungen.  
www.strandcamp.de

Cres/Kroatien

Waging am See/Deutschland

Mit- 
machen

&  gewinnen!

Wir verlosen  

2 Nächte für  

zwei mit Hund!

Im Dogotel Seehotel Moldan 

übernachten nur Gäste, die mit 

Hund(en) anreisen – die Hunde 

wohnen IMMER kostenlos. Ob 

Schönheitsfarm, finnische Sauna 

im Außenbereich, Infrarotkabine, 

Biosauna, Massagepraxis – all 

diese Einrichtungen lassen die 

zweibeinigen Gäste zur Ruhe 

kommen. Doch auch für die 

Vierbeiner ist einiges geboten: 

Agility-Parcours, Hunde-Physio, 

im Sommer: Riesenswimming-

pool, ein herrlicher See in direkter 

Nachbarschaft, kein Leinen-

zwang, viele Spielkameraden –

das ist ein Aufenthalt, den Ihr 

Hund garaniert nicht vergisst. Im 

Winter locken kuschelige Abende 

in der Kaminbar, hausgemachter 

Kuchen und heiße Schokolade 

nach einem Spaziergang auf oder 

um den See, mit Schlittschuhlau-

fen, Eisstockschießen, Langlaufen 

direkt ab Hotel. Die hervorra-

gende Küche mit Menüwahl 

und Themenbuffets, großzügige 

Zimmer und Suiten versprechen 

Erholung pur. Hundedusche, 

Handtuchservice für die Vierbei-

ner, Hundeboutique, Barf-Fleisch, 

Hundemenüs, Seminare, täg-

liches Unterhaltungsprogramm – 

das ist Urlaub nach Wunsch in 

perfektem Ambiente von Hun-

deliebhabern für Hundefreunde. 

Seehotel Moldan – der Stern am 

Hundehimmel. 

▷ Infos: www.dogotel.de
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Wellness- & Vitalhotel 
Böhmhof e.K.
Karin Geiger-Wastl 
Böhmhof 1, 94249 Bodenmais
Tel. 09924 / 94300 
E-Mail: info@boehmhof.de

www.boehmhof.de

In seiner Alleinlage ist der Böhmhof der ide-
ale Ort, um Ruhe und Raum in intakter Natur 
zu fi nden. Erleben Sie bei Ihrer Auszeit un-
sere 3/4-Verwöhnpension und ein abwechs-
lungsreiches Wohlfühl- und Kosmetikange-
bot, das für tiefe Entspannung sorgt. Ob im 
Hallenbad oder im ganzjährig beheiztem 
Außenbecken, in einer der 7 verschiedenen 
Saunen oder im Whirlpool: überall spürt man 
die wohlig herzliche Wärme. Um Körper und 
Geist gleichermaßen etwas Gutes zu tun, 
bietet sich die Massage- und Kosmetikwelt 
an. 

In der Urlaubsregion rund um Bodenmais 
erwartet Sie ein wahres Wanderparadies. 
Das Hotel ist Ausgangspunkt für zahlreiche 
Wanderungen und Radtouren in den herrli-
chen Arberwald. 

urlaub mit Hund
Wow! Im Böhmhof gibt’s auch Ferien für 
vier Pfoten! Wir lieben Tiere – und Ihren 
Hund ganz besonders. Für Ihren Wegbe-
gleiter haben wir Zimmer mit direktem 
Zugang ins Freie geschaffen. Hunde dürfen 
vieles bei uns, nur nicht in die Pools und in 
den Wellnessbereich. Zu den Mahlzeiten 
sollte Ihr vierbeiniger Liebling in seinem 
Körbchen im Zimmer bleiben. Sollte dies 
nicht möglich sein, geben Sie bitte am 
Empfang Bescheid. Wir reservieren dann 
einen Platz im Nebenzimmer für Sie. Wenn 
Sie mit Hund anreisen (15 €/Tag), sagen 
Sie uns bitte im Vorfeld Bescheid.

mit der Natur verbunden

• 4 Tage/3 Übernachtungen
 •  Böhmhof`s 3/4-Verwöhnpension
• 1x Quark-Bier-Honig-Packung
• 1x Plattlermassage
p. P. im DZ ab 485,00 €

• 3 Tage/2 Übernachtungen
 •  Böhmhof`s 3/4-Verwöhnpension
• 1x Holunderblütenpackung
• 1x Massage mit Zirbenöl und Zirbenkugeln 
p. P. im DZ ab 496,20 €

Naturtage

zirbenzeit

Eine Insel 
im Wald
Dein Hotel in Bodenmais / 
Bayerischer Wald



Diesmal im Lesertest:  
Haustierkamera
Diese Überwachungskamera hat Ihre(n) Vierbeiner im-
mer im Blick: Sie ist mit App-gesteuerten Temperatur- 
und Feuchtigkeitssensoren sowie einer Geräusch- und 
Bewegungserkennung ausgestattet. Die App dafür ist 
kostenlos und kann einfach heruntergeladen werden.

Top oder Flop?
Leser testen für Leser – garantiert ehrlich, authentisch und unabhängig. In jeder  

Ausgabe wird ein Produkt von Lesern und ihren Hunden genauestens unter die Lupe 
genommen. Unten rechts sehen Sie, für welches Produkt Sie sich bewerben können

„Die Kamera ist mit einem 
Clip zu befestigen – das 

finde ich sehr praktisch!“ 
Petra mit Mia (14) & Linus (7)

Die Kamera war sehr einfach zu installieren: Sie ist absolut lautlos, 

sodass meine Hunde gar nicht reagiert haben, wenn ich sie aktiviert 

habe. Auch die Befestigung mit dem Clip finde ich sehr praktisch.

Die Kamera ermöglicht einen guten Überblick und ist mir eine 

große Hilfe, da meine Mia (links) bald 15 wird und leider dement ist.  

So habe ich sie von überall aus im Blick und bin beruhigt, wenn  

es ihr gut geht.

FAZIT: Ich möchte die Kamera nicht mehr missen.

▷ PetTec Cam Feel, 
Haustier-Über- 
wachungskamera, 
 79,95 €, zu bestellen 
bei www.pettec.de

Die Kamera hat einen Nachtsichtmodus und 
eine Weitwinkeleinstellung von 110° in 3MP.
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„Jetzt habe ich Frieda gut im Blick!“ 
Andrea mit Frieda 

Die Kamera war ruckzuck ausgepackt 

und nach dem Herunterladen der App 

problemlos zu installieren und betriebsbe-

reit. Meine Frieda, ein Podenco-Mix aus der 

spanischen Tötungsstation, tut sich extrem 

schwer mit dem Alleinbleiben. Sie beäugte 

die Kamera sehr skeptisch, als ob sie etwas 

ahnen würde. Die Kamera hat eine super 

Bildübertragungsqualität, die Tonqualität 

ist ebenso gut und auch die Gegensprech-

funktion klappt einwandfrei. 

FAZIT:  Das Handling ist einfach und 
selbsterklärend. Alleinbleiben ist für  
Frieda immer noch gruselig, aber jetzt 
habe ich sie dabei gut im Blick! 

Produkt-Tester gesucht!
▷ Das Halsband „Timmy“ ist was für heiße Hunde. Es wurde aus echten, alten 

Feuerwehrschläuchen hergestellt – Lust, eines der Firma Feuerwear zu testen? Schicken Sie ein 

Foto von sich und Ihrem Hund an: redaktion@partner-hund.de, Stichwort: Lesertest. Einsendeschluss: 15. Juni 2024
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Welche Ess-Manieren hat Ihr Hund?

ie Fütterungszeit ist eben 
doch die Lieblingszeit – denn 
die Mehrheit der Hunde in 

unserer „Partner Hund“-Community 
springt auf, sobald der Napf gerückt 
wird oder die Trockenfutterbröck-
chen in die Schüssel fallen. Direkt 
loslegen mit Fressen dürfen aber nur 
33 % der Vierbeiner. 

Bei allen anderen muss erst ein 
Trick ausgeführt oder brav auf ein 
Frei-gabezeichen gewartet wer-
den. Sowieso wird nicht einfach so 
drauflos gefressen: 72 % der Hunde 
schnuppern erst am Futter, ehe sie 
sich darüber hermachen, und 22 % 
testen sogar vorsichtig, ob das Futter 
auch wirklich mundet. Überraschend 
war auch: Nur 11 % der Hunde futtern 
den Napf komplett leer und schle-
cken ihn sauber. Mehr als die Hälfte 
der teilnehmenden Vierbeiner lässt 
einen Rest zurück. Zumeist im Napf, 
und manchmal – zum Leidwesen der 
Besitzer – auch an der Wand.

1.  Was macht Ihr Hund, wenn  
Sie den Futternapf füllen?

47 % 
Er steht schon vorher bei mir 
und wartet ungeduldig 

44 %
Er kommt, wenn er die typischen 
Geräusche hört 

9 % Nichts, ich rufe ihn zum Futterplatz 

3. Wie frisst 
Ihr Hund?

40 % 
Schnell und gierig, er schlingt 
das Futter in sich hinein 

49 % Mit großem Appetit, aber bedächtig 

11 %
Langsam und mit kleinen Pausen 
dazwischen 

2. Gibt es Rituale, bevor der 
Hund ans Futter darf?

71 %
Ja, er muss immer erst auf  
die Freigabe warten 

29 % Nein, er darf direkt losfressen 

0 %
Ja, er muss erst einen kleinen Trick 
ausführen, dann gibt es was

4.Prüft Ihr Hund,  
was er bekommt?

41 % Nein, er stürzt sich sofort auf jedes Futter 

50 % Ja, er schnuppert erst, bevor er loslegt 

9 % Ganz genau sogar und dann testet er 

5.  Wie sieht der Futterplatz  
aus, wenn er fertig ist?

74 %
Wie geschleckt, kein Krümelchen  
bleibt übrig 

12 %
Rund um den Napf kleben kleine 
Bröckchen, manchmal auch an der 
Wand 

15 %
Er lässt oft einen Rest übrig und hört 
auf, wenn er satt ist FO
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Unsere Hunde haben gute Ohren – ganz besonders, wenn es ums Fressen geht. Hören sie  
die typischen Geräusche, sind sie sofort zur Stelle. So futtern unsere Hunde

D

Umfrage- 

Ergebnisse  

aus 

PH 03/24
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UNSERE AKTUELLE UMFRAGE

utter alleine genügt nicht, der Hund braucht ein Hals-
band oder Geschirr, er muss sich an die Leine, vielleicht 
auch die Schleppleine gewöhnen. Er will gut gepflegt 

sein, mit Spielzeug bespaßt werden und hat auch noch De-
cke und Körbchen. Manche Hunde tragen maßgeschneiderte 
Regenbekleidung und werden mit Bademänteln frottiert. All 
das gerne in doppelter Ausführung, damit eine Charge gereinigt 

werden kann. Wie gut ist Ihr Hund aus-
gestattet? Das wollen wir diesmal von 
Ihnen wissen.

F

1.  Hat Ihr Hund Halsband und Geschirr?
   Ja, er hat beides
   Ja, er hat mehrere Halsbänder und Geschirre   Nein, uns genügt ein Halsband/Geschirr

2.  Wie sieht es mit der Leine aus?
   Er hat immer eine, bis diese verschlissen ist   Wir haben mehrere kurze und lange und  eine Schleppleine

   Wir haben eine ganze Auswahl, passend zu Geschirr und Halsband

3.  Wo ruht sich Ihr Hund aus und schläft?
   Er hat mehrere Körbchen/Decken/Betten zur Auswahl   Er liegt meistens auf dem Bett oder der Couch   Er hat seinen festen Platz, den er auch gerne aufsucht4.  Welche Pflege-Utensilien haben Sie zu Hause?

   Kamm und Bürste, das genügt  Verschiedene Bürsten, Kämme und  Shampoos  Eigentlich gar nichts, er pflegt sich alleine
5.  Wie viel Spielzeug hat Ihr Hund?

  Bällchen, was anderes braucht er nicht  Quietschies und Plüschtiere, die er auch kräftig bearbeitet  Intelligenzspiele und Futterbeutel, damit spielt er gerne

Machen  Sie mit!

Nehmen Sie online teil unter: 
https://herz-fuer-tiere.de/umfrage-
partner-hund oder scannen Sie 
einfach diesen QR-Code ein

Wie gut sind Sie 
und Ihr Hund 
ausgerüstet?



3 Jeden Monat aktuelle Tipps  
 rund um das Wohl Ihres Hundes

3 12 Hefte für nur 44,40 Euro

3 Nach Wahl plus e-Paper nur 60 Cent extra

3 Sichere und portofreie Lieferung 

3 Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Lesen Sie ein Jahr Partner Hund 
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Weil wir Hunde lieben

Mai    5/ 2024  Die Nr. 1 der Hunde-Magazine

Tipps, wenn Ihr 
Hund im Urlaub bei 

Freunden bleibt

So geht es schonend 
und magenfreundlich

Futter-Umstellung

Trotz Arthrose 
aktiv und 

lebensfroh

Neue 
Therapien

Ab in denUrlaub!
Mit unserem Training zum 
perfekten Reisebegleiter

Unsere  
Rasse-Porträts

West Highland
 White Terrier &  

Australian Kelpie

plus 4 Kurzurlaube  
zu gewinnen!

Einfach wohlfühlen
Die schönsten  
Hundehotels

Liebevoll und 
eindeutig 
Grenzen 

setzen

Martin Rütter
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*14 ct/min ; Mobilfunkpreise können abweichen

In der hochwertigen FLSK Trinflasche aus Edelstahl 
bleiben Getränke bis zu 24 Stunden kalt und bis zu 
18 Stunden heiß. Im kleinen Format 500ml ist sie 
ein perfekter Begleiter bei Spaziergängen mit dem 
Hund. Farbe: mattes dunkelblau.

FLSK Trinkflasche MDNGHT 500 ml

Lesen Sie ein Jahr Partner Hund 

Partner Hund im Jahresabo!Die Nr. 1 der Hundemagazine:

Als Dankeschön erhalten Sie  

ein Geschenk Ihrer Wahl!

»

»

»Problem gelöst!« mit Martin Rütter

Ob Besuch-Anspringen, An-der-Leine-Ziehen oder 
 Aggression gegen Artgenossen - „Hundeprofi“ Martin 
 Rütter weiß, wie belastend unerwünschtes Verhalten  
für die Mensch-Hund-Beziehung sein kann. Einfühlsam 
beschreibt er in diesem Buch die häufigsten Probleme 
und bietet erprobte Lösungen. 

Buch »Hunde gut erziehen  
und spielerisch beschäftigen«

Was soll der Hund lernen, wie bringe ich es ihm bei und 
wie biete ich ihm ein aktives, hundegerechtes Leben? 
Dieser Band zeigt, wie Ihr Vierbeiner zu einem gut 
 erzogenen und aufmerksamen Begleiter im Alltag wird.

»

 

Partner Hund Leserservice, Gutenbergstraße 1, 82205 Gilching

www.partner-hund.de/jahresabo

Vabo_oKupon_3P_PH_0524_210x280_2-1.indd   2Vabo_oKupon_3P_PH_0524_210x280_2-1.indd   2 14.03.24   12:2014.03.24   12:20



Schneller als die Windhunde der Erde ist kaum ein anderes 
Tier. Doch äußerlich unterscheiden sie sich genauso wie 
im Charakter, geprägt vom Land, aus dem sie stammen. 
Können Sie unsere neun Beispiele dem richtigen 
Ursprungsland zuordnen?

Wo dasTempo
Irland

England

Spanien

Mali

Marokko

A

B

C

D

E

zählt

1

2

3

Q U I Z
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Italien
Ungarn

Russland

Afghanistan

F

G

H

I4

5

7 6

8

9

Ob Sie richtig lagen, erfahren Sie auf den nächsten Seiten ▷
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Alle sind sie schlank und trotzdem unterscheiden sie sich. Die einen sind Sprinter,  
die anderen Dauerläufer. Hier können Sie prüfen, ob Sie alle richtig erkannt haben

Sloughi / MAROKKO
Der hochbeinige Beduinenhund, der mit 
den Arabern nach Afrika gelangte, sprang 
vom Pferd aus zur Jagd und hetzte kilo-
meterweit. Ausdauernd und jagdfreudig 
ist er noch heute

1D

Greyhound / ENGLAND
Der Sichtjäger ist neben dem Geparden 
das schnellste Säugetier der Welt, der bis 
zu 70 km/h erreicht. Genau wie die Groß-
katze ist er ein Sprinter, der nicht lange 
durchhält 

4A

Afghane / AFGHANISTAN
Trotz des prachtvollen langen Haarkleids 
ist der langbeinige Wüstenhund ein aus-
dauernder Hetzer. Allerdings braucht er 
Anlauf, bis er seine Spitzengeschwindig-
keit erreicht

7I

Galgo Espânol / SPANIEN
Der schnelle, ausdauernde spanische 
Windhund hat es in seiner Heimat schwer 
und wird entsorgt, wenn er nicht mehr 
genügend Leistung bringt.  Viele Galgos 
finden den Weg zu uns

2C

Magyar Agar / UNGARN
Der Athlet der Windhundfamilie ist ein 
Kraftprotz, leichter zu erziehen als die 
anderen und sogar bei der Jagd noch 
kontrollierbar. Sein Sportlerherz braucht 
unbedingt Auslastung

5G

Azawakh / MALI
Der Begleiter der Tuareg, der bis heute 
dort gezüchtet wird, ist ein selbstbe-
wusster, freiheitsliebender und äußerst 
territorialer Hund. Die Erziehung ist ent-
sprechend aufwendig

8E

Italienisches Windspiel / ITALIEN
Der nicht einmal 40 cm große, zarte und 
fragile Zwerg ist erstaunlich robust und 
clever. Ihn gibt es seit der Bronzezeit und 
schon immer war er der Liebling hoher 
Persönlichkeiten

3F

Irish Wolfhound / IRLAND
Bedingt windschnell ist der sanfte ehe-
malige Jagdbegleiter der Iren. Mit der 
Deutschen Dogge ist er die größte Hunde-
rasse und muss entsprechend sorgfältig 
aufgezogen werden

6B

Barsoi / RUSSLAND
Der Begleiter der Zaren ist ein Mittelstre-
ckenläufer, der, einmal in Fahrt gekom-
men, ungeheure Ausdauer beweist. Frem-
de Menschen und Hunde ignoriert er, die 
Seinen bewacht er

9H

Das sind die  
in ihrem Land

schnellsten
Q U I Z

74 PARTNER HUND | MAI 2024



Zeig dein Herz für Tiere!
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Oder Testabo mit Prämie bestellen unter 

www.herz-fuer-tiere.de/abo

Jetzt neu  
am Kiosk!
Scannen und Kiosk  

in  der  Nähe f inden!
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Gesucht wird eine Hunderasse. Unsere neun Tipps sollen Ihnen helfen,  
herauszufinden, um welche es sich hier handelt. Viel Vergnügen! 

Wer bin ich? ??
9 Die Aner-

kennung der 
Rasse durch 

die FCI erfolgte im 
Jahr 1959. 

7 Die Hunde gelten 
aufgrund ihres 
ausgeprägten Be-

wegungsdranges und 
Beschäftigungstriebes 
als tolle Begleiter für 
sportliche Menschen. 
Canicross oder Agility 
sind besonders ge-
eignet für die ausdau-
ernden Vierbeiner. 

8 Eine frühe Er-
wähnung dieser 
Rasse findet sich 

in den Aufzeichnungen 
eines norwegischen 
Forschers über  
seine gescheiterte 
Nordpol-Expedition. 
Dort wurden die  
Hunde als Schlitten-
hunde eingesetzt. 

5 Er wird häufig mit weißen 
Vertretern des Großspitzes 
verwechselt. Tatsächlich 

ist er mit den Spitzen verwandt, 
hat aber charakterlich nicht 

viel mit ihnen gemeinsam. 

6 Die nordische Hunderasse hütete früher Ren-
tierherden, verteidigte ihre Menschen gegen 
Wölfe und Bären oder diente als Jagdgefähr-

te. Interessanterweise gelten die Hunde heutzuta-
ge nicht mehr als Wachhunde und besitzen außer-
dem keinen stark ausgeprägten Jagdtrieb. 

1 Die Rasse stammt ur-
sprünglich von Hunden 
aus Sibirien ab. Ende 

des 19. Jahrhunderts brach-
te man erste Tiere nach 
England und begann mit 
der Zucht. 

2 Als charakteristisches 
Merkmal der Rasse gilt 
ihr „Lächeln“. Dieser 

Eindruck entsteht durch eine 
Kombination aus der Augen-
form und dem nach oben  
gerichteten Lefzenwinkel. 

3 Die Hunde sind freundlich, 
aufgeschlossen und lebhaft. 
Schon vor Jahrhunderten  

galten sie in ihrem Herkunftsland 
nicht nur als Arbeitstiere, sondern 
auch als vollwertige Familienmit-
glieder. 

4 Das üppige, weiße Haar-
kleid schützte diesen Hund 
vor dem eisigen Polar- 

klima. Trotz des langen Deck-
haars und der dichten Unterwolle 
haart er außerhalb des Fell- 
wechsels so gut wie gar nicht. 
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Wir  

verlosen drei  

Überraschungs- 

pakete  

unter den  

Einsendern

Lösung März:
Briard

                

Teilnahmebedingungen 
für alle Gewinnspiele

Einsendeschluss ist der 07.05.2024. 

Schicken Sie die Lösungen per 
E-Mail an: gewinnspiel@partner-hund.de

Die Teilnahme muss persönlich erfolgen und ist nicht  
über einen Beauftragten oder eine Agentur möglich.  

Alle Einsender erklären sich durch die Teilnahme an 
den Gewinnspielen mit der Veröffentlichung ihres  
Namens und Wohnortes im Gewinnfall einverstanden.  
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
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®

Die von der Natur inspirierte Pawness Care Collection bietet  
speziell für Hunde entwickelte Pflegeprodukte und umfasst  
zwei Sets, bestehend aus einem Shampoo und einem Spray:  
Das Bliss-Set wirkt mit natürlichen Inhaltsstoffen wie Palmarosa 
und Zedernholz feuchtigkeitsspendend auf Haut und Haar und 
macht das Fell Ihres Hundes weich und glänzend. Das Fresh-
Fetch-Set mit Zitronengras und Pfefferminze wirkt nährend und 
erfrischend und verspricht ein belebendes Badeerlebnis. 

▷ Wir verlosen 4 Pflege-Sets 

der Pawness Care Collection. 

Wenn Sie gewinnen wollen, 

schicken Sie die Lösung des 

Kreuzworträtsels sowie 

den Namen Ihres bevor-

zugten Pflegesets mit dem 

Kennwort „Kreuzworträt-

sel“ an die Redaktion oder 

per E-Mail an gewinnspiel@

partner-hund.de. Die Teilnah-

mebedingungen finden Sie links.

Gewinnen Sie eines von 4 Pflege-Sets 
der Pawness Care Collection

Lösung aus Ausgabe 03/24: 
Mittagsschlaf

Für Intelligenz-Bestien

1 12 9 10 113 4 5 6 7 8
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Andromeda – aus
Elend befreit, soll ihr 
Stern leuchten

STECCHINO
(*2021, 53 cm, klapperdürr) 

heißt „Zahnstocher“ und bei 

seinem Anblick weiß jeder, 

warum. An dem armen Kerl-

chen kann man jede Rippe 

zählen. Stecchino ist ein  

trauriger, braver und stuben-

reiner Fellträger, der sich sehr 

nach menschlicher Zuwen-

dung sehnt.

ALINO
(*2023, 50 cm, 14 kg), der 

sportliche Mischling, sitzt 

wegen Platzmangels im 

Shelter in einem Käfig. Für das 

Powerpaket ein Albtraum. So 

dreht Alino im Freilauf richtig 

auf, tobt und spielt mit ande-

ren Hunden. Der freundliche 

Alino sucht aktive Menschen, 

die ihn auslasten. 

Wie ihre mythologische Namensgeberin wurde Andromeda aus  
einer fast aussichtslosen Lage gerettet und wartet nun auf ihr Glück  

 Vier arme Seelen, die den PfotenFreunden besonders am 

KONTAKT:  Christa Kaufmann,  Handy: 0159-037 941 74,  E-Mail: christa.kaufmann@pfotenfreunde-sardinien.de

is aufs Skelett abgemagert, durstig und ver-
letzt wurden Jagdhündin Andromeda und 
ihr Bruder vor über drei Jahren an einer 

verlassenen Straße auf Sardinien von Tierfreun-
den gefunden. Die Hunderetter brachten die 

Andromeda ist eine 
schlaue und schöne 

Hündin. Doch im über-
füllten Shelter ist sie 

eine von vielen

B tierischen Notfälle umgehend in das 
private Tierheim L.I.D.A. in Olbia, wo 
sich die Veterinäre aufopferungsvoll 
um die beiden kümmerten. Niemand 
weiß, welches Leid die Geschwister 

durchleben mussten. Denn trotz  
aller Fürsorge und Mühe war es für 
Andromedas Bruder bereits zu spät.  
Er starb. Doch Andromeda kämpfte 
sich zurück ins Leben. 

Wer nicht funktioniert, stirbt

„Jagdhunde werden auf Sardinien 
meist unter nicht artgerechten Zu-
ständen gehalten“, sagt Alex Sieber, 
Vorstandsmitglied von PfotenFreunde 
Sardinien e. V., einem deutschen 
Verein, der die Arbeit der L.I.D.A. 
unterstützt. „Trotzdem sind die Hunde 
bereit, für ihren Menschen alles 
zu tun, in der Hoffnung auf etwas 
Aufmerksamkeit, Liebe und Wohler-
gehen.“ Aber die Realität auf Sardi-
nien sieht meist anders aus. Damit 
Jagdhunde „funktionieren“, werden 
sie in der Regel in engen Verschlägen 
bei minimaler Versorgung gehalten, 
damit sie möglichst hungrig und lauf-
freudig sind, wenn es zur Jagd geht. 
Als Objekte bzw. „Gebrauchsgegen-
stände“ betrachtet, wird für die Tiere 
kein Aufwand betrieben. Eine tierärzt-
liche Versorgung ist nicht vorgesehen. 

Eine regelmäßige Fütterung und das 
Bereitstellen sauberen Wassers oder 
des Schutzes vor Wind und Wetter 
hängen von der Einstellung des jewei-
ligen Halters ab. „Hunde, die auf der 
Jagd verloren gehen, weil sie durch 
Mangelernährung oder Krankheit 
entkräftet zusammenbrechen oder 
erschöpft den Weg nicht mehr nach 
Hause finden, werden nicht gesucht“, 
erklärt Steffi Zimmermann, ebenfalls 
Vorstandsmitglied von PfotenFreunde 

H U N D  I N  N O T
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PfotenFreunde  
Sardinien e. V.

NICO
(*2017, 46 cm, 13 kg) lebt in 

der L.I.D.A. mit vielen, teils 

schwierigen Hunden und 

weiß, sich zu behaupten und 

anzupassen. Seinen Beagle-

Wolfs-Ruf beherrscht er 

perfekt. Nico ist ein braver 

Schatz, der Menschen mag 

und sich auf ein Zuhause (ger-

ne mit Ersthund) freut. 

JEMMA
(*2017, 48 cm, 19 kg), die zau-

berhafte Hündin, versteht sich 

mit Mensch und Tier, erträgt 

die Eintönigkeit im Shelter 

mit Geduld, freut sich über 

jede Aufmerksamkeit und 

Streicheleinheit. Jemma hat 

ein Zuhause verdient, in dem 

sie aufblühen und ihr Herz 

verschenken kann. 

Der Verein (seit 2022) mit Sitz in 

Werne (NRW) kooperiert mit der 

sardischen L.I.D.A. in Olbia und 

unterstützt die gemeinnützige Tier-

schutzorganisation finanziell, durch 

Kastrationsprojekte, Aufklärungsar-

beit und Hundevermittlungen. Die 

pelzigen Schützlinge freuen sich 

über Geldspenden für Futter und 

tiermedizinische Versorgung.

Herzen liegen, haben den Himmel auf Erden verdient

Sardinien e. V. „Solche Hunde sind 
nichts wert. Halt einer weniger, der 
durch einen anderen Hund ersetzt 
werden kann. Es gibt ja genügend“, 
meint Alex Sieber. Ähnlich ergeht es 
den Hunden, die zurückkehren, aber 
ihren „Job“ unzureichend verrichtet 
haben. „Sie werden misshandelt, 
aussortiert, ausgesetzt, getötet“, so 
Steffi Zimmermann. „Besonders in 
der Jagdsaison vergeht kaum eine 
Woche, in der nicht eine geschundene 
Seele den Weg ins Tierheim findet. 
Striemen am Körper, sichtbare alte 
Verletzungen, dürr, mit trostlosem 
Blick.“ Diese Hunde haben jedwede 
Hoffnung aufgegeben. Sie sind am 
Ende ihrer Kräfte, wenn sie in der 
L.I.D.A. ankommen. 

Jagdhund: Athlet &  
Sofakuschler

Dieses Elend ist Andromeda erspart 
geblieben. Doch es war ihrem Halter 
gleichgültig, ob sie lebt oder stirbt. Die 
Gründe für solche Herzlo-
sigkeit sind vielfältig. Au-
ßerhalb der Jagdsaison 
(1. November bis 30. 
Januar) streunen Hal-
terhunde frei umher, 
was zur Trächtigkeit 
unzähliger Hün-
dinnen führt. Viele 
eher mittellose Men-
schen können sich eine 
Kastration nicht leisten bzw. 
wollen dies nicht, da kastrierte 
Hunde als „mangelhaft“ erachtet wer-
den und sich hartnäckig das Vorurteil 

hält, sie wären nicht mehr „scharf“ 
genug für ihre „Arbeit“. „Wir wissen 
nicht, ob Andromeda das Ergebnis 
eines ungewollten Wurfs war, sie ihre 
Arbeit beim ersten Einsatz nicht rich-
tig versah, mit ihrem Bruder verloren 
ging oder beide einfach irgendwo im 
Hinterland ausgesetzt worden sind“, 
fasst Alex Sieber zusammen. 

Die Vergangenheit lässt sich nicht 
ungeschehen machen. Das Einzige, 
das jetzt zählt, ist, dass Andromeda 
ein fürsorgliches Zuhause findet 
und kein reizloses Dasein im Shelter 
führt. Andromeda ist eine sehr liebe, 
ruhige und verschmuste Hündin. Sie 
mag Artgenossen und freut sich auf 
ausgiebige Spaziergänge und Nasen-
arbeit. Ob Andromeda einen Jagdtrieb 
entwickeln wird, kann nicht vorherge-
sagt werden. Jagdhunde, die sich im 
neuen Zuhause eingelebt haben, sind 
zumeist sanfte Zeitgenossen, die faule 
Schmusestunden auf dem Sofa lieben. 
Draußen in der Natur kann ihr Jagdin-
stinkt jedoch geweckt werden. 

Abbruchkommandos und 
Alternativbeschäftigungen 

wie Agility können 
ausreichen, um die 

Jagdlust zu unterbin-
den. „Hierbei sollten 
die Vorlieben des 
Hundes beachtet 

werden“, sagt Steffi 
Zimmermann. Wer der 

bezaubernden Androme-
da die Chance geben will, 

dass ihr Stern endlich leuchten 
darf, meldet sich beim Verein Pfoten-
Freunde Sardinien.  ULRIKE HAVERKAMP

Kontakt:
Homepage:  

pfotenfreunde-sardinien.de

E-Mail: 
alex.sieber@pfotenfreunde- 

sardinien.de

Handy:
Alex Sieber: +49 170 99 41 956

Spenden:
PfotenFreunde Sardinien e. V.

IBAN:  
DE90 4415 2370 0005 0087 35

Wer kann diesem 
Lächeln wider-

stehen?
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Hallo liebes Redaktionsteam,
der Artikel über Hundeerziehung 

hat mir sehr gut gefallen und  

Erinnerungen an mein Hunde- 

schul-Erlebnis geweckt.

Wir haben Ende 2020 einen 5 

Monate alten Mischling aus dem 

Tierschutz zu uns genommen. Ich 

habe mich für eine Hundeschule 

entschieden, die mir von einer 

anderen Hundehalterin empfohlen 

wurde und auch gute Bewertungen 

im Internet hatte. Leider war das 

nicht die richtige Hundeschule für 

unseren Hund und mich. Was ist 

passiert?

Soziale Kontakte bzw. Spielen mit 

anderen Hunden war verboten,  

bis der Hund komplett 

auf mich 

fixiert  

ist und alle 

Komman-

dos umge-

hend befolgt. 

Als ich fragte, 

wie der Hund 

verstehen 

soll, weshalb er 

plötzlich nicht 

mehr mit anderen Hunden spielen 

darf, kam keine plausible Antwort. 

Ich bin der Meinung, dass ein Hund 

Sozialkontakte mit anderen Hunden 

braucht. Dann kam die Aussage, 

dass mein Hund nicht trainierbar 

sei, weil er keine Leckerlis nimmt. 

Der Hund sollte am Tag des Trai-

nings bis zum Training kein Fressen 

bekommen, egal zu welcher Uhrzeit 

das stattfindet. Tja, ich bin unter 

anderem in die Hundeschule, weil 

sich mein Hund nicht mit Leckerlis 

bestechen lässt. Also, hier keine 

individuelle Lösung/Alternative für 

mich. 

Im Einzeltraining sollte mein Hund 

z. B. entweder „Sitz“ oder „Platz“ 

machen. Als unser Hund dem 

nicht Folge geleistet hat, wurde er 

körperlich bedrängt. Beim ver-

weigerten Sitz wurde ihm von der 

Trainerin mit der Leine der Kopf so 

hochgezogen, dass er keine Luft 

mehr bekam, bis er sich hingesetzt 

hat. Beim verweigerten Platz ging 

es in die andere Richtung. Man 

konnte sehen, dass unser Hund lei-

det. Nach einigen 

Stunden habe 

ich das Training 

abgebrochen 

und ich bedau-

ere es noch 

bis heute, 

dass ich das 

nicht schon 

nach der 

ersten kör-

perlichen Maßregelung 

gemacht habe. Danach habe ich 

eine tolle Hundetrainerin gefunden, 

die mir sehr geholfen hat und mir 

verschiedene Möglichkeiten auf-

gezeigt hat, wie ich meinen Hund 

ohne Leckerlis belohnen kann. 

Bis heute lässt er sich bei Hunde-

begegnungen von nichts ablenken 

(auch ein Rostbraten würde nicht 

helfen). Deshalb weiche ich dann 

immer räumlich aus und das klappt 

ganz gut. RASMA ZÖLLNER

Guten Tag — was ist schöner, 

als morgens mit seinem 

treuen Begleiter durch 

die Natur zu streifen . 

Abenteuerland — 

Rezatstrand!  Lissy  

und Herrchen auf ihrer 

Morgenrunde.  

Mit freundlichen Grüßen 

  UWE CHSZANIECKI 

Hallo Frau Reinhardt,
gerade fällt mir „Partner Hund“ von September letzten Jah-

res in die Hände. Zum Thema Leckerli habe ich mich schon 

sehr lange gewundert, wieso das heutzutage scheinbar so 

ein Thema ist. In den Niederlanden, wo ich herkomme, ist 

das keine Gewohnheit.

Ich bin 81, habe in meinem Leben bereits viele Hunde ge-

habt, Boxer, Old English Sheepdog, drei Rottweiler, Cane 

Corso und jetzt einen Streuner,  Marke Retriever-Labrador-

Mix aus Polen. Aber keiner, auch mein heutiger, wurde 

mit Leckerlis trainiert. Die Hund(e) und ich verstanden/

verstehen einander durch Interaktion von Blickkontakt, 

und all die anderen Erziehungsmethoden basieren auf 

liebevoller Konsequenz. Laufen an der Leine ist heute doch 

kein Problem mehr. Die Flexleinen erlauben doch immerhin 

eine  Bewegungsfreiheit von insgesamt 20 Metern, und 

trotzdem hat der Hund das Gefühl, mit seinem Menschen 

in Kontakt zu stehen. Und wenn dann auch noch anstelle 

eines Halsbands ein Geschirr angelegt wird, kann dem ent-

spannten Ausflug für Hund und Mensch nichts Störendes 

mehr im Wege stehen. Ich hoffe jedenfalls, noch eine schö-

ne Zeit mit meinem „Buddy“ zu haben. 

Und ein Leckerli bekommt er jeden Abend als Betthupferl. 

Eine Pfote von Buddy und ein Gruß von mir.  

 JUDY SCHEFFEL

Erinnerungen an die Hundeschul-Erlebnisse
PH 03/24 Online-Hundeschulen im Test

Was gibt es Schöneres?
PH 04/24 – Fotoalbum

Gemeinsam die Welt entdecken
PH 09/23 Edi

Hier finden Sie Ergänzungen, Kritik und Anregungen zu unseren Artikeln von „Partner Hund“- 
Lesern. Wenn auch Sie etwas zu berichten haben, schreiben Sie uns. Mit Ihrer Einsendung 

erklären Sie sich mit der Veröffentlichung Ihrer Post und Ihres Namens einverstanden

Ihre Meinung ist gefragt
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  +49 (0)89/46 22 00 01 
Unser Kundenservice ist Mo.-Fr. 8-18 
Uhr telefonisch erreichbar.

@ leserservice@partner-hund.de

 www.partner-hund.de
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Abo bestellen unter  
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Erscheinen und Bezug: Partner Hund  
erscheint 12-mal jährlich. 

Sie erhalten Partner Hund (Deutschland, 
Österreich, Schweiz, Belgien, Niederlande, 
Luxemburg, Spanien, Italien) im Bahnhofs-
buchhandel, an gut sortierten Zeitschriften-
kiosken sowie direkt beim Verlag.

Händler in Ihrer Nähe finden Sie unter 
www.mykiosk.de

LESERBRIEFE &  BERATUNG
  Partner Hund 
Postfach 400208, 80702 München 

 089/13 06 99–8 40 (Di. 9–11 Uhr)

 www.partner-hund.de

@ redaktion@partner-hund.de

Bitte geben Sie auch bei Zuschriften per  
E-Mail immer Ihre Postanschrift an.

ANZEIGEN
@  anzeigen@verlagshaus.de

Mediadaten: https://media.verlagshaus.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 32 vom 
1.1.2024

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Redakteur* in Teilzeit
für unsere Hunde-Zeitschriften – dogs, DOGStoday, Partner Hund,
Rütter – Das Magazin – sowie für verschiedene Extras und Sonderhefte

Redakteur* mit Hunde-Expertise
Diese Aufgaben erwarten Sie:
▷  Ideenfindung, Planung und Konzeption von 

Themen aus der Welt der Hunde in Abstimmung 

mit der Redaktionsleitung

▷  Verfassen eigener Meldungen, Artikel und 

Reportagen sowie Redigieren von Beiträgen

▷  Führen von Interviews mit Lesern* und Experten*

▷  Mitwirkung an der Weiterentwicklung der 

Zeitschriften sowie etwaiger Sonderhefte

▷  Betreuung von Kooperationen und Kontakt 

zu Medienpartnern*

Was wir bieten:
▷  Diverse Mitarbeiterangebote, wie Job-Rad-

Leasing, Gutscheinkarte für Sachbezüge (givve® 

Card), betriebliche Altersvorsorge und Sonder-

konditionen auf das gesamte Verlagssortiment

▷  Flexible Gestaltung der Arbeitszeit und die  

Möglichkeit, bis zu 50 % remote zu arbeiten 

▷  Fachliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

durch Workshops und Schulungen

▷   Wir haben ein Herz für Tiere: Ihr Hund ist bei 

uns im Büro herzlich willkommen!

Sie lieben Tiere und möchten Ihre Leidenschaft zum Beruf machen?
Dann freuen wir uns tierisch auf Ihre Bewerbung!

Ihre Unterlagen (max. 10 MB) senden Sie bitte an: GeraNova Bruckmann Verlagshaus GmbH
Personalabteilung | E-Mail: bewerbung@verlagshaus.de 

*Uns sind Menschen jeden Geschlechts willkommen.

Hier erfahren
Sie mehr!
Einfach
QR-Code mit
dem Handy
scannen



Australien ist das Land, das auf dem Rücken der 
Schafe reitet. 1797 erreichten die ersten Merinoschafe 
„Down Under“ von Spanien kommend. Ihre erstklassige 
Wolle begründete den Wohlstand des Kontinents

Australischer 
Workaholic

ur wenn man weiß, wie 
wichtig die Schafindustrie 
für Australien war, kann man 

verstehen, welche Bedeutung Kelpies 
für das Land hatten. Ein guter Hund 
ist in der Lage, die Arbeit mehrerer 
Männer zu verrichten, und der Wert 
eines ausgebildeten Kelpie entsprach 
um 1870 dem eines Pferdes. Die 
Vorfahren der Kelpies stammten 
überwiegend aus Schottland, das 
für seine Farmcollies bekannt war. 

N

das Aussehen zweitrangig und die 
Arbeitsleistung steht im Vordergrund, 
die Show-Kelpies hingegen werden 
strikt nach Standard gezüchtet. Kelpie 
ist übrigens die gälische Bezeichnung 
für einen gestaltwechselnden Wasser-
geist in der keltischen Mythologie.

Woher kommt der  
Rassename?

Doch wie kommt nun eine ganze 
Rasse zu einem solch ungewöhn-
lichen Namen? Das liegt an King’s 
Kelpie. einer schwarz-loh-farbenen 
Hündin, der es gelang, im Alter von 
nur einem Jahr den ersten Sheep-Trial 
1872 in Forbes, New South Wales 
zu gewinnen. Nach diesem Wettbe-
werbserfolg waren ihre Welpen sehr 
gefragt und wurden damals Kelpies 
genannt. Diese Hunde mussten hart 
für ihr Futter arbeiten. Mehr als 50 

Lange hielt sich das Gerücht, Dingos 
seien an der Entstehung der Rasse 
beteiligt gewesen. Es ist bekannt, 
dass es Kreuzungen zwischen Kelpies 
und Dingos gab, doch diese waren in 
der Arbeitsleistung nicht brauchbar, 
und moderne DNA-Untersuchungen 
geben keinen Hinweis darauf, dass 
sich Dingos unter den Ahnen befin-
den. In Australien unterscheidet man 
Working Kelpies und Bench (Show) 
Kelpies. Bei den Working Kelpies ist 

Sport gefällig? Mit einem  
Kelpie kann man vieles  

unternehmen. Hier beim Agility

Der Hund, der 
auf den Rücken der  
Schafe reitet
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CHECKLISTE:
AUSTRALIAN KELPIE

Familientauglichkeit      

Aktivitätslevel     

Erziehbarkeit     

Pflegeaufwand     

Selbstständigkeit     

Arbeitsbedürfnis     

Menschenbezogenheit     

Kilometer Laufstrecke pro Tag waren 
keine Seltenheit, um die Schafe zu-
sammenzutreiben und auf die Farmen 
zu bringen. In den engen Sortiergän-
gen zeigt sich eine Besonderheit der 
Kelpies: Um zu den vorderen Schafen 
der Gasse zu gelangen, laufen sie auch 
über die Rücken der Schafe. Das be-
zeichnet man als „necking“ oder „ba-
cking“. Eine wahre Meisterleistung der 
Balance und Koordination. Über viele 
Jahrzehnte wurden Kelpies nur nach 
der Arbeitsleistung selektiert. Gezüch-
tet wurde nur mit Hunden, die sich bei 
der Arbeit bewährt haben. Das führt 
noch heute dazu, dass Kelpies keine 
Hunde für jedermann sind. 

Universalgenie

Die Hunde aus reinen Arbeitslinien 
sollte man wirklichen Profis überlas-
sen, die ihnen auch Arbeit am Vieh 

ermöglichen können. Doch auch der 
Show- beziehungsweise Australian 
Kelpie, der seit 1989 bei der FCI als 
eigenständige Rasse anerkannt ist, ist 
kein Hund, der einfach so mitläuft und 
nebenbei gehalten werden kann. Zwar 
eignen sich nicht mehr alle für die 
Arbeit am Vieh, das bedeutet jedoch 

nicht, dass sie Couch-Potatos sind. Ein 
Kelpie braucht eine sinnvolle Beschäf-
tigung, um zufrieden leben zu können. 
Die Auswahlmöglichkeiten sind viel-
fältig. Egal ob Man-Trailing, Turnier-
hundesport, Frisbee, Flyball, (Rallye-)
Obedience, Apportieren, Dogdancing, 
Rettungshundearbeit, Scootern, Cani-
Cross, Bike- beziehungsweise Skijö-
ring, Hoopers oder Agility, eignen tut 
er sich für praktisch alles. Bietet man 
dem Hund keine Auslastung, sind die 
Folgen oft unschön: Zerstörungswut, 
jagen von sich bewegenden Dingen, 
die vorhanden oder auch imaginär 
sein können, übersteigerte Aggressivi-
tät und weitere Verhaltensstörungen 
können auftreten.  

Action und Ruhe

Das bedeutet jedoch nicht, dass der 
Hund acht Stunden täglich von 

Aufmerksam beobachten 
die beiden, wie Frauchen 

im Kanu wegpaddelt

 ▶
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Mit einer Direktbestellung im Verlag oder dem Kauf im Buchhandel unter-
stützen Sie sowohl Verlage und Autoren als auch Ihren Buchhändler vor Ort.

JETZT IN IHRER BUCHHANDLUNG VOR ORT
ODER DIREKT UNTER FREDERKING-THALER.DE
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Unser Garten, ein Tierparadies: 
Eichhörnchen, Schwalben,  

Marienkäfer und unzählige 
andere Arten leben direkt  
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VEREINE & ZÜCHTER
Verband für das Deutsche  

Hundewesen (VDH®)
www.vdh.de

▶ Unsere nächste Rare Rasse:  
Der Elo®

“
Seine Energie 

ist nahezu 
unerschöpflich!

 ”

Kelpies sind robust und 
unempfindlich gegenüber 
Witterungseinflüssen

Was gibt es Schöneres als ein 
kühles Bad im See nach einem  
anstrengenden Arbeitstag?

Aktivität zu Aktivität gehetzt werden 
sollte. Im Gegenteil: In der Ruhe liegt 
die Kraft. Die richtige Balance zwi-
schen Aktivität und einfachem Ausru-
hen will gelernt werden. Das gilt vor 
allem für die ersten Jahre. Ein guter 
Kelpie muss nicht gepusht werden. 
Darf er etwas tun, ist er blitzschnell 

bei der Sache. Er lässt sich gleichzeitig 
auch genauso schnell wieder herun-
terfahren und genießt für den Rest des 
Tages das Zusammensein mit seiner 
Familie. Leider gelingt es nur wenigen 
Anfängern in Sachen Hund, diese in-
telligenten aufgeweckten, eifrigen und 
lern- beziehungsweise arbeitswilligen 
Hunde so zu führen, dass es weder 
zu einer Unter- noch Überforderung 
kommt. 

Kein Hund für Anfänger

Anfänger in Sachen Hund, Stadtmen-
schen, Bewegungsmuffel und Familien 
mit kleinen Kindern suchen sich besser 
eine andere Hunderasse aus. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie mit einem 
Kelpie ein glückliches Leben führen 
können, ist relativ gering. Es ist daher 
zu begrüßen, dass Kelpies hierzulan-
de zu den seltenen Rassen gehören, 
denn die Zahl der Hundeführer, die mit 
Kelpies ausgezeichnet klarkommen, 
ist begrenzt, auch wenn es bei diesen 
aussieht, als lasse sich der Hund mit 
dem kleinen Finger dirigieren. Im VDH 
wurden 2022 nur 17 Welpen eingetra-
gen. Übrigens sind Kelpies auch relativ 
wachsam und neigen dazu, sich mit-
zuteilen. Wer das nicht schätzt, sollte 
frühzeitig erzieherisch intervenieren.

Pflegeleichtes Fell

So kompliziert sich die Haltung eines 
Kelpies auch gestalten mag, sein Fell ist 
verhältnismäßig pflegeleicht. Regelmä-
ßiges Bürsten genügt, um lose Unter-
wolle zu entfernen, die in der Bürste 
besser aufgehoben ist als gleichmäßig 
im Haus verteilt.  MONIKA BINDER

Australian Kelpies im Zuchteinsatz 

sollten frei von Hüftgelenkdysplasie 

(HD) und Ellenbogengelenkdyspla-

sie (ED) sein. Herzultraschall und 

die regelmäßige Untersuchung auf 

erbliche Augenerkrankungen durch 

einen Spezialisten des DOK sind 

empfehlenswert. Leider kommt beim 

Australian Kelpie auch gelegentlich 

Epilepsie vor. Es gibt keinen Gentest. 

Für die Zerebelläre Abiotrophie, einer 

neurologisch-degenerativen Erkran-

kung, ist ein Gentest in der Entwick-

lung. Es existiert ein Gentest für die 

rezessiv erbliche Intestinal Lipid Mal-

absorption (ILM). Betroffene Hunde 

können langkettige Fettsäuren nicht 

verstoffwechseln. Welpen kümmern 

daher im Vergleich zu den Geschwis-

tern. Ein Gentest auf Degenerative 

Myelopathie wird von manchen Züch-

tern ebenfalls durchgeführt.
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Da geht doch gleich die Sonne auf: Beim Sichten der süßen Schnappschüsse Ihrer 
Hunde haben wir uns wieder richtig gefreut. Diesmal dabei: Sonnenanbeter,  

Strandnixen und eine tierisch seltene Blume. Vielen Dank dafür! 

Flott in den Frühling!

Süßer Samariter Wer ist hier das Engelchen? Ein-

deutig Cane Corso Xanto (4), der mit diesem Foto von 

Angela Gryczan Spenden fürs Tierheim  gesammelt hat.

  Strand-Spaß Wenn eine weiß, wie man posiert wie eine echte 

Meerjungfrau, dann Maltipoo-Mädchen Bonny (7 Monate). Sie durfte 

zum ersten Mal mit Monika Oßwald an die Ostsee.

Echter Exot Bestaunen Sie die seltene „Dackel-Blume“ in ihrer 

vollen Pracht. Und verraten Sie keinem, dass sich hier eigentlich Shayo 

(2,5), der Dackel-Mix von Andreas Pagel, ins Foto geschlichen hat.

Angekommen! Snoopy (3) ist ein Windhund- 

Schäferhund-Mädchen aus dem Tierschutz. Bei Sabine 

Stöhr hat es die braunäugige Schönheit jetzt richtig gut. 

F O T O A L B U M
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Hallo Sonne Kleinpudel Nandu (10) genießt die ersten 

Sonnenstrahlen. Besitzerin Christine Böcker freut sich mit 

ihrem kleinen Wuschel und machte dieses tolle Foto. 

Wir freuen uns über 
Ihre Bilder!

Schicken Sie Ihre Schnappschüsse per E-Mail an  
redaktion@partner-hund.de. Bitte vergessen Sie nicht 

Ihren vollständigen Absender sowie Name, Alter und Rasse 
bzw. Mix des/der Hunde(s). Mit der Einsendung erklären 

Sie Ihr Einverständnis zur Veröffentlichung.

Sturmfest Husky-Mix Nala (4) kam als Tierschützling 

aus Rumänien zu Julia Zipp und musste sich an  
Windstärke „Stehohr“ erst mal gewöhnen!

Snack-Pause? Wandern  ist für Kooikerhondje  

Jacky (5) ein Leichtes. Mit Nathalie Gagnolf im  

Schlepptau spaziert er am allerliebsten.

Knuffel! Hier weiß einer genau, wie man cool vor der Kamera 

posiert: Es ist Henry (5), der hübsche Old English  

Bulldog von Sabrina Frederking.

UNSER TIPP 
Die schönsten  

Schnappschüsse 
machen Sie, wenn Sie 
sich auf Augenhöhe 

mit Ihrem Fotomodell 
begeben
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Hundetrainerin Perdita Lübbe-Scheuermann ist in der Hundeerziehung 
ziemlich undogmatisch: Solange man Dinge verbieten kann, kann man sie 

auch erlauben. Hauptsache, Mensch und Hund kommen nicht zu Schaden 

Perditas (Ein-)Blick 
ins Hundeleben
Bellen erlaubt!

eder von uns hat ein Bild in sei-
nem Kopf, wie Hundehaltung 
„richtig“ auszusehen hat. In der 

Regel ist es ein Hund, der an lockerer 
Leine läuft, im Idealfall ohne Leine 
beim Gassigehen, der andere Hunde 
ignoriert und sich aus dem Spiel ab-
rufen lässt. 

Selbstverständlich schlägt er zu Hau-
se an, wenn er Wachhund ist, oder lässt 
es, weil er eben nicht in der Dreizim-
merwohnung andere Hausbewohner 
behelligen soll. 

Komm, ich erzähle dir  
eine Geschichte aus meinem  
engen Umfeld: 

Meine Freundin Henriette besitzt den 
siebenjährigen Kelpie „Taff“. Er hat eine 
Wahnsinnsenergie und ist ausgespro-
chen redselig im Sinne von bellfreudig. 
Im Übrigen werden diese Hundetypen 
(gerne wird als Beispiel auch der braune 
Labrador genommen) in Hundeschulen 
oftmals ungünstig eingeschätzt, denn 
die Lauten sind zuweilen sehr leise und 
sanft – so auch Taff. 

Viele Hundetrainer (ich gender immer 
noch nicht) gehen mit den offensicht-
lich Wilden meist hart zu Gericht, was 
denen nicht guttut. Ich glaub, nie-
mandem tut Härte gut. Klarheit 
ja, Strukturen ja, Grenzen ja, aber 
halt in einem ordentlichen Maß 
und vor allem im Gegenzug Wohl-
wollen, Nähe, „Lob für gut“ …
Nun ist es bei Henriette so, dass alles, 

J was sie nicht verbietet, bei ihr erlaubt 
ist. Klingt komisch, nicht wahr? Um 
kurz auszuholen: Ist die Arbeitsplatte 
nicht essensfrei, dann bedient sich Taff 
zuweilen. Nicht, weil Henriette eine 

Hundehalterlusche ist, sondern, weil 
sie ihm nie verboten hat, etwas nicht 
vom Tisch zu stibitzen (was allerdings 
im Feriendomizil für Taff zu zweieinhalb 
geplünderten Adventskalendern führte 

G L O S S E
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Perdita  
Lübbe-Scheuermann

ist eine der bekanntesten 

Hunde trainerinnen Deutschlands. 

Sie engagiert sich in ihrem Projekt „Start 

ins – neue – Leben“ für Tierheimhunde mit  

„Neben-wirkungen“ und betreibt die 

Hundeakademie in Darmstadt.  

Infos: www.hundeakademie.de

– glücklicherweise nicht nur gefüllt mit 
Schokolade, sondern auch mit Kerzen 
und wunderbaren anderen Dingen …).

Für Andersdenkende kann diese He-
rangehensweise zu Irritationen führen, 
denn Menschen an sich erwarten, dass 
Hunde gewisse Dinge einfach nicht 
tun sollten. Wieso? Henriette macht es 
nichts aus, außer, dass sie aufräumen 
muss, wenn sie den Diebstahl, der ja 
im Grunde gar keiner ist, verhindern 
wollen würde. 

Verbote sollen Sinn machen 

Selbstverständlich gibt es Verbote und 
die sind klar definiert. Beispielsweise 
darf nicht einfach aus dem Auto heraus-
gesprungen oder Schafe gescheucht 
werden. Also, ein paar Regeln gibt es 
schon, nur eben für Henriette wichtige 
und jene, die dem Hund das Leben 
vereinfachen. Beispielsweise möchte 
sie ihn hin und wieder für ein paar Mi-
nuten im Körbchen „parken“ können, 
schon, um ihn mit seiner ungeheuren 
Energie vor sich selbst zu bewahren – 
dynamische Hunde brauchen extra viel 
Ruhemomente für den Kopf. 

Regeln einhalten

Ich sollte als Hundehalter ohnehin je-
derzeit alles unterbinden können, was 
aktuell nicht erwünscht ist, also: Wan-
dererhinterlassenschaften im Wald 
fressen wollen, Menschen anspringen, 

bellen und auch Essen vom Tisch 
holen (man könnte ja auch mal 
zu Besuch sein).

Jetzt kommt’s: Das Gleiche wie mit 
dem Essen gilt bei Henriette auch fürs 
Bellen. Taff darf im Garten bellen – das 
ist sein Job, Einbrechern den Garaus 
zu machen. Er darf auch im Auto an-
schlagen, wenn jemand zu dicht kommt 
– das gehört zur Veranlagung, und sie 
möchte ihm das nicht nehmen, denn 
auch ein Hund hat Bedürfnisse – er 
muss ja irgendwo hin mit sich. Natür-
lich kann Henriette es unterbinden, was 
sie – schon zur Schonung der Nachbarn 
– auch nach ein paar Bellern tut, aber 
erst einmal ist’s erlaubt.

Was ist schon „normal“?

Spannend wird es in angeleinten Hun-
debegegnungen. Taffi ist nicht der größ-
te Hundehund. Nun könnte Henriette 
ihn „in die zweite Reihe“ stellen, wie 
wir es bei der Hunde-Akademie auch 
lehren. Damit ist der Mensch in der Ver-
antwortung und teilt seinem Hund mit, 
dass er in der Begegnung Ruhe haben 
möchte und in der Zuständigkeit ist. 
   Bei Henriette ist das mittlerweile etwas 
anders – sie stellt Taff nicht mehr oft nach 
hinten. Womöglich entstand es, als sie 
mal genervt Gassi gegangen ist und ihr 
überall Menschen mit Hunden begeg-
neten, sodass ihr Hund ihre Stimmung 
las und für sie übernahm. Sie fand es 
gut. Der Hund machte den Bodyguard. 
Außenstehende finden das befremdlich 
– eben auch, weil es nicht der „Hunde-
müssen-sich-doch-benehmen“-Norm 
entspricht, aber was ist schon die Norm? 
Taff benimmt sich genau so, wie es zu-
gelassen wird. Wo ist das Problem?  

Kein Freifahrtschein

Nein, nein, ich möchte niemanden auf-
fordern, das nachzumachen – ganz im 
Gegenteil, denn es kann für einen Hund 
irreführend sein. Henriette hat es mit 
einem Signal belegt, wenn er darf, und 
ebenso, wenn er „nach oben denken“ 
soll – damit sind sie sich einig. Man 
kann und sollte das auch nicht mit je-
dem Hundetyp machen. Taffi ist raufig, 
taff und gerne mal laut – da ist das kein 
Problem. Für eher instabile Hunde ist 
so etwas nichts. 

Die richtige Ausrede macht’s

Manchmal werden die beiden ange-
sprochen, dass der Hund ja völlig uner-
zogen sei, und wenn Henriette es nicht 
gerade an sich abprallen lässt, häufig 
versteht sie ihr Gegenüber wegen Taffs  
Gebelle auch gar nicht, dann erzählt 
sie von Renates Filmtierranch, die im 
Übrigen auch Lassie trainiert hat und 
mit der das abgesprochen ist, und dass 
sie dort in der Kartei steht für Auftritte 
dieser Art und dass es so sein muss.

Am Ende ist’s ganz einfach: Alles, 
was ich verbieten kann, kann ich auch 
erlauben.

Das Fazit: leben und leben lassen – 
Menschen werden ihre Gründe haben, 
weshalb sie Dinge machen/zulassen, 
und solange es nicht tierschutzrelevant 
ist, haben wir uns rauszuhalten.

In diesem Sinne, 
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GESUNDHEIT
Flohzirkus

Die häufigsten  
Erziehungsprobleme ...

Titelthema

... und wie Sie sie ganz einfach lösen.  
Das erklärt der spanische Hund-Mensch-
Therapeut José Arce in der nächsten 
Ausgabe von „Partner Hund“ eindrucks-
voll. Seien Sie gespannt!

Sie gehört zu den beliebtesten 

Rassen der Deutschen und ist 

doch leider eine Qualzucht.   

Warum Sie die Anschaffung 

besser überdenken sollten.

Hat man die kleinen 

Biester auf dem Hund 

und in der Wohnung, 

ist erst mal Schluss 

mit lustig. So werden 

Sie die Plagegeister 

schnell wieder los.

Kein Wunder, dass wir Verbraucher manchmal echt 

überfordert sind, wenn wir im Futterfachhandel am 

Regal stehen. Wir erklären, worauf es wirklich ankommt. 

RASSE-PORTRÄT
Französische Bulldogge

ERNÄHRUNG
Woran Sie gutes Futter erkennen

Die nächste    erscheint am 6. Mai 2024
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wenn Ihnen diese Ausgabe von 
Partner Hund gefallen hat, dann 

lassen Sie sich die nächsten Hefte 
doch einfach nach Hause liefern 
oder lesen Sie digital. Profitieren 
Sie von unseren verschiedenen 

Abo-Angeboten und sparen Sie bis 
zu 58 % gegenüber dem Kiosk-

preis. Bei vielen Angeboten erhal-
ten Sie außerdem eine hochwer-
tige Prämie Ihrer Wahl! Bestellen 

unter: www. partner-hund.de/abo.   
Ihre

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Das
„Partner Hund“-

Abo

Mit bis zu 58% Preisvorteil!

Rechtslage
Trennungshund

Kann man eigentlich das Sorge-

recht für seinen Hund einklagen, 

wenn man sich von seinem Partner 

trennt? Wir haben Trennungsopfer 

getroffen und geben Auskunft.
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Die fettarme Rezeptur des Happy Dog Care 
Snacks Healthy Weight mit dem Plus an  
L-Carnitin lässt sich einfach in den Diätplan 
des Hundes integrieren und ist dabei  
noch äußerst schmackhaft.

Zur Unterstützung des  
 Gewichtsmanagements

  Genuss 
  trotz Diät

Fettarme Rezeptur

Mit dem Plus  
an L-Carnitin

Weiche Drops –  
perfekt zu dosieren

CAL

Weitere Unterstützung für besondere Bedürfnisse  www.happydog.de
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